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S t a d t K i e 1 
Der Stadtpräsident 

Kiel, den 15. April 1954 

- - -

zu einer Sitzung der Ratsversammlung, 
Donnerstag, den 22. April 1954, 15 Uhr, 

Rathaus, Ratssaal 

Tage§ordnung 

_Q!!~~~!!2~~_e!~~~~g_ 

1) Genehmigung der Niedersohrift über die Sitzung der Ratsversamm­
lung vom 29./30. März 1954 

2) Mitteilungen a) des Stadtpräsidenten 
b) des Magistrats 

3) Erlaß einer Sat zung der Stadt Kiel über Außenwerbung 
Stadtbaurat Jensen - Drs. 6 -

4) Änderung des Durchführungspians Nr. 12 - Drs. 206 -
Stadtbaurat Jensen 

5) Änderung des Durchführungsplans Nr. 48 - DI's. 207 -
Stadtbaurat Jansen 

6) Änderung des Durchführungsplans Nr. 49 - Drs. 208 -
Stadtbaurat Jensen 

7) Änderung des Durchführungsplans Nr. 51 - Drs. 209 -
Stadtbaurat Jensen 

8) Durcnführungsplan Nr. 56 - Drs. 210 -
Stadtbaurat Jensen 

9) Änderung des DurchfUhrungsplans Nr. 63 - Drs. 21l -
Stadtbaurat Jensen 

10) Änderung des Durchführungsplans Nr. 64 - Drs. 212 -
Stadtbaurat Jensen 

ll) Durchflihrungsplan Nr. 65 - Drs. 62 -
Stadtbaurat Jensen 

12) Durchführungsplan Nr. 89 - Drs. 213 -
Stadtbaurat Jensen 

13) Durchführungsplan Nr. 90 - Drs. 214 -
Stadtbaurat Jensen 

14) Durchführungsplan Nr. 91 - Drs. 215 -
Stadtbaurat Jensen 

15) DurchfUhrungsplan Nr. 97 - Drs. 216 -
Stadtbaura t Jensen 

16) Aufhebung der Bau- und straßenfluchtlinien in dem Gebiet 
zwischen Königsweg und Winterbeker Weg - Drs. 201 -
Stadtbaurat Jensen 
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17) Aufnahme eines Kommunaldarlehens von 1,5 Mill. DM aus Mi tt~l 
der Versorgungsanstal t des Bundes und der Län.der _ Drs. 11 
Bürgermeister Dr. Fuchs 

18) Aufnahme von Darlehen und Zwischenkrediten durch die Kielet 
Wohnungsbau GmbH. - Drs. 184 -
Bürgermeister Dr. Fuehs 

19) Aufnahme von Darlehen der wertschaffenden ArbeitslosenfürsO: 
Bürgermeister Dr. Fuchs - Drs. 185 -

20) Verteilung von zweckfreien Komrnunaldarlehen 1m Rahmen des 
außerordentlichen Haushaltsplanes 1954 - Drs. 188 -
Bürgermeister Dr. Fuohs 

21) Vertrag mit dem Verband Medizinische Hilfsberufe e.V. 
- Bez1rksstelle Kiel - über die Behandlung der FUrsorge­
unteratützungs- und Unterhaltshilfeempfänger - Drs. 192 ; 
Stadtrat Engert 

22) Verlängerung des Vertrage~ mit der Kassenärztlichen Ver­
einigung über die Krankenversorgung der Fürsorgeunter-
atUtzungs- und Unterhaltshilfeempfänger - DrB. 193 -
stadtrat Engert 

2~) Personalvertretungsgesetz vom 9. Februar 1954 - Drs. 161 
Bürgermeister Dr. Fuchs 

24) Feststellung der Dienststellen und Betriebe, für die Per90J 

räte zu bilden sind - Drs. 167 -
Bürgermeister Dr. Fuchs 

25) Prüfung der Kassenvorgänge und -biege bei den Hafen- und 
Verkehrsbetrieben - Drs. 196 -
Stadtrat V06S 

26) Werkleitung der Hafen- und Verkehrsbetriebe 
Stadtrat Voss 

- Drs. 197 .. 

27) Treiberkosten und Anerkennungsgebühren für den Seegrenz-
sohlaohthof - Drs. 140 -
Stadtrat Voss 

28) Mehrausgaben für auswärtige Unt ersuchungen des Städtische~ 
Laboratoriums - Drs. 198 -
Stadtrat VOS8 

29) Lernmittel für Berufsfach- und Fachschulen - Dre. 16' ' 
Frau Stadtsohulrätin Jeneen 

JO) Erziehungsbeihilfen für Mittelschulen und die Mutheeius-
Werkschule - Dre. 164 -
Frau Stadtsohulrätin Jeneen 

'1) Erhöhung der Personalkosten für städte Lehrkräfte 
Frau Stadtschulrätin Jensen 

- Drs, 

32) Erstattung von persönlichen Kosten für die Staatliche Obe1 
sohule in Kiel-Wellingdorf - Drs. 195 -
Frau Stadtschulrätin Jensen 

,,) Verschiedenes. 

- " 
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Nicht~ff entliche Sitzung ------------------------Q 
1 ) V~r1 eihung de s Ehr enbürgerre chts 

Burgermeister Dr . Fuchs 
- Drs . 141 -

2) Verk?-uf e iner etwa 51 . 700 qm g roß en Fläche am Westring 
und der verlänge rten 01shausenstraße - Drs. 178 -
Bürgermeister Dr . Fuchs 

3) Verkauf e iner etwa 8 . 000 qm großen Fläche am Wes tring 
Bürgermeister Dr . Fuchs - Drs . 179 -

4) Verkauf eines Grundstücks Ho1stenstraße/Lange Re ihe -Drs . 180-
Bürgermeist or Dr . Fuchs 

5) Verkauf von Ba ugelände an der F1ensburger Straße - Drs . 181 -
Bürgermeister Dr . Fuchs 

6) ~nkauf Düsternbrooker Weg 46 und 48 
Bürge rmeister Dr . Fuchs 

- Drs . 182 -

7) Gewährung eines Darlehens v on 1 Mill . DM an di e Landestreu-
handstell e - Drs . 187 -
Bürgermeister Dr . Fuchs 

8) Aufnahme eines Darlehens durch di e Ki G1 e r Se efischmarkt GmbH . 
Bürge rmeister Dr . Fuchs - Drs . 186 -

9) Ausbi e tungsgaranti e für den Wiede raufbau Ho1stcnstraße 82 
Bürge rmuistcr Dr . Fuchs - Drs . 189 -

10) Ausbi ~ tun6sgaranti e für den Wi ede r a ufb a u Ho1stenstraße 72 
Bürg8rmeist e r Dr . Fuchs - Drs . 190 -

11) 2 . Nachtragsvoranschlag 1953 de r Ki810r Spa r - und Leihkasse 
Bürgermeister Dr . Fuchs - Drs . 217 -

Außer zu den T a~ es ordnungspunkten 3 , 11 , 24 , 27 , 29 und 30 
der ~ffent1ichen und 1 der nicht~ffcntlichen Sitzung werden 
di e Vorlagen im Nagis trat erst am 21 . 4 . 1954 beraten . 

S c h m i d t 



S t a d t K i e 1 
De r St adt pr äsident 

- - -

1 ) 

Kiel, den /r April 1954 

zu einer Si tzung der Ratsversammlung , 
Donners t ag , den 22. April 1954, 15 Uhr, 

Ra thaus, Ratssaal 

Tageeordnung 

_Q!!~g~!!2g~_~!~~~g~_ 

1) ienehmigung der Niederschrift über die Sitzung der Ratsversamm­
ung vom 29./30 . März 1954 

2) Mitteilungen a ) dee Stadtpräsidenten 
b) des Magistrats 

3) Erl aß einer Satzung der Stadt Kie l über Außenwerbung 
St adtbaurat Jens en - Drs. 6 -

4) Änderung des Durchführungsplans Nr. 12 - Dr s . 206 -
Stadtbaurat Jens en 

5) Änderung des Durchführungspl ans Nr . 48 - Drs . 207 -
Stadtbaurat Jensen 

6) Änderung des Dur chführungspl ans Nr. 49 - Drs . 208 -
St adtbaurat Jens en 

7) " 
Anderung des Durchführungsplans Nr. 51 - Drs. 209 -
'Stadtbaurat Jensen 

8) Durchführungspl an Nr. 56 - Drs. 210 -
Stadtbaura t Jensen 

9) Änderung des Durchführungsplans Nr. 63 - Drs. 211 -
Stadtba urat Jensen 

10) Änderung des Durchführungsplans Nr. 64 - Drs. 212 -
Stadtbaurat Jens en 

11) Durchführungspl an Nr. 65 - Drs. 62 -
St dtbaurat J ens en 

12) Durchführungspl an Nr. 89 - Drs. 213 -
Stadtbaurat Jensen 

13) Durchführungspl an Nr. 90 - Drs . 214 -
Stadtbaurat Jensen 

14) Durchführungspl an Nr. 91 - Drs. 215 -
Stadtbaurat Jensen 

15) Durchführungsplan Nr . 97 - Drs. 216 -
Stadtbaurat J ensen 

16) Aufhebung der Bau- und straßenfluchtlinien in dem Gebiet 
zwischen Königsweg und Winterbeker Weg - Drs. 201 -
Stadtbaurat J ens en 
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17) Aufnahme eines Kommunaldarlehens von 1,5 Mill. DM aus Mit 

der Versorgungsanstalt des Bundes und der Länder - Dre, 

Bürgermeister Dr. Fuchs 

-....L 18) Aufnahme von Darlehen und Zwischenkrediten durch die Kiel 

Wohnungsbau GmbH . - Drs. 184 -
Bürgermeister Dr. Fuchs 

19) Aufnahme von Darlehen der wertschaffenden Arbei tslosenfül 

{ 20) 

< 21) 

Bürgermeister Dr. Fuchs - Drs. 185 -

G- ew ähru.n.g e in~B-~b-&.la.&las-~~--d:,-1V.lei" 
h~ndsx~~ __ Drs . lS+ -
~~tis.:t.er_.l):r:..._Rucha. 

" 2t)) Verteilung von zwe ckfreien KOInIJlunaldarlehen im Rahmen dei 

außerordentlichen Haushaltsplanes 1954 - Drs. 188 -

Bürgermeister Dr. Fuch~ 

2~) Vertrag mit dem Verband Medizinische Hilfsberufe e.V. 

- Bezirksstelle Kiel - über die Behandlung der Fürsorge 

unterstützungs - und Unterhaltshilfeempfänger - Drs. 1~ 
Stadtrat Engert . 

2~ Verlängerung des Vertrages mit der Kassenärztlichen Vet' 

einigung über die Krankenversorgung der Fürsorgeunter-

stützungs- und Unterhaltshilfeempfänger - Drs. 193' 

Stadtrat Engert 

2ä) Personalvert re t ungsges etz vom 9. Februar 1954 
Bürgermeister Dr. Fuch~ 

1 - Drs. 

Feststellung der Diens tstellen und Betriebe, für die pe: 

räte ~u bilden sind. - Drs. 167 -
Bürgermeister Dr . Fuchs 

2:f} Prüfung der Kas se-nvorgänge und-belege bei den Hafen- u1I1 

Verkehrsbetrieben - Drs. 196 -
Stadt.rat Vo ss 

2~) Werkleitung der Hafen- und Verkehrsbetriebe 
Stadtrat Voss 

- Drs. 19 

2'" Treiberkosten und Anerkennungsgebühren für den Seegren-

schlachthof - Drs. 140 -
Stadtrat Voss 

Mehrausgaben für . auswärtige Untersuchungen des StädtiS6 

Laboratoriums - Drs. 198 -
Stadtrat Voss 

Lernmittel für Berufsfach- und Fachschulen - Drs. 1/ 

Frau Stadtschulrätin Jensen 

Erziehungsbeihilfen für Mittelschulen und die Muthe~i~ 

Werkschule - Drs. 164 -
Frau Stadtschulrätin Jensen 

31) Erhöhung ae r Personalkosten für städt . 1ehrkräfte -Dr~ 

~rau ~tadtschulrätin Jensen 

~rstattung von pers önlichen Kosten für die Staatl . Ob8 

s chule in Kiel-Welling~orr . - Drs. 195 -
Frau Stad t schulrätin Jensen 

3~) Vers chi edenes . 
- 3 .-
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_~~~g!~ff~~!~!~~~_§!!~~~ 

1) V~r1eihung des Ehrenbürgerrechts 
Burgermeis t er Dr. Fuchs 

- Drs. 141 -

2) Verkauf einer etwa 51.700 qm großen Fläche am ~ estring 
und der verlängerten Olsha usenstraße - Drs . 178 -
Bürgermei s t er Dr. Fuchs . 

3) Verkauf einer e t wa 8.000 qm großen Fläch e am es tring 
Bürgermei s t er Dr . Fuchs - Drs. 179 -

~) Verkauf eines Grundstücks HOlstens tra ße/Lange Reihe - Drs.180 -
Bürgermei s t er Dr. Fuchs 

5) Verkauf von Ba ugelände an der Flensburger Straße 
Bürgermeist er Dr. Fuchs 

- Drs. 181 -

6) Ankauf Düsternbro oker Weg ~6 und ~8 
Bürge rmeist e r Dr. Fuchs 

- Drs . 18 2 -

7) Gewährung eines Darlehens Ton 1 Mill. DM an di e Landestreu-
handstelle - Drs. 187 -
Bürgermeister Dr. Fuchs 

8) Aufnahme eines Darlehens durch die Ki eler Seefis chmarkt GmbH. 
Bürgermeist er Dr. Fuchs - Drs. 186 -

9) Ausbietungsgarantie für den Wiederaufbau Hols t enstraße 82 
Bürgermeis t er Dr . Fuchs - Drs. 189 -

10) Ausbietungsgarantie für den Wiederaufba u Holstenstraße 72 
Bürgermeister Dr. Fuchs - Drs. 190 -

11) 2. Nachtragsvoranschlag 1953 der Kieler Spar- und Leihkasse 
Bürgermeiste r Dr. Fuchs - Drs. 217 -

AUßer zu den Tages ordnungspunkten 3, 11, 2~, 27, 29 und 30 
ier öffentlichen und 1 der nichtöffentlichen Sitzung werden 
ie Vorlagen i m Magistrat erst am 2l.~.195~ beraten. 
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2) An - 4 -

a) die üchl .-Holst . Vo1kszeitung 
b) die Ki eler Na chri chten 
Ratsversammlung ; Sitzung am Donnerstag, dem 22.4.1954, 15 1 i~ Ratssaal des Rathauses in Kiel. Tagesordnung : Öffentli l S1tzung: 1 . Genehmigung der Niederschrift über die SitzUJ Ratsversammlung vom 29./30.3.1954. 2. Mitteilungen. 3. einer Sat zung der Stadt Kiel über AUßenwerbung. 4. Änderu1 Durchführungspl anes Nr. 12, Teil I und Aufstellung des Dur' führungs planes Nr. 12, Teil 11 für das Gebiet ~~ erftstraße/~ straße7Ki el er Straße/Johannesstraße. 5. Änderung des Durc fUhrungs pl anes Nr . 48 für das Baugebiet Jägerstraße/ElisabE straße7Nor ddeut sche Straße/Kaiserstraße. 6. Änderung des ~ fUhrungs planes Nr. 49 für das Baugebiet Preußerstraße/Koldl straße7Brunswiker S~raße/Baustraße/Muhliusstraße/Bergstraße Dreiecksplatz . 7. Anderung des DurchfUhrungsplanes Nr. 51, Baugebiet .l ,la rtensdamm/Küterstraße/Kehdenstraße . 8. Durcbf'U plan Nr. 56 für das Baugebiet Harmsstraße/Königsweg/SacbaUS Hummelwiese/Gablenzstraße/ Bahngelände/St .-Jürgen-FriedhofiS blatt) zugleich Durchführungsplan Nr. 6, Teil 11 und ÄnderW des Durchführungsplans Nr. 6, Teil I. 9. Änderung des Durc führungs plans Nr. 63 für das Baugebiet Kronshagener Weg/ Met straße/Wei ßenburgstraße/Wilhelmplatz . 10. Änderung des Dur führungs planes Nr . 64 für das Baugebiet Faulstraße7Kuterstr Kehdenstraße . 11. Durchführungsplan Nr . 65 für das Baugeb Sophienblat t/Lerchenstraße/Ringstraße. 12. Durchführungsplj Nr . 89 fUr das Baugebiet Preetzer Straße/Elisabethstraße/K&gO straße/Georg- Pfingsten-Straße. 13. DurchfUhrungsplan Nr. ~ das Baugebiet westlich der Schulstraße zwischen/ der JOhanne

1 und der Norddeutschen Straße. 14. Durchführungsplan Nr . 9 Baugebiet Ostring zwischen Große Ziegelstraße und Franziu/s;, 15. Durchführungsplan Nr. 97 für das Baugebiet Blocksberg straße/Brunswiker Straße. 16. Aufhebung de r Bau- und str~2 fluchtlini en de·r projektierten Straßen Nr . 4, 5 , 6, 7 und dem Gebiet zwischen Königsweg und Winterbeker Veg . 17. AU! eines Kommunaldarlehens von 1,5 Mill. DM aus Mi tte.ln der ve~ sorgungsanstalt des Bundes und der Länder . 18 . Aufnahme YOß lehen und Zwis chenkrediten durch die Kieler ohnungsbau Gmb, 19. Aufnahme von Darlehen der wertschaffenden Arbeitslosen~ 20. Verteilung von zweckfreien Kommunaldarlehen im Rahmen 11 außerordentlichen Haushaltsplans 1954. 21. Vertrag mit dem Medizinische Hilfsberufe e.V. über die Behandlung der F~rS Ot unterstUt zungs- und Unte r haltshilfeempfänger. 22. Verlange des Vertrages mit der Kassenä rztlichen Vereinigung über die Kr~nkenversorgung der Fürsorgeunterstützungs - und Unte rhal~ empfänger . 23. Personalvertretungsgesetz. 24. Feststellu, Dienststellen und Betriebe, für die Personalräte zu bilden~ 25. Prüfung der Kassenvorgänge und -belege bei den Hafen- i kehrbetrieben . 26. Werkleitung der Hafen- und Verkehrsbett, 27. Treiberkos ten und Anerkennungsgebühren für den seegren~~ hof. 28. ~ehrausgaben für auswärtige Untersuchungen des S~ Laboratoriums . 29. Lernmi ttel für Berufsfach- und Fachseh) 30. Erziehungsbeihilfen für Mittelschulen und die Muthesiu~ schule. 31 . Erhöhung der Personalkosten für städt e Lehrkr~ 32. Erstattung von persönlichen Kosten fUr die Staatl. Obe ~ in Kiel-Nellingdorf . 33. Verschiedenes. Nichtöffentliche 1. Ehrenbürgerangelegenheit . 2.-6. GrundstuckSangelegenhei! 7.-8. Darlehensangelegenheiten. 9-10. übernahme von Ausbie f garantien. 11 . 2. Nachtragsvoranschlag 1953 de r Kieler SP~ Leihkasse. - Der Stadtpräsident -
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I 3) Eine Tagesor dn ung ist im tlathaus auszuhänge n . ~ ~~J1' 
4) Z. d . A. 

, . 
• I J • I 



Zu Punkt 3 der Tagesordnu~ 

Der Magistrat 
B Bauausschuß Kiel, den 9. April 1954 

auverwaltungsamt 

Be tr. : 

B. E. : --
!.!:!trag: 

Drucksache 6 

Erlaß einer Satzung deI Stadt Kiel über Außenwer­
bung 
Stadtbaurat Jensen 
Dem beiliegenden Entwurf einer Satzung der Stadt 
Kiel über Außenwerbung wird zugestimmt. 

Begründung 

Die Satzung der Stadt Kiel über Außenwerbung begründet die 
Genehmigungspflicht für Werbeeinrichtungen aller Art ein­
schließlich der dazu gehörigen Haltevorrichtungen, die vom 
öffentlichen Verkehrsraum aus sichtbar sind. Die Genehmigung 
erteilt die Baugenehmigungsb ehörde. Die bisherige Re chts­
grundlage zum Schutze gegen die Verunstal tung des Stadtbil­
des bildeten das Ortsstatut be tr. den Schutz g egen die Ver­
unstaltung des Stadtbildes für den Stadtkreis Ki el und die 
dazu erla ssenen Richtlinien vom 9.2.1924. Di eses Ortsstatut 
wird den h eutigen Verhältnissen nicht mehr gerecht . Es wird 
durch die beiliegende Satzung gemäß § 8 insoweit ersetzt , 
als die Bes timmung en des Ortsstatuts sich auf Werbeeinrich­
tungen beziehen. Als beratendes Gremium tritt an di e Stelle 
der Kunstkommission auf Grund des Ortsstatuts der Beirat 
für di e Außenwerbung. 
Der Entwurf der Satzung l ehnt sich an die von der Arbeits­
g eme inschaft der kommunalen Spitzenverbände herausgegeben e 
Musterverordnung an. Der Ausschuß für künstl erisch e Werb e­
gestaltung des Kultursenats hat den Entwurf der Satzung be­
rat en. De r Bauauss chuß hat nach mehreren Sitzungen der 
Satzung am 4.1.1954 zuges timmt. Der Magistrat hat die 
Satzung mit zwei Ergänzungen, di e in der Anla ge berücksich­
tigt sind , am 13.1.54 beschlossen. 

J e n s e n 
Stadtbaurat 



Satzung 
der Stadt Kiel 

über Außenwerbung 
Vom ' • ' . • '. • 

,:" Aufgrund des § 2 der Verordnung über die Bäugestal tung vom 
, 10. November 1936 (RGBl. I. S. 938)', der §§ 2 bis 4 des Gesetz(·s 

gegen die Verunstaltung von Ortschaften Und landschaftlich 
, hE:!rvorragenden Gegenden vom 15. Juli 19q7 (GS.S, ·26o) und 

des § 4 der GemeindE:!or~nung für Schleswig-Ho1stein vom 
24. Januar 1950 (GVOB1. Sehl.-H. s. 25) hat die Ratsversamm­
lung nach Anhörung Sachverständiger die folgende Satzung für 
das .Gebiet der Stadt Kiel beschlossen: 

Qenehmigungspflich! 

(1) Werbeeinrichtungen aller ·Arteinschl. der dazugehörig en 
Raltevorrichtungen, die vom öffentlichen Verkehrsraum aus sicht­
bar sind, dürfen nur mit Genehmigung der' Baugenehmigungsbehörde 
angebracht, aufgestellt, verändert oder erneuert worden. Als 
Wcrbeeinriohtungen gelten auch Warenautomaten. Die Genehmigungs­
Pflicht ist nicht davon "abhängig, ob die Werbeeinrichtungen ' 
fest oder beweglich auf ' pI·i vatem oder öffentlichem Gelände an­
ge.bracht werden. Auch der Standort u.nd die-Form ö:!'fentlicher An­
SChlagflächen sind genehmigungspflichtig. 

(2) Werbeeinrichtungen an Bauzäunen und Baugerüsten bedürf en 
nur innerhalb der im§ 3 bezeichneten Gebiete (Sonderbereiche) 
der Genehmigu.rig • . 

(3) Die Genehmigung wird .für .ei,ne ·· F:.rist von :1 Jahr bis 5 Jahren 
erteil t. 

(4) Die Genehmigung kann unter Bedingungen odE3:r Auflagen, di e 
sich auch auf die Betriebszeit dGr .:lJlerbeeinrichtungen bezi ehen 
können, erteilt werden. 

- 2 -



- 2 -

genehmigllnsafreie Warb.ee inrich tungen 

(1) Eine Genehmigung ist nicht erforderlich f~r 

a) flaoh angebrachte Namensschilder bis zu einer ,Größe ~on 

0,15 ,qm an baul! chen Anlagen von Wohll- und Geschäfts­

grun~stüc~e 'n , 

b)Werbeeinr1chtun~eri fil~ ~ allgemein , or~ungsbehördlich zuge-
,_., . '... 'I ' ,' ) • _I 

. ,lass,ene '; Sonderverkäufe für deren . D.a~er, 
• ,,' I .... 

c ) ' Angcht~gw~rb~g~~: ~n · ()f.f~ntli.cheri AnscAiagflächen; .' 
'.~ " .. i . . !: ~ .'.' . . ' . t • ~.; • ~,. 

d) wcchse.l.~c1() ~rogrammw0rbung f~~ Thea~e~, ,Lich:tspiel-
. ' hti~ser ~nd ähnlich~' : untornchm~n, ': "s'owei ;; 'die Werbefläche 

selbst, die Art doa Wcrbcmitte1s und die beabsichtigto 
Beleuchtung gemäß § I dielfer Satzung genehmigt ist. 

(2) Die in Absatz I ). :' !~Ü{ge:fuh:jt~ri' :li'i 'ch t ge,n~,nmigung spflich" 
\ " .. . .. " 

tigen Werbeeinri,chtungen 'mtiss(eh 'den' Anford e,rungen des § 4 

entsprechen. 
. . , . 

'U 
Sondcrberei~he 

(1) Sonderbereiche ~in.:Q.; :t:qlg,end·e Gebiete: 
• " .... I ' " ' 1': . ., '. 

a ) Markt., ,Sch),oßst.raße, Fal'ckstraße, Klost~r.kfrchhof, .',; I,. 

Schloßgart,?n. , Wal'l ', Se e-gi3r"ten!, ;Martensd.amm, Lorontzen­

damm, Dammstraße; "Fleethörh"v6h 'der Holstenstraße bis 

Muhliusstra f3e, Rathausst:r.aße von Fleethörii' bis Waisen~ 
hofstraße, R~ihau~platz, das Dijsternbrook~~ : 6~biet, ~el 
eingeschlossen wird von SChlOßgarten/Bru..nawiker Straße! 

. Hoep1 taletraße/Ni emannsweg/~o.rs,tw~g/:s,u.~owstraß elF el <!'­
straße/Hinde-nburgu.f'er/DU'~te~nbrooker Weg, Schi llerstr'aß' 

Goethestraße, 
• " '1"" . .J' . 

l ' ;"" , • . . '>,'. ,. 
_' '. 1 

• , • • J • • ' 

bJ die .reinen Wobn: .. ··und· Kl'Ednsiedl,ungsgebiete, " 
, ~ . . ,"; . , ~ -' 

.1 .', .• " ',' . . (' 

0) die von den unter a) aufgezählten rStr'aßen und P'lätzen 8 

gehenden Seitenstraßen in einer Länge von 30 mt 

- 3 -



- 3 -

(2) In den Sonderbereichen können besondere Anforderungen an 
die Gest,al tung von Werbeeinrichtungen gestellt werden. 

(3) Am Markt, in der Flämischen Straße bis 30 m liber den Nikolai­
kirchhof hinaus, am Nikolaikirchhof und in . der Schuhmacherstraße 
bis 30. m über den Nikolaikirchhof hi~aus is t die' Anbringung von 
Werbe.einrichtungen, die ,liber die Gebäudefront hinausr~gen, unzu­
lässig. . 

Allgemeine Anforderungen an Werbeeinrichtungen 

(1) Werbeeinrichtungen müssen nach Größe, Farbe,Form, Werk-
stoff und Anbringungsart klar gestaltet und werkgerecht durchge­
bildet sein. Sie müssen sich d~m Orts-, Straßen- oder Landschafts­
bild anpassen. S6weit si~~n ba~iibh~h Anlagen angebracht sind, 
mÜSsen sie sich außerdem der ' Architektur' des -Bauwerks einfügen. 
Auch Werbeeinrichtungen auf Trümmergrundsttlcken oder in ihrer Um­
gebung'mUsSen einwandfrei ; gestaltet und werkgerecht durchgebildet 
sein. ' Regellose Anbringung . und verunstal tende Häufung von Werbe­
einrichtungen sind nicht zulässig. ,Werden mehrere Namensschilder 
an baulichen Anlagen von 'Wohn- und Geschäftsgrundstlicken benötigt, 
so sollen sie einheitlich sein und z!lsarnmengefaßt werden. 

'( 2) A 11e Werbe einrichtungen müssen sich von Schildern und Zeichen, 
die der~ffentlichen Sicherhe'it "o'der Ordnung dienen, ' deutlich 

. unterscheiden und von ihnen d'en ' durch den Zweck dieser : Schilder 
und Zeichen bedingten Absti:\hd ' hal ten. 

u , 
Anträge 

(1) Für jede nach § 1 genehmigungspflichtige Werbung' ist bei dem 
Oberbürgermeister der Stadt Kiel als Ordnungsbe·hörde .- Ba uauf­
Sichtsamt - ein Antrag in 'zweifaöher Ausfer-tigUng einzure'ichen. 

(2) Der Antrag ist dur~P Lich'tbil 'der od~r ,Zeichnungen so zu er-
1I läutern, daß eine ausrei9hende Beurteilung ' sowch1 der Werbeein­

richt~g wie der Örtlichkei~ derWerbestätte möglich ist. 

Hierzu sind insbesondere erforderlich: 

- 4 -
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" 

"a) " eine maß~tä~liohe und farbgerecht e ZeichnUng ' ode'r ein eJl~ 
sprechendes Lichtbild der :Werbeeinrichtling mit Angaben dl 

BesohrlftWig ' und ' Bemalung, 

~) , eine , maßstäb~iehe ,Darstellung oder ~in Lichtbild der 

ört~iyhkeit der Werbeatätte,' die ' alle zUr Beurteilung 
wichtigen Einzelheiten ' und die ' nähere Umg eburtg' einschlisl 

lieh der bereits vorhandenen Werbeeinrichtungen klar er' 
kennen läßt • 

.' C.,r 'D'fe'1ül:t ,ragsWlterl'agen' sin'd .. vQ,m ~GrlUldstü.Q~8eigentl.imer ~t1 
", unterschrei'ben. , 

,',' \ I . \ ' 

': '. , 
, J S. '6':: " " " " . ~ . , ~ . '~' " 

'. .; ', :' : . • • • r· '. ~ , I 

Beirat für die Außenwe'rburig , 
p . • !: . t ;: ,, ' :' '.. ~.~ . : .~ , " I ', ' ~ 

(l) Der Ob~rbürgermei.'stel' d~r. 'StJ~dt ;K~ ;el ~ls o,r,dnungsbeh5rds 

... Bauauffjiehtsam;t ... ,kann. :die , gu::taq~tl;ichE3 , St ellWlgnahme deS 

Beirate ' ,fürdleAußenwerbung -d~iti .'S ,tad"',: K~,el einholen. 

(2) Ist etn Aritrasabgelehnt odie~ "' unterBedingungen oder Au! 

lagen gen~migt ("§ i ' Ab's '~ 4T ' dder ' 9'ind wes en tliohe Änderung6 

oder di~ Be sei tigung einer Werbee'inrichtttrig verlangt, so, k8~ 
' der Betr:o:ttene hiergegen Beschwerde erheben. Die Beschwerde 
ist zunächst dem Beirat :'f.l1r , diGAußenwerblUlg zur St ell ungn8~ 
v o'r ,zu.l egen. Wird , der ,Be: sc~..,a~,d~ ,nioht :abgeholt,en;, 1:,80 ist s.is 

de'mlin1ster fUr :A;rbe,lt, ,S,o:zialea . U,Jld , V:e~t,riebenq:I ,des Lande6 

Schleawig-Holstein , u.nte~ ,, :ee~fügungder St'ellungn,ahme dee Bei 

rates für die Außenwerbung zuzuleiten. 

(3) Dem Beirat flir diEi 'Außenwerbung gehören an: 
a) Zwei Kieler Bürge.r,:~ :, · die von der Ratsversammlung gewählt 

werden" .. "" ; ,, 
b') ein' Vertreter der Ind~str1e~ und" HanQ.el,s~ammer, 

'e) ein',Vertret,cr des B~de8Deut~ch.~r Architekt~n, 

,: d) ,ein Ve.l'tretcr des Haua- und GrundeigentUmervereina, 
'. ~ . l . r • • . ' . : : : :' : :, • • • • • i. I : . . . i .... '. 

~)e:i~ Ye"rtre,t ,er des, Bauautsichtsamtea, ' 
t) ein Ver1;reter ,desSt;~'dtp'la:~ung~amte 'f"~ , 

g) ein Vertreter des Am'tesfU.'r " Wi'~tsch~it'sförde~'img. 
. ," :. '. ' ' \ ' . .. .. . /. I 

- ' 
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Der Beirat ttlr di e Außenwerbung bestimmt den Vorsit zenden 
aus s einer Mitte. 

(4) Die Mitglieder des Beirates für die Außenwerbung und 
deren Vertr e ter werd en auf die Dauer von 2 Jahren von der 
Stadt Kiel berufen. 

(5) Auf den Beirat für die Außenwerbung, im besonderen a uf . seine 
G~schäftsordnung, sind im übrigen die Bestimmungen, di e für die 
ständigen Ausschüsse der Stadt Kiel gelten, sinngemäß anzuwen­
den. 

Ausnahmen 

In besonderen Fällen können von den Bestimmungen der §§ 3 und 
4 Ausnahmen zug elassen werden. 

U 
Inkrafttr eten 

Dies e Satzung tritt am .••..••••• in Kraft. Mit dem gle ichen 
Tage werden § 6 des Ortsstatuts betreffend den Schut z gegen 
die Verunstaltung des Stadtbildes für den Stadtkreis Kiel vom 
9. Februar 1924 und d essen übrig e Bes timmungen, soweit sie sich 
aUf Werbee inrichtungen beziehen, auß er Kraft ges etzt. 

Kiel, den 

Oberbürgermeister Bürgermeist er 
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St~dtplnnungsnmt 

Kiel, den 9. April 1954 

Drucks8.che . 206 

~etr.~ ÄndGr~g des Durchführungspl~n8s Nr • 12, Teil I und hufstell~ 
~es Durchführungspl --:nes Nr. 12, Teil 11 für d8.s Gebiet 
Y/erfts tr .'l.ße/Schuls tr':lßG/Kie ler Str~.ß8/Johi1nness tr'"'.ße 

B.E.. St ----.:...:.. ~dtb 'J.ur.". t J ensen 

lmtrn.ß.!.. Der Änderung d e s Durchführungspl--:nüs Nr. 12, Teil I und Auf­
stellung des Durchführungs pl ~nGs Nr. 12, Teil 11 für d~s 
G~b iet Wcrftstr~ße/S chul str'1ße/KiG 1 or Strr.ße!Joh "'.nness tr"'.ße 
w1.rd zuges tiJ,l1Int. 

Begründung 

~:~ D~chfÜhru.ngspl · ,.n Nr. 12, Teil I, dcr l 0diglich d io 1:..uft uilung 
26. 5 F15alch~n äffen tli ch0r und pri v:.tür Nutzung vorsr>.h, wurde am 

• formlich fest goste llt. 
I~l 
n~ ~orbcreit onde M~ßn~hmeR zum Wiudcr 'l.ufb~u dieses GGbietcs wird 
der b ~ ~ T:.il ~I (Ordnung der Beb'1.~ung) ~.ufgest c ll t. Zur Durchführung 
Teil c .. ,bs1.cht1.gten BGb"uun t?, sind Andorungen und Ergänzungon des 

es I erforderlich. 
Die .. 
TCilAnd0rung urnf l".ßt die Einschränkung des Durchführung sgebietes um 
fÜhre des Grundstückes Schulstr ' ße 10, welches durch den Durch-

1 UllgsPl -:-:n Nr . 90 0rf "ßt .drd • 
• Städt b 
~ --:uliche Mf\. ßnr:hmen 

W~hn~ebiet soll, wie dio Nordseite der Kiclor Str'1.ße, der r c·inen 
Beb~ eba uung zugeführt werdon . Vorg esehen ist e ine 3 -geschossige 
wera:uung , wobei die Gebäude etw8. p '='.rrllle1 zur Str'1ße errichtet 
Wirden. sollon. Auf llcn Grundstücken Kieler Str ·'.ße 8 und 10 d~gegen 
WC o ~ln~ H"'.uszeile senkrecht zur Str ~ße vorges ehen. Ein Fußgänger-

o v l..: rb1.ndet die Ki c; l or Strr:.ße mit der Joh ':'.1l11csstr.:'.ße. 

~~:Ci~ die Bob 'l.uung im einzelnen nicht fest g elegt ist, richtet 
(reiS1C~ n r:.ch den B~stimmungcn der L~desb ').uordnung für B-Gebiete 

"Idt ne V{ohn:jobiete, B?ukl a sse BIll g ). 
• J.Vl~ßn'"'hm 
~ en zur Ordnung des Grund uned Bodens 1: Werden vorges ehen: 

ZUS ~ mmenle ~un g der südlich der Kieler Str 'l. ße liegenden Grund-
stÜCke .:> , 

2. Ent e i gnung von Grundstücken zugunsten des zukünftigen B~uträgers • 
. ~ 

KO ßt en werden de r St:".d t Ki ll l vor ·' .ussichtli ch nicht entstehen. 

JenSGn 
Stn.d tb ~~ur=l. t 



.t~ Punkt 

Bau aus s c h u ß 
- Stndtplanungsamt -

'- der Tage~ordnung 

Kiel, den 9. ,\pril 1954 

Drucks:\che 2:QL_ 

Botr.: Änderung dos Du~chführungsPl 'l.nes Nr. 48 für d'lS Br.-.ugcbil 
Jägerstr~ße/Elisabethstr~ße/Norddoutsche Strnße/K~iserS 

B.E.: StadtbRurnt J ensen --
~\ntre.g: Der imderung des Durchführungspl -'nes Nr. 48 für d'r\s 

Baugebiot Jäge rstr : ße/Elis 3bethstr~ße/Norddeutsche stt 
K~isorBtr~ßo wird zugestimmt. 

Begründung 

Der Dur chführungspl ".n Nr. 48 wurde ~m 2. Juli 1953 von der Rr.t 
vers~mmlung beschlossen. In dem Pl~n sind drei Umlegungsgebi ota 
vorgesehen. Zur Durchführung der Nouordnung des Grund und Bode 
,und der Beb".uung wird zusätzlich eine Erweiterung dieser Umlc6 
gebiete sowie hilfsweise Enteignung von Grundstücken zugunste~ 
des B'\uträgcrs der Wohnh ~usbeb~uung vorgesehen .. 

Jensen 
St~dtb"urnt 
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Drucksache 208 ----------------

&etr.: Änd erung des Durchführungsplanes Nr. 49 für das Bauge­
biet Preußerstraße/Koldingstraße/Br~swiker Straße/Eau-
straßejMubliusstraß.e/B ergstraße/Dreiecksplatz. . 

&: E • .1 Stad tbaura t Jensen . . . 
!!!.irag:Der Änd er~ng des Durchführungsplanes N~. 49 für das Bau-
... gebiet Preußerstraße/Koldingstxaße!Brunswiker Straße/ 

Baustraße/Muhliusstraße/Bergstraße!Dreiecksplatz wird 
zugestimmt. 

'. .... BegründWlg 

Der Durchführungsplan Nr. · 49 für d·as Ba ugebiet ·Preußerstraßej 
KOldingstraße!Brunswiker ·Straße/Baustraße!Muhliusstraße/Berg­

, ~traße/DreiecksPla tz wurde · am .19.2.1953' von der Ra tsversammlung 
.. eschlossen. . . .. ., . ' 

Es erweist sich, nun~ehr als n9twendig, . den· Plan in gewissen Punk­
t en zu ändern, wobei das angcsiJrebtestädtebauli che Ziel jedooh 
erhalten bl eibt. Di e Änd erungen betreff en Maßnahmen, die einen 
baldig ~n, im städtebaulichen Int er ess e liegenden Wied eraufbau 
dies es Gebi et es f~rdern ~ 
FOlgend~ Änd erungen sind vorgesehen: 
1. Für die Grundstücke BaustraßelEcke Brunswiker Straße wird 

eine weitg ehendere Hofüberbauung zugelassen. Als Ausgleich 
für diü hierdurch fortfall ende Hoffläche erwerben die Eigen­
tümer gemeinsam Teil e des Nachbargrundstücks Baustraße 4, 
dess en Eigentümer verkaufsbereit ist. 

2. Die Baufluchtlinienan der Koldingstraße und am östlichen Teil 
der Preußerstraße werd en gegenüber der bisherigen Planung aUB 
städtebaulichen Gründ en v erschoben. 

3. Di e Angabe der Nutzung für das Grundstück BergstraßejEcke 
Muhliusstraße wird insof ern ergänzt , als hier auch an der 
Bergstraße ein mehrgeschossiges Geschäftshaus zugelassen 
werd8n soll, sofern sich der Bauträger verpflichtet, die aug€n­
blickliehe Hofüberbauung abzubrechen. 

4. Zur Durchführung der Planab s ichten sind 

a) ein e Umlegung der GrundstückG Baustraße!Ecke Muhliusstraß€, 
b) eine Zusammenlegung im Baublock Preußerstraßej Brunswiker 

Straße/ Koldingstraße vorgesehen. 

Jen sen 
Stadtbaura t 
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Betr.s 
i 

Änderung des Durchführungsplanea Nr. "51 für das Ball! 
biet Martensdamm/KüterstraßejKehdenetraße. 

B.E.. Stadtbaurat Jensen Nr. 51 "" " 
Antrags Der Änderung des" Durohführungsplanes!für das Baugeb 

~ MartensdammlKüterstraBe/Kehdenstraße wird zuge st1~ 

Begrlindung 

Auf Wunsoh der schleswi~~H~l"~"t~inischen Landschaft 6011 z~~ 
dem Hauptgebäude am Martensdamm und dem Gebätlde an der Fsl.1J' 
straße entlang der nC:Sr,dliohen Naohbargranze ein2-gesohossi 
Verbindungsbau errichtet werden. Nachdem eine. vertraglichß

i gung zwisohen den Nachbarn erzielt wurde, bestehen gegen d 
Durchführung dieser Maßnahme stadtplanerlaeh keine Bedenke~ 

" " 

Jen sen 
Stadtbaurat 
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Drucksache 210 

lietr.: Durchführungsplan Nr. 56 für das Baugebiet Harmsstraße/ 
Königsweg/Sachaustraße/Hummelwiese/Gablenzstraße/ 
Bahngelände/St.-Jiirgen-Friedhof/Sophi~nblatt, zugl eich 
Durchführungsplan Nr. 6, Teil 11 und And erung des Durch­
führungsplanes Nr. 6, Teil I. 

~.E.~ Stadtbaurat Jensen 
A.ntrag: Dem Durchführungsplan Nr. 56 für das Ba'ugebiet Harms­

straße/Königsweg7Sachaustraße/H~elwiese7Ga9Ienzdtraßel 
Bahngelände7st.-JÜrgen-Friedhof/Sophi~nblatt, zugleich 
Durchführungsplan Nr. 6, Teil II und Anderung des Durch­
führungsplanes Nr. 6, Teil I wird zugestimmt. 

Begründu!!ß. 

I. ~ Durchführungsplan Nr. 56 
1. Ve rkehrsmaßnahmen 

Das Sophi enbla tt soll e.benso wie die Neuo Straße eine Fahr'­
bahnbreite von 17,20 m erhalten. Die Verbreiterung erfolgt 
in dem Abschnitt zwischen Ringstraße und Harmsstraße nach 
Os t en unt er Inanspruchnahme von Teilen des st.-JÜrgen­
Friedhofe si .in Richtung Hummelwiese bis zum Ronde e l greift 
sie auf die yie stsei t-e Üb $r • . :S e idersei tige Radfahrwege sind 
vorge s ohen. . ... 
Das Sophi enblatt ist ein Teil der innerstädt.i s chen Haupt­
durchgangsstraße , in der nur eine zügige .Ve.rkehrsabwick­
lung da s zu erwartende Verkehrsaufkommen bewältigen kann. 
Die Flüssigkeit d es Verkehrs muß daher mit allen Mitt e ln 
geförd ert we.rden. Die Gewerbebetriebe am Sophienblatt 
innerhalb de s Durchführungsgebietes haben .sich im Laufe dEr 
Jahre zu stark verkehrsanziehenden Be trieben Gntwickelt 
und tragen mit ihr en Zu- und Abfahrten wesentlich zur Ver­
kehrsbelastung in dies em Abschnitt bei. Es ist daher vor­
g esehen, di e Zufahrten für einen Teil der Grundstücke in 
nur eine Zufahrt vom Sophienblatt zusammenz'u'fass en, wob ei 
die Abfahrt en nach dem ~önigsweg zu erfolg en. 
Der Königsweg entlast e t d~~ SOphi enblatt wesentlich vom 
langsamen Schwcrverkehr~ Seine Hauptfunktiön liegt in d er 
Be deutung als Zubringer für das Gewerbegebiet dcr Vorstadt. 
Die heut e dreispurige Fahrbahn wird den zukünftigen Ver­
kehrsanforderungen nicht mehr gerecht. Es muß hier immer 
mit am straßenrand haltenden Kfz. gerechnet werden, so daß 
damit minde stens eine vierspurige Fahrbahn 'erforderlich 
ist. Der Durchführungsplan sieht daher in entsprechendem 
Maße di q Zurückverlegung der 'Baufluchtlinie an d er Ost-

s ei te 
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sei to vor, da e ine Yerbrei t 0r ung nach d er W8stsoi te wegen df 
Höhenunterschiede nicht möglich ist. 

2. Maßnahmen zur Ordnun~ der Bebauung 

Der Baublock Sophienblatt/Harm8straße/KönigSWeg/Sachaustr8~ 
Hummelwiese ist .. bereits heute fast ausschliaßlich gewerbliO 

g enutzt. Seine UberfLihrung in einen r e inen Gewerb eblock ist, 
her im städtebaulichen und insbesondere im wohntechnische~d 
ter esS9 eine zwingende Notwendigkeit. Die z.Zt. noch als W

1 grundst~cke genutzten Parz~llen sollen nach Und nach in ge~ 
lich genutzteGrunc:f8tiick,~ wng ewandelt werden. Baumaßnahmen l 

WOhngebäuden,'di8 größere .'.:r:nye;.3ti tionen erfordern, sollen ~ 
mehr durchg'eführt werden. , Sowei t di e BG bauung im einzelnen : 
festgelegt :ist, r'ichtGt 'sie, s,lch nach den Bestimmungen der 
Q,esbauordnung " für ' E-Gebiet e (GewerbegobiGte). Es wird nur e 
2-geschossige Bebauung vorgesehen. 

Di e Bebauung an de r Ostseite des Sophienblatts richtet siob 
soweit sie im einz01nen .nlcht f e stgelegt ist, nach den Be'" 
stimmungen der Lande sbauo~d.nll:ng für C-Gebi.e.t .0 . (gemi sohte 
Gebiete) - Bauklasse C IV ... g .. .. ' · · .. ' . . 

• 
Das Grundstück Sophienb1att ·35· 801·1 für ö~feritliche Zwecke 
in Anspruch genommen worden. ·"" 

3. Maßnahmen zu'r :' Ordnung des ,Grund: und Bodens 

Für Fläch~n~ d~s 'Gemeinbedarfs ist gern. § 17 d-a'~ Aufbaugese~ 
eine Abtretung yon Grundstückstoilen gemäß DurchfUhrungspl& 
vorgesehen~ _ _ . • . \' 

4.' Kosten 

Der 'Stadt werdEln für die Vorbrei terung des Sophienblattes ~ 
sichtlich Ko~~eri in Höhe von etwa120 .ooo DM ~nt$tohen. 

'Für ' di e Ve~'brel t e rurig des· K'dnigsweges, die jedoch zu e ineJII, 
spät€re~ Zeitp';IDkt durchgefiihrt ' wird, wiird~n !la:ch den ~ atZ~ 
Grundstuckspre.l.sen und dem Zustand der Gebaud.e ,Kosten l.n Jjv 
von etwa 366 '-000 DM entst'ehen.· 

. ..' . 
11. Zum Durchführungspl.an Nr. 6 

Der DurchführUngsplan Nr~ 6, Teil I .für das Baugabiet Soph~~ 
blatt/ Ecke HuinmelwiesG wurde am 27.3.53 festgest ellt. Im Z 
der Planung für den Ausbau des Sophienbla tts hat sich gezc.ii 
daß hier geringfü.gige . Änderung~n erforderlich sind: 

1. Verkehrsmaßnahroen 

Die Bürgerst.el rg.b;rei te an der WC 'stsei te d,es Sophlenblattes ; 
von 7,50 m au.f 4, 4~ m z.ugunst·an ' öin:er Verbrei terung der st 
bahnhal teins '~i , ~d' der Anlage Q.es, ·!tadfahrwegef;l . verringert:~ 
Verbrei terung , der Insel ist notwendig, da sie. 2 StraßenbaJv 

bodienen muß. '.; , . .. ' 

De sgleichen ' lV1~d dle Bürgersteigbrei te an der Nordsei te dei 
Hummelwiese von 4,50 m auf 4,00 m ~ugunsten der Anlage voß 
Radfahrwegen vermindert. 
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FQr das Grundstück Sophi enblatt 62a wird aus Gründen, die 
im vorhergeh enden Be richt erläutert wurden, nur eine Ab­
fahrtsmöglichkeit vorges eh en, di 0 zugleich di ü Abf ahrt von 
der Tankst elle auf dem Grundstück Nr . 62 darst ellt. Di e 
Zufahrt zum GrundstQck 62a erfolgt vom Königsweg aus. 

2. ~nahmen zur Ordnung dcr Bebauung 
Der Durchführungsplan Nr. 6, Teil II r egelt di e Ordnung der 
~ebauung , wie sie im Plan selbst im einzelnon darges t ellt 
1st. 

Jen sen 
Stad tbaurat 



Zu Punkt "J 

Bau aus s c h u ß 
- Staetplanungsamt_ 

der Tagesordnung 

Kiel, den 9. April 1954 

btr.J.. Änderung des Dllrchführungsplanes Nr. 63 für das Baugebiet 
KrOnshagener ~eg/M6tzstraßeJWeißenburgstraße/Wilhelmplat3 

:a.'E.. St d ~ a tbaurat Jensen 

!Ptraßl D7r Änderung des Durchführungsplanes Nr. 63 für das Bauge­
. b:-et Kronsh_agener WegjMetzstraße/v'Ieißenburgstraße/ 
W~lhelmplatz wird zugestimmt. 

llegründung 
F" . 
f~~r~a~ Vor dem Eckgrundstück vom Kronshagener Weg zur Wörthstraße 
vor e n e Grundstück wird yo:rgeschlagen, entgegen der s einer!': ei t 
Weggd~ehenen Maßnahme einer Freihaltung der Baulücke am Kronshagener 
da e ~ese Randbebauung zu schließen. An der Wörthstraße ist 
vo~ ~en nunmehr nur noch eine eingeschossige Bebauung mit Läden 
Str~ßse~~n. Da vom Standpunkt 'des bereits früher geschlossenen 
ist ~~ ~ldes am Kronshagener Weg diese Lösung zweifellos besser 
ECkgr aUßerdem somit eine befriedigende Dachgestaltung für das 
Änder"ll.n.dstück erreicht wird, wird seitens der Stadtplanung dieser 
D ung ZUgestimmt. 
b:~C~url chführungsplan wurde am 17.9.1953 von der Ratsversammlung 

ossen. 

Jen sen 
Stadtbaurat 
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Drucksache 212 ----------------

Betr.: Änderung des Durchführungsplanes Nr. 64 für d as Baug~biet 
Faulstraße!Küterstraße!Kehdenstraße. 

B.E.s Stadtbaurat Jensen 
Der " ' , 

Antrag: Änderung des Durchführungsplanes Nr .. 64 für das Baugebie1 
Fe.ulstraße/KüterstraßejKehdenstraße wird zugest~t. 

Begründunß 

Der Durchführungsplan Nr. 64 ' für das Be.ugeb1et Faulstraße! 
Küterstraße/Kehdenstraße wurde am 2.7.1953 von der Ratsversamml 
beschlossen. 

Die G~undstücksverhandlungen für diese's Gebiet sind soweit abgeeO 
daß für die Mehrzahl der Grundstücke , die Interessenten bekannt" 
Die Art der zukünftigen Betriebe erfordert in gevl.'issen ' Punkten 
eine Änderung des DurchfÜhrungsplanes. 

Die Auf teilung in Flächen öffentlicher und privater Nutzung blei 
erhal ten. Es ändert sich lediglich die Grundstücksaufteilung sel 

Die Zufahrt zum Blockinnern von dem Parkplatz aue wird nach Nord 
verschoben. Die Hoffläche im Blockinnern, von der alle GrundstüC 

beliefert werden, wird gemeinsames Eigentum der Anlieger. 'er Ei 
tümer de's Grundstücks Küterstraße!Eoke Parkplatz gewährt den Eig 
tümern der HoffV-:,che das Durchfahrts- und überfah1t3recht. 

Jensen 
Stad tbaurat 



Zu Punk_t ____ l_l _____ d_e;~r~T~a~g~e§ordnun8 

Der Magistrat 
Bauaus schuß 

-Stadtplanungsamt_ 

Kiel, den 5 . Februar 1954 

-

Drucksache 62 ---------------

&etrifft: Durchführungs plan Nr . 65 für das Baußebie t Sophi en-
blatt/Lerchenstraße/Rings traße 

Be . h - rlC terstat ter : Stadtbaura t J ensen 

~ntrag: D~~-Durchführungsplan Nr . 65 für das Baugebiet 
Sophienblat t/Lerchenstraße/Ringstraße wird zuges timmt. 

Begründung 
1 St"d • _ a t ebauliche I~aßnahrnen 

~er Durchfüh~:ngsplan Nr. 65 sieht am Sophienblatt im Bere ich 
fles Bah~hofgebdudes eine Zurückverlegung der St raßen- und Bau-

.uchtllnie um rd . 22 m vor. Diese Maßnahme i st verkehrstech­
nl~Ch durch die Verbreiterung der Fahrbahnen des Sophienblatt es 
~n . , dur~h die Auswei tung der Straßenbahnhalteinse ln begründet. 
l~satzllch wird für die zwischen Ringstraße und Lerchenstraße 

legenden Hotels und den Saalbau der Landwirt s chaf tlichen 
~auPtge~oSSens chaft eine Vorfahrt mit Parkmöglichkeiten er­
S~rderllch , da der fli e ßende Ve rkehr durch Fahrzeuge, di e am 

raßenrand hal t en, zu stark gestört wird. Gem . der Parkplatz­
Planung von 1950 sind für dies en Bereich etwa 45 Abstellplätze 
erforderlich, die auf dem Bahnhofsvorplatz selbst nicht mehr 
untergebracht we rd en können. 

~it.der vorgesehenen Zurückverlegung der Straßu n- und Bauflucht­
nl~ wird auch die Möglichkeit einer spät e r en Anl age eines 

~ußg~nge rtunne ls offen gehalt en, di e Herr Baudirektor Sill 
Derelts in seinem Gutacht en von 1948 für notwendig e racht e t e . 
ur~h diese a l le in aus verkehrs t e chnis ehen Gründen bedingt e 

~~ruckve rlegUng der Straßen- und Baufluchtlinie erhält auch 
b1e Westseite des Bahnhofsvorplatz es eine besonue r e städt e ­
auliche Betonung . 

2. M9.ßnahmen . Z~l: Ordnung des Grund und ß od ens 

~ur Durchführung de r Planungsabsicht en ist e ine Uml egung von 
H~unds tücken i nnerhalb zweier Umlegungsgebiete vorgesehen . 
vllfswei se wird für di e Inanspruchnahme de r e r fo rd erlichen 

§
e§rkehrsflächon di e Abtretung nach § 17 und die Enteignung nach 

49 ff des Aufbaugesetzes vorgesehen. 

3. !9sten 

fer Stadt werd en voraussichtlich Kosten in Höhe von 
. 320.000,-- D.r entst ehen. 

Jen sen 
Stadtbaurat . 



1 2 der Tagesordnunß 

Bauausschuß 
Stadtplanungeamt Kiel, den 9. April 1954 

~1!.:Durchführungsplan Nr • . 89 für das Baugebiet Preetzer 
Stra'ße/Elisabethstraße)Ka'isGrstraße/Goorg-Pfingsten­
Straße. 

~.E.: Stadtbaurat Jensen 

Antrag: Dem Durchführungsplan Nr. 89 für das Baugcbiet Preetzer 
Straße/Elisabethstraße!Kaiserstraße/Georg-Pfingsten­
Straße wird zug e stir~t • 

.. ' Begründung 

1. §tädtebauliche Maßnahmen 

Um eine weitere Einmündung in die Pre e tzer Straße zu vermei­
den, soll die Kaiserstraße bereits an der Georg-Pfingsten­
Straße enden. Dadurch wird der Durchgangsverkehr am Gaardener 
J~gendheim und an der Kindertagesstätte vermieden. Anstelle 
d~eses fortfallenden Straßenstücks ist die Anlage einer ca. 
17,0 m breiten Grünfläche vorgesehen, die beiderseits ,einen 
Verbindungsweg von der Georg-Pfingsten-Straße zur Preetzer 
Straße erhält~ Die westlich der Kaiserstraße vorgesehene 
B~bauung tritt daher entsprechend zurück. Im übrigen wird 

K
dl7 vorhandene Bebauung entlang der Blisabethstraße und 
alserstraße (östliche . Seite) ergänzt. 

2, Qrdnung des Grund und Bodens . 

Zur Durchführung der g eplanten Maßnahmen sind erforder1ichs 
a) Umlegung der Grundstücke Preetzer Straße 23 - 29 gem. 

§§ 18 ff des Aufbauges e tzes, ' 
b ) Abtr etung von Grundstücken und Grundstücksteilen gem. § 17 

des Aufbaugese tzes bei den Grundstücken Kaiserstr.l04/106 
und Elisab ethstraße 119, 

c) Grenzausgl eich gem. § 16 des Aufbaugesetzes für das Grund­
stück Pre etzer Straße / Ecke Kaiserstraße. 

3. !,2,sten 

Der Stadt Ki e l werden durch di ese Maßnahmen Kost en in Höhe 
von etwa 6.000 DM entstehen. 

Jens e n 
Stadtbaurat 



Zu Punkt 

Bau aus s c h u ß 
- Stadtplanungsamt -

der Tagesordnung 

Kiel, den 9. April 1954 

Drucksaohe h l;l. 

Betr.: Durchftihrungsplan Nr. 90 für das Daugebiet westlich qet 
Schulstraße zwischen der Joh 3.nnesstraße und der Norddeutl 

Straße. 

B.E.: Stadtbaurat Jensen 
I 

Antrag: Dem Durchführungsplan Nr. 90 für das Baugebjp,t. westliob 

der Schulstraße zwischen del' Joharmesstraße :~-. 

und der NordteutsQhen Straße wird C~8~1mmt. 

Begründung 

10. Städtebauliche Maßnahmen 

Der Durchführungsplan Nr. 90 Böhließt ~n die Durchführungspl~e 

12 und 13 an. Aus den gleichen grundsätzlichen städtebauliche~ 

Absichten für das weitgehend durch Kriegseinwirkung zerstörte ~ 

Gebiet auf dem Kieler Ostufer in G2arden soll die bereits duro~ 

gefÜhrte 3-gesohossige Bebauung bis zur Schulstraße weiter 

for t gesetzt werden. Es sind daher für die an -der Schulstraß'e ge 

genen G-runds tücke 3-geschoss ige Wohnbau-ten vo,rges ehen. Di e J38r~ 

flucht wird zurückve~legt. Bei den GrWldstücken zwischen der 

Johannesstraße' und der Augustenetraße ist di e Anlage ' einer vot~ 

fläche vorgesehen. 

Die zwischen Augustenstraße 'und Norddeutsche Straße a~ der sol1~ 
straße gewerblich genutzten Grundstücke bleiben bestehen. D~e! 
auf diesen Grundstücken stehenden und zur Zeit Wohnzweoken di61 

Gebäude sollen in Zukunft einer gewerblichen Nutzung zugeführt 

werden. ' 

Die in der Norddeutschen Str~ße bestehende Baulüclte zwfschaa d' 

Häusern der Grundstücke Nr. 14 und 16 wird geschlossen. 

2. Ordnung des Grund und Bodens , 

e) Umleg':lllg gem. §§ 18 off des Aufbaugesetzes - für die G~~dstüOI 
Schulstraße 22, 24, 26, 28 und Johann~s6traße 21, 

b) Umlegung gem. §§ 18 ff des Aufbaugesetzes für die GrundstLiOI 

Schulstraße 8, 8a und , 10 und Augustenstraße 26, 

c) Enteignung game §§ 49 ff des Äufbaugesetzes für das Grundß~ 
Norddeutsche Straße 18. 

3. ~osten 
Jer stadt Kiel werden hierduroh Kosten in Höhe von etwa 5.300 ' 
entstehen. 

J 'e n sen 
Stadtbaurat 



Zu Punkt 

Bau aus s c h u ß 
- Stadtp1anungs~t _ 

.Q..er Tagesordnul13 

Kiel, den 9. April 1954 

Drucksache 2+.:5_ 

~etr.: DurchfÜhrungsplan Nr. 91 für das Baugebiet Ostring 
z~lischen Groß,e Ziegelstrnße und Franziusallee 

.!?: E. : Stad tbqure.t Jensen 

!ntrag~ Dem DurchfÜhrungsplan Nr . 91 für das Baugebiet Ostring 
zvv ischen Große Ziegelstr '-',ße und Franziusallee wird zuge­
stimmt. 

Begründung 
1) St" d - a teb au1iche MCl. ßn c-.hmen 

~!r~ür die Zukunft eine einw~ndfreie AU 1~2hme des innerstädtischen 
Ere.~h~s sicherzustellen, ist vorgesehen, den Ostring ~uf eine 
bre~ e von insges~t 19,50 m zu erweitertn. Durch diese Ver-
so ~ ter~g tri tt die B~ulinie r-m der Nordseite des Ostringes zurück, 
Geb,, :tß ml t der Durchführung dieser M!J.ßn,'..hme der Abbruch einiger 
ihr aUde. erforderlich wird. DO.rübcrhin'"'.us können einzolne Grundstück e 
Vo re~ blSherigen Nutzung nicht mehr zugeführt werden. In seiner 
Ost~angerung wird der Ostring über die Franzius-:.llee hin'1us n!J.ch 

1.11 en ~ g,l eücher Breite w8i torgoführt. Desgleichen wird die Fr'"'.nz1U3'" 
15 e e sudllch des Ostringes bis zur Kreuzung der Kleinb~hn auf 
Wi~O rn.v erbreitert. Auch hier, soweit Noub~uten vorgesehen sind, 
de dv

d1e B'1ulinie ~,uf der Westsei te der Frnnziuscülee entsprechend 

2) 0 
r erbreiterung zurückverlegt. 

-!:9.nung de s Grund und Bodens 

Zur DurchfÜhrung der gop1 r:nten M--.ßn.:'.hmen sind erforderlich: 
n) ~btretungen von Grundstücken und Grundstücksteilen gern. § 17 

e\i1 AUfbnugos etzes, 

b) Entei gnung en von ,Grundstücken g.:m. §§ 49 ff des Aufbr:.ugesetzes . 
3)~ 

Der S 
e t1.dt worden hi erdurch Kosten in Höhe von etw~ DM 33.200,--
ntstehon. 

Jensen 
St1.dtb'1urnt 



Zu Punkt 

B3.u~.usschuß 
St ~dtpl~ungs~t 

5 der Tagesordnung 

Kiel, den 

Drucksache 216 

/ , 

9. 

Bet r.: DurchführungspInn Nr. 97 fÜr dllS B~ugebiet Blocksherg/13~ll' 
straße/Brunswikcr Str~ße 

B.E.: St ~d tbßurnt J ensen 

Antrag: Dem Durchführungspl ~n Nr. 97 für da s BaugebietBlocksbet, 
B~.ustr -,ße/Brunswiker Str:lße wird zuges t ,immt. 

Begr~dunß 

l) Sitfi tebPoulichc Mr>.ßnf'1.hmen 

Unter Aufhebung der Muhliusstraße soll das ,bcr~i ts im AufbnuplcJI 
"'. ls Wohngebiet nusgewiesene B,'1ugebiet zwischen BlooksbergjBauett 
und Brunswiker Str~ße mit 4-geschossigen Wohnzeilen bebaut werde 
Für die Brunswiker Str ~ße ist zum Zwecke einer einwandfreien 'F~ 
e ine Verbreiterung unter t eilweiser Einboziehung der südlioh de1 
str "". ße gelegenen Grunds tücke vorgas ehen. Somi t erhält diese r st~ 
zug eine 'durohsohnittliohe Breite von 25,0 m. Ein grundsätzlicb 
Beschluß d~rüber liegt bereits vor. 

2) Ordnung des Grund und Bodens 
Für die Grundstücke des Durohführungsgebi c t€s wird 'ein Zus~mme~; 
legungsverfnhren, hilfsweise die Enteignung vorgesehen. 

3) Kosten 
Der Stad. t Ki el werdon durch dieso M~ßn!'.hmen Kosten in Höhe von 
etw:n 77.200,-- DM entstehen. 

Jense' n 
Stp..d tb 11 ur at 



I Bauaus s chuß 
Stadtplanungsamt 

Zu Punkt der Tag e§ ord~p.ß 
~--~.--~~--~ 

Ki el, den 9. April 1954 

Drucks ache 201 - ---------------

~e tr.: Aufhebung d er Bau- und Straßenfluchtlini en de r pro­
jektierten straßen Nr. 4, 5, 6, 7 und 12 in dem Ge­
biet zwi s chen König sweg und Wint erbeker Weg . 

~.E.: Stadtbaurat Jens en 

Antrag: Die am 20.8.19c3/5.9.190o/22.9.191o förmlich f estge­
stellten Straß en- und Bauf luchtlini en der Straßen 
4, 5, 6, 7 und 12 in dem Gebi et zwischen KDnigsweg 
und Wint erbe ker We g wer don aufgehoben. 

Bagründung 

Da s Bauvorha ben des ev.-luth. Ki r chengemeindeverb ande s Ki e l 
- Ne ubau de r St.-JÜr gen-Kir che - wird durch di e förmlich 
f es tg est ellten Straßen- und Ba uf l uchtlinien dar proj e kti e rt e~ 
Straße Nr. 6 ges chnitt en. Der Aus bau dies er Straß e i s t nicht 
mehr vorgesehen. Für das erwähn te Ba uvorhab en ist ain Dispen~ 
Vom Bauverbot na ch § 11 das Fluchtliniengo s e t zes erteilt 
wOrd en. Di a übr igen proj e ktiert en Stra ßen Nr. 4, 5, 7 und 12 
werden durch di e rye plant e neue Hangs tra ße (K6nig sweg -
Max-Pl anck-Schul e} erse tzt. Di e Fluchtlini en der erwähnten 
Straßenzüge wer den aufgehob en. 

J e n s e n 
Sta dtba urat 



Fi~anzaussOhuß 
Kanunereiamt 

z u. Pun;.;,;;~.;;;.;;, k;:;...t~ __ 1_7....::d:..:e:::..:r~T:..:a;::;J:g~e::..!s~o~r:..::d!.!n~u~n:!Q.g 
Kiel, den 14. April 1954 

Druoksache 183 
-------~-----------

~etrifft: Aufnahme eines Kommunaldarl ehens in Höhe von 
1.500.000 DM aus Mitteln d~r Versorgungsanstalt des 

Ber' Bundes und der Länder 
Ant~Ch:erstatter: Bürgermeister Dr. Fuchs 
- _ag. 1. Von der Landeabank und Girozentrale Schleswig-Holstein 

wird aus Mitteln der Versorgungsanstalt des Bundes 
und der Länder ein Darlehen in Höhe von nom. 1.500.000 DM 
zu. nachstehenden Bedingungen aufgenommen : ""' 

~~llungskurs: 97 %, 
~~~ 6 1/4 % p.a., halbjährlich nach­

träglich zahlbar, 
Laufzeit: 10 Jahre, 
Tilgung: in 10 ~leichen Jahr~srate~, be­

ginnend am 31.12.1955. 

2. Das Darlehen ist in voller Höhe zur Deckung der Eigen­
anteile der mit Hilfe der wertschaffenden Arbeits­
losenfürsorge durchzuführenden Baumaßnahmen 
a) Ausbau der Straße Sophienblatt zwischen Hummel­

wiese und Hauptbahnhof 
h) Einführung der Bundesstra~e 4 in das Stadtgebiet 

zu verwenden. 

Begründung 

~1e Versorgungsanstalt des Bundes ' und der Länder, Karlsruhe, hat 
H~~ Stadt K1 Gl t:ür das Rechnungsjahr 1954 ein Kommunaldar~ehen in 
zo e Von nom. 1.500.000 DM zu den im Antrag genannten Bed1ngung en 
~~ge8agt. Durc~ diese Darlehensbewilligung wird es der Stadt Kiel 
w~S11Ch, die , Verbr~iterung der Straße Sophienblatt zwischen Hurnmel­
dlese und Hauptbahnhof sowie die Einführung der Bundesstraße 4 in 
n:~ Stadtgebiet durchzufUhre~. Die Finanzierung dieser heiden Maß-

men ist wie folbt geplant: 
a} §..Ophienblall 

Mittel de r wertsehaffenden Arb eitslosenfürsorge 477.000 DM 

Eigenanteile. gedeokt aus dem Darlehen der 
Versorgungs8nstalt 1.023.000 " 

voraussichtliche Gesamtkoaten 1.500.000 DM 
:lI<::::::============ 
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Durch diese Baumaßnahme werden insgesamt 16.200 Arbei tslosel 
tagewerke und 1.800 Stammarbeitertagewerke geschaffen. Es 'I 

sollen 90 Arbeitskräfte, davon 8Q Notstandsarbeiter, besc~ 
werden. Die Gesamtkosten verteilen sich mit 1.065.000 DM e,w 
den Straßenbau und mit 435.000 DM auf den Ausbau der Ent­
wässerungsknnäle . Daneben entstehen den Stadtwerken fUr K8~ 
verlegungen und BeleuchtUng KQsten in Höhe von 67.741 PM, ~: 
diesem Betrag werden 9.000 DM aus Mitteln der wertschaffend 
Arbe1 tslosenfürsorge gedeckt, Es 1st zu hoffen, daß die Gasl 

kosten für dieses Bauvorhaben ' 8:ufGrund de·r AusschreibungSe, 
gebnisse noch gesenkt werden können. 

b) ·Bundesstraßc~ . ..1 
Mittel der wertsehaffenden Arbeitslos enfUrsorge 
Entnahme aus der Erneuerungsrücklage 
Eigenanteile, g~deckt aus dem Restbetrag des 
Kommunaldarl ehens der Versorgungsanstalt 
weitere Darlchen~mitte1, die durch die Ver­
längerung des von der Ortskrankenkasse bewi~lig­
ten Kredits verfügbar ~erden 
voraussichtliche Gesamtkosten 

240.000 

'6.250 

432.000 

l66.1~ 
675.002, -----.. --

Auch bei dieser Baumaßnahme wird ·'eine Ko~t'ensen.kung dureb 0 

endgUltigGn Aueschreibungsergebnisse erhofft. Die dadurob 
frei werdenden Darlehensmittel kommen den übrigen im auß~r' 
ordentlichen Haushaltsplan veranschlagten Investitionen z~ 
gute. Durch die neue Ei'ntUhrung der Bundesstraße 4 in das.~ 
Stadtgebiot werden 9.150 Arbeits10sentagewerke und 915 st~ 
arbeitertaßcwerke geschaffen. Von den 50 vorgesehenen Ar~t 
beitakräftcn sollen 45 Notstandsarbeiter beschäftigt werd~ 
Die Gesamtkosten verteilen sich mit 770.000 DM auf den stt 
bau und mit 105.000 DM auf die Entwässeruni?)skanäle. Daneb~: 
entstehen bei den Stadtwerken für Rohr- und Kab~lver1egu~ 
sowie für die Straßenbeleu.ehtung Kosten in Höhe von . I1 
190.000 DM, von denen 11.100 DM aus Mitteln der wertsOha!­
den Arbeitslosenfürsorge . gedeckt. sind. 

Die Darlehensbedingungen sind dies.elben wie für den 1m vorje.~ 
von de'r Versorgungsansta1 t (Landeshank) aufgenommenen Kred! til 
Sie sind i~ Hinblick auf, die derz'ei tigen Konditionen des Kap I 

marktes als verhältnismäßig günstig anzusprechen._ Dad,uroh, d~ 
sioh die Tilgung in gleichbleiben,den Jahresraten vollzieht, e; 
die Gesamtannuität um jährlicl;' ·9.;75,- DM .. so daß schon wäht~1 
der Laufzeit des Darlehens nicht unerhebliche. Ent:lastullßen !O 
den städtischen Haushalt eintreten werden. 

Der Finanzausschuß wird dieseVorlag~ am 20. April .·1954 ber~ 

Dr. F u c . h a 
BUrgermeieter 



Zu Punkt -- der Tagesordnung 

Fi~anzaussehUß 
Kammereiamt Ki el, den 9. April 1954 

Drueksache 184 ------------------
~trifft: Aufnalune von Dar1 8hen und Zwischenkrediten durch di e 
Be . Ki ol cr Vv ohnungsbau G.m.b .. H. 
- rlohterstattcr : Bürgermeist e r Dr. Fuchs 
~ntrag: Den Vertretern der Stadt Ki el im Aufs i chtsrat der 

Ki cl ür V~ ohnungsbau G. m. b .H. wird gemäß § 86 GO di e 
Genelmligung erteilt, der Aufnahme folgend er Darlehen 
durch di e Gesellschaft zuzustimmen: 
Darlehen des freien Kapitalmarktes 
Landesdarl ehen 
Aufbaudarlehen aus dem Lastenaus­
gl eichsfünds 

insgesamt: 

610.000 DM 
. 1.220.000 " 

3ijQ.OOO " 
2.210.000 DM 

================= 

Die vorstehende Genehmigung schli eßt auch di e Genehmigung 
für die Aufnahme etwaiger bis zur vollen Valutierung 
der Darl ehen notwendig werdender Zwischenkredit e ein. 

Begründung 

~1e gesamte Sunme der Darlehensbeträge in Höhe von 2.210.000 DM 
f~ll nach den Pl anungen der Ki el er Wühnungsbauges el1schaft m.b.H. 
Ur fOlg ende Wi eder aufbauten verwendet werden: 

1) ~ehmanns~_?§/d8 - Stoschstr, 21/29 
9 Häuser mi t 74 ~ohnungen 
I. Hypothek 
Landesdarlehon 
AUfbaudarlühe.n 

2) DCkertst'r Clße 7/9 
2 Häuser mi t 16 
I. Hypothek 
LandesdarL.,; hen 
Aufbaudarlehen 

Wohnungen 

3) Rickertstraße 13t 17/29 

250.000,-- DM 
520.000,-- 11 

150.000,-- 11 

60.000,-- DM 
130.000,-- " 

40.000,-- " 

5 Häuser mit 40 Wohnungen 
I. Hypothek 160.000,-- DM 
Landesdarlehen 300.000,-- 11 

Aufbaudarlehen 100.000,-- 11 

920.000,-- DM 

230.000,-- DM 

560.000,-- DM 

- 2 -
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4) Piokertstra.l~e ... 41 

1 HaUB mit 8 Wohnungen 
I. Hypothek 20.000,-- DM 
Lnndesdarlohcn 50.000,-- " 
Aufbaudarlehen ?O.OOO, __ "" 

5) Alte LUbccltor Chauss ee 84/88 
, Häuser mit 36 Wohnungen 
I. Hypothek 120.000,-- DM 
Landesd~rleh~n 220.000,-- 11 

Aufbaudarlehen 79. 000 ,-- " 

90.000,-- DM 

410.öQO, "-';" ~ 

2.210~OOt-- :D~ 
==::I=:rs:::=a::t==::#~~' 

Da die Ki el er Wohnungsbau G.m.b.H. e ine Eigengesellschaft der 
Stadt Kiel ist , fällt sie unter di e" Bestimmungen des § 86 GO, 
der die ReohtsVli'rksamkei t von Dar1ehensaufnahmebeschlUasen d 
des Aufsichtsrates von der Genehmigung durch die Gemeinde uIl 
durch di e Kommunalaufsichtsbehörde abhängig me.cht. 

Der Finanzausschuß wird diese Vorlage am 20. April 1954 beratl 

_ f : 

Dr. F u c h s 
Bürgermeister 

.. ' ., \ '" .' 

Y'o ' -. ; .' 

, . . ,' .. 



P'i~an.zaUBsehuß 
KaIlU!l.ereiamt 

Zu Punkt , der Tagesordnung 

Kiel, den 14. April 1954. 

Drucksache 185. -----------------
~trifft: Aufnahme von Darlehen der wertschaffenden Arbeitslosen­fürsorge für das Rechnungsjahr 1954. 
&erichterstatter: Bürgermeister Dr. F u e h s • 
!ntrag: 1. Aus Mitteln der wertsehaffenden Arbeitslosenf ürsorge werden folgende Darlehen aufgenommen: 

1) für den Ausbau der straße Sophienblatt zwisehen Hummelwiese und Ringstraße 
a) verstärkte Förderung aus Bundes-

mitteln 194.400 DM 
b) verstärkte Förderung aus Lan­

desmitteln 194.400 It 

2) für die Einführung der Bundesstraße 4 in das Stadtgebiet - I. Abschnitt 
s) verst ärkte Förderung aus Bundes-

mitteln 109.800 DM 
b) verst ärkte Förderung aus Lan- . 

desmitteln 109.800 It 

3) für den Bau von Entwässerungskanälen im Karl stal­gebiet und Wellingdorf (Ostufer) 
a) verstärkte Förderung aus Bundes-

mitteln 87.000 DM 
b) verstärkte Förderung aus Lan­

desmitteln 87.000 It 

4) für den Bau von Entwässerungskanälen im Stadtge­bi et (We s tufer) 
a) verstärkte Förd erung aus Bundes-

mitteln 86.400 " 
b) verstärkte Förderung aus Landes­

mitteln 86.400 11 

2. Folgende Darlehensbedingungen werden genehmigt: 
a) für die verstärkte Förderung aus Bund esmitteln 

Zinsen: 5 % p.a., 
Tilgung: innerhalb von 15 Jahren unter evtl. 

Vorschaltung von 2 Freijahren; 
b) für die verstä rkte Förd erung aus Landesmitteln 

Zinsen: 2 1/2 % p.a., 
Tilgung: innerhalb von 20 Jahren unter evtl. Vor-schaltung von 2 Freijahren. 

FUr die verstärkte Förderung aus Bundes- und Landes­mitteln ist ein Verwaltungskostenbeitrag von ~4 % des jeweiligen Restkapitals zu entrichten. 



~~ß~!}~!:!!fH 

Aus Mitteln der wertschaffenden Arbeitslosenfürsorge werden i~ 
Rechnungsjahr 1954 voraussichtlich 6,-- DM je Arbeitsloeentagei 
werk als Grundförderung und 24,-- DM je Arbeitslosentagewerk 8: 
verstärkte FHrddrung bereitgestellt. Die Grundförderung wird ~ 
Stadt Kiel in voller Höhe als Zuschuß bewilligt, während die 
verstärkten Förderungen in voller Höhe als Darlehen zu den im 
Antrag genannten Bedingungen aufgenommen werden müssen. 
Die Bsumaßnahmen, zu deren teilweisen Finanzierung die Fördet~ 
mittel der wertschaffenden Arbeitslosenfürsorge verwendet werde 
sollen, sind sämtlich im außerordentlichen Haushaltsplan für 
das Rechnungsjahr 1954 vorgesehen. Im einzelnen gestaltet sio~ 
die Finanzierung wie folgt: 
a) Sophienblatt 

Mittel der wertschaffenden Arbeitslosenfürsorge 
(16.200 Arbeitslosentagewerke je 30,-~ DM) 486.000 rM 

aus Kommunaldarlehen bzw. aus 
werke 

Mitteln der Stadt- u 
1.046.700 
---_..-/-

Gesamtkosten 1.532.700 ~~ 
=========::::::J 

b) Bundesstraße 4 
Mittel der wertschaffenden Arbeitslosenfürsorge 
(9.150 Tagewerke je 30,-- DM) 274. 500 ~ 
aus Kommunaldarlehen bezw. aus Mitteln der Stadt-
werke 815.50~ 

~ Gesamtkosten 1.090.000 ! 
~:: ========::::-

e) Entwässerungskanäle auf dem Ostufer 
Mittel der wert schaffenden Arbeitslosenfürsorge 
(7.250 Tagewerke je 30,-- DM) 
Entnahme aus Rücklagen 
sonstige Eigenmittel 

Gesamtkosten 

217. 500 ~ 
35.950 u 

~ 

28.25~ 

~ 281.700 I 

=======-::.:;~ 

d) Entwässsrungskanäle auf . dem Westufer 
(Schmutzwasserkanäle im Tiefgebiet und Schmutzwasser-
kanäl~ im Gebiet Hamburge.!' Chauss.ee) .... _. __ _ 

Mittel der wertschaffenden Arbeitslosenfürsorge 
(7.200 Tagewerke je 30,-- DM) 
Entnahme aus Rücklagen 

Gesamtkosten 

216. 000 ~ 
~ 

64.00~ 
V 280.000A 1 

=======::::;.00 
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~nsgesamt fließen der Stadt Kiel für obige Baumaßnahmen Mittel 
,er wertschaffenden Arbeitslosenfürsorge in Höhe von 
d· 194 ,OOO DM zu, davon 238.800 DM als Zuschuß. Die Gesamtzahl 
er Arbeitslosentagewerke beträgt 39.800, 

!S .. ist zu hoffen, daß die Laufzeit der Darlehen aus der ver­
,tarkten Förderung des Bundes durch 2 tilgungsfreie Jahre von 
p? auf 17 Jahre verlängert werden kann. Auch bei der verstä rkten 
l~rderung aus Landesmitteln kann voraussichtlich mit ~ iner Ver-
angerung der Laufzeit von 20 auf 22 Jahre gerechnet werden. 

~~~ Finanzausschuß wird sich mit dieser Vorlage in seiner 
Zung am 20. d.Mts. b8schäftigen. 

Dr. F u c h s 
Bürgermeister. 



Zu Punkt ' 2 .0 der Tagesordnung 
'[.1' 

..:l~anzausschuß 
Karnmereiamt Kiel, den 14. April 1954. 

Drucksache 188 

~etrifft: Verteilung von zweckfreien Kommunaldarlehen im Rahmen 
des außerordentlichen Haushaltsplanes für das Rechnungs-
jahr 1954. . 

Be ' h ~c te~tatter: BUrgermeister Dr. F u c h s • 
~ntrag: 1. Die fUr das Rechnungsjahr 1954 verfügbaren Finan­

zierungsmittel aus zweckfreien Kommunaldarlehen sind 
auf den außerordentlichen Haushaltsplan entsprechend 
dem anliegenden Vorschlag zu verteilen. 

2. Sofern sich bei der Ausführung der Baumaßnahmen die 
Notwendigkeit kleinerer Umfinanzierungen ergeben 
sollte, dürfen diese vom Kämmereiamt ohne Herbei­
führung eines neuen Beschlusses vorgenommen werden . 

Z _~~~Egg~~ggl_ 
f~r SdPitzenfinanZierUng der im außerordentlichen Haushaltsplan 
z r as Rechnungsjahr 1954 veranschlagten Bauvorhaben stehen 
fÜ Z. fOlgende Mittel aus zweckfreien Kommunaldarlehen zur Ver-

gung: 

1. Restbetrag aus dem Kommunaldarlehen der Versor­
~ungSanstalt des Bundes und der Länder für das 

eChnungsjahr 1953 118.000 DM 
2. Verlängerung eines früher aufgenommenen Kommu-

naldarlehens 300.000 " 
3. ~arlehen der Versorgungsanstalt des Bundes und 

er Länder für das Rechnungsjahr 1954 1.455 000 " ______ 1.. _____ _ 

insgesamt: 1.873.000 DM 
============= 

B ' 
~~~ d~r Prüfung der Frage, wie diese Mittel am zweckmäßigsten 
vertd~e Baurnaßnahmen des auDerordentlichen Haushaltsplane s zu 
liCh~:~en sind, mußte das Kämmereiamt neben der Frage der Dring­
ne ~lt vor allem darauf Bedacht nehmen, daß die Mittel vor­
daamllCh solchen Haushaltsansätzen zugeführt werden, bei denen 
zi .urch die Vorauss6tzung für die Bewilligung sonstiger Finan­
ma~rungSmit ·tel geschaffen wird. Vor allem ist dies bei den Bau­
fü~na~men der wertschaffenden Arbeitslosenfürsorge der Fall, 
gen,,~le im Rechnungsjahr 1954 ein Tagewerkssatz von 30 ,-- DM ge­
n r U er 25,-- DM im Vorjahr zu erwarten ist. Mit den gesamten 
fÜ lehensmitteln in · Höhe von 1.873.000 DM kann so die Durch­
wehrung Von Baumaßnahmen in Höhe von 2.720.000 DM sichergestellt 
inr~~n. Es verbleibt bei dieser Verteilung eine Darl eh ensrese rve 
Si oh~ von 18.750 DM, die planmäßig noch verwendet werden kann. 
PIe relcht jedoch bei keiner der im außerordentlichen Haushalts­
le~n ~eranschlagten Baumaßnahmen zur vollen Deckung aus. Empfoh­
~o ~lrd daher, die sen Betrag zur Verfügung zu halten , damit die 

gllchkeit kl einerer Ausgle ichsfinanzie rungen ges chaffen wird. 
-2-
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Die Ratsversammlung wird über die Vert e ilung der Reservemittel 
und etwaiger Ersparnisse bei den in Anspruch genommonen Darlel'le: 
mitteln zu beschlie!'en haben, sobald es dem Kämmereiamt gelunge, 

ist, weitere Kommunaldarlehen zu beschaffen. 
Die aus dem Rechnungsjahr 1953 verbliebene Darlehensreserve 
in Höhe von 118.000 DM ist dadurch entstanden, daß Ersparnisse 
bei der Abrechnung von Baumaßnahmen des außerordentlichen Haus; 
haltsplanes für das Rechnune sjahr 1953 erzielt werden konnt~n. · 

Im übrigen wird auf die Begründung zu der Vorlage über die AU!;. 
nahme des Kommunaldarlehens der ·Vers.orgungsanstal t des BundeS 
und , der Länder im Betrage von 1.500.000 DM Bezug genommen. 
Der Finanzausschuß wird sich mit dieser Vorlage in ,seiner Sitz~ 
'l om 20. d.Mts .• beschäftigen. 

Dr. F u c 11. s 
Bürgermeister 

I 

" 



-y~~~~~~~~~_!~~-~!~~!~~~~~-~~~~~~~~~~~~~~~~ 
im Rahmen des außerordentlichen Haushaltsplanes -----------------------------------------------

------.. -.-.. _~ 

Finanzierung 
" Hausha1 tsst 311e \. 
, 0 

Veransohlag- Wertschaf- : ,! . ~. ~ ; .: .. 
.. .. 

Be z e 1 ~h:r"il.l.ng 
te Gesamt- fende Ar- Anteile des 

kosten beitslosen- ordentlichen 
RÜC.k­
lagen --- fürsorge Haushalts 

KC'il~\ ti!:;d: 
__ • 1- ..... 

darlehen 

--.... . _--'-_.-. -
------------------------------------------------------------------------~1;h 20 

Ins t o. ncl se t·i\~1g des 20 .000 
Ra t hau sGS 

>1/1736) 
~1/1530 ) AU oJ2.u der straße 

Sophi€nb l a tt zwisohen 

1/J.737) 
1
1 "S" ) ' - ;" .1. 31 

1/1750 

n I, ., 
" 1- 1::3 

Hum,.., . . 
:,-,e 1\1ne 86 u.Haupt-

bJ.rL1.!lOf sinschLEnt-
wa.e Se1'"Q.'"lg 1.500.000 

~infü1n.'ung der Bun-
Qegf1t-~ ' . 

. ' - . ... 0 Lt l.n da 8 

Sta dt ~cbiet &inochl. 
EntwüS s Grung 

AUetau cer B 1 all ." ese er-
e e /tH chausens traße 

zu..,· ~l - f h_ - ,.-. nalll:18 dE'r 
q .... I- ..... Q "\ 
.... ~- <"L;'~' r'''~'h n g'' . ....... ;,;..:;&. . • l.e lSe 

C-(),'b l -,;"1 Z'- " '- (. 
~ , - ur uc."=e Slche-

l'1.1.ng dE::- 1~ragfähigkei t 
Und U-~..l..~ , It 

. J' " <..· I ·na ·ung der 
FUh--·' h ' ... ,)a r.) 

H(.) !: ·;j4-"11 . 
. ~v l1ng el.nc::, 

8~hwa- ~ ~ a 'k . d ~ ... - u _ (;.e l.n er 
.i:'e~ t.'. ' J . ~ • 
. ·U. .. V '-ZL .. tY13. ße von 
del' .11'" , '. u;r.oux gor ChauElsee 
ll.l e 

ZUJL 1'1apP 21weg 

875.000 

225.000 

70.000 

300000 

2.720.000 

20.000 

4"17 . 008 1.02; .000 

240.000 36 . 250 598 . 750 

90.000 1350000 

70.000 

5·000 70500 

807 .000 41. 250 

=========================================================== 



FU ~sorgeausschuß 
Fursorgeamt 

Zu Punkt 

Ki el, den 8. April 1954 

~etrifft: Vertrag mit dem Ve rband Medizini s che Hilfsberufe 

e .V. - Bezirksst elle Kie l - üb er die Behandlung 

dcr Fürsorge unters tüt z ungs - und Unt or haltshilfe-

B' ompfänge r 
Aerlcht erst~~ e r: ~tadtrat Engert 
_ntrag: Dem Ab s chluß des anli egend en Vertrages zwis chen 

der Stadt Ki e l - Bezirksfürsorgeverband - $FV) 

und dem Verband Me di zini s che Hilfsberufe e . V. -
Bezirksstelle Ki e l - übe r di e Behandlung der Für­

s orge unt erstützungs - und Unterhaltshilfeempfäng~r 

und dcs da z ugehö rigen SChie dsvertraGcs wird 
zuc es timmt. 

Begründung 

Der Bezirksfürsor~everband Kiel besi t z t z . zt . k\3inen den Form­

vorschri ften de s § 61 Abs . 2 GO . entspr~chenden s chriftlichen 

Vertrag mi t dem "Verband Mediz inis che Hilfsb eruf e e .V." Ein- · 

SChlägige Le i s tunge n wurden von de r Stadt Kiel auf Grund e ines 

Beschluss es des Fürsorgeausschus ses v om 12. 5. 1952 seit 1.1.1952 

nach den Sätzen bine r zwi s chen dem Nordw~ s tdeuts chen Verband 

Medizinische Hilfs berufe e .V. und den RVO-Kass en bestehenden 

V~rtraglichen Rege lung v e r güt e t. De r vorgesehene Vertrag 

Bleht die gleichen Ve rgütungs sätz e vor. 

~ie Einbezi ehung de r Unt e rhaltshilfeempfänge r in den Vertrag 

1st erforderlich, da di es em Pe rsonenkr eis bi s zur endgültigen 

Regelung der Versicherungs pfli cht nach § 276 LAG von den 

B~ zirksfürs orgeve rb änd en Krankenv e r so r gung im gl e ichen Umfange 

Wl e Hilfsb edürftigen z u gewähren ist. 

Der Verband Mediz ini s cher Hi lfs be ruf e c . V. - Bez i rksst elle 

Kiel - ist be r ei t, di e Verträge in de r vorliegenden Fassung 

abZuschli eßen. 

Seitens des Gesundhei tsamt es sind gege n di e Vertrags entwürfe 

keine EinwendunGe n erhob en . 

Der Fürsorgeauss chuß hat in seine r Sitzung v om 22 .3.1954 der 

Vorlage zuges timmt . 

E n g c r t 
St adtra t 



Ab:Jchl':Lft 

Vertrur.r ___ ' •. __ .• _____ -0. 

zwischen 

der Stadt Kiel - Bc~irkufür~orgeverband - (BFV) -, 
und 

dem Verband Medj. z~nische lIilfsberufe e 0 V.) - .B87.irksstellc Ki e l -

~:~ ye~b Gnd ~c dizinis cllc Hilfnborufo c . Vo - Ec~irkoGLG lle Kj.cl -
~:l~Illchto'L oich 7 die im Bereich deu B0zi~kGfUrGo~geverbQllJ~s 
:.: t~J.ut Kiel '.'/ohnht!.ftcn beh:-:l1(nUll{;Gucdüri.'ti r;en }i; Ül'~10r{jCl..mteJ·~; tü.t­
;U!lßS- uüd Un Ler'hal tuj}j,lfectlpl'iingcl' nach den lolDenden J3 c GtiHl-
·L1.nW~n zu behr11ldeln o 

(1 ) 

§ 1 

~~n Kranken steht die freie Aus~ahl unter den im Bereich des 
Dl~V o anGäG~ügcn 7 deLi! Verb l':nd :<1edizinische lU. 11' uberufe e ·) V 0 

une;ohörenden und von der Ortuk:l' mkcnlw~J=;c Kiol zugclufJ~;enen 
41luu~.Jüuren un 1 f':8.sneul'iimen zu., sO\'lci t die Behundlul1.t; nicht 
nach _fre i el' V{nJl.l (le:..: Krenkcn in UC1' Stlid ti:; Cllen KrmlLellcin­
otal t oder in den Univor[~;itätGkJ.inil:en. dU2.'chr;cfüh:r.'t \';il'd ~ 

yneeachtet ih:'cr V(,:rbClnd8:~Ut~cr,Jrigkc:L t und K'J.8~1C'n~~ulC'.EJGtmß 
naben die Vcrcrucsr::aasct<I'c lW(;}l:';'v~\'! clf"en o drd3 sj.c 

~J , 

1 0 die st&utliche AnerkennunG ulc Masscur besitzen, 
2 ') m~.ndef.)ten(o 2 J:..~hl'e w.1.ch Ablc[;UllE.: d(~r staatlidlCn 

:.:o.ou curpr'Lifung n cl br.: tündir.; ali": XI:C.Ur.:CUl' tü tiß f!,o­
\'iCf3en ::::.1.nd, 

~ ... , persönlich gectgnet sind, :i,hren · B(~rui' voll allS zu-
füllen, 

4. über o~ne Praxiseinrichtung vcrfUecn, die den Rjch ' ~­
linien der ~achveruiniBung ent8pricht, 

50 eine nUGr~ichen~ü Haftpflichtvorsichcrune abgeschlos­
sen h~:'.ben o 

?ie V8rtragspartnor haben das Recht zu prüfcn, ob diebe 
Voruussetsun:en vorlieeenn 

D~:r Kra.nkc, der einen VCl'tra"sma::; seur in Anopruch nimr:rt ~ hat 
:~.lch <lcu i':1Ü!nJeul' segcnUber vor Al~fY'.rhm0 der Behandlung durch 
V?rlHgc einer mi t GenC1\lai0u~1:.~~'vermel'k Q.1..:[l 13. 'V versehcnen iirzL­
llchf;Yl Vcrorclnullt':~ :~Ui3:,:urJej.s';n" 

},'Ur Bchandlung\?n~ die ohne yo:dwl'igc Zustü~munß des BFV 
dUl'chgofUhl',t werden? \'i(~rden die KOt> tGrt nich t~ üb (;-'.'nommcn 0 

F~r ~~mtliche nach diesem VortroB zu lei1tenden V~rrichtun~en 
Chtrfen ZubJuneen oder :6UzD.hJ.uncell VOr:l .t>O."uiE.n tcm rJ:i.clü go1:01.' - · 
dert oder a.r1.llen01J!I:W.l v/erden" . , \. . .-' 

~ie VertraE.;smasseu.!·c haben clj.c ve:crichtuncen jcweils nm 
age der Ausfijhruhg auf der nückseitc der ärztlichen Ver­

~rd~lUng unter ;~ng:.tbc cieu Do.tUlllD zu verzcichnen u~ü von den 
~u tlentcn c.!ul'ch Untcr·cchf.'ift tewLilt:i.gcn zu la.wefl o 

Ji.uJ jeder Verol'dnuH{;:: ist do1' Ni;~.rr.() <1l~U Vert.cagm;lUU~)CUl'C o.l1ZU-
~ebeno . 
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(2) 

(:1. ) 
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§ "5 

Bei der AusfUhrung der ärztlichen Verordnung ~ind die die 
Vertrug alfJ 1:n1agc 1 beigofügten BCDtümnuni:,c':fl grmau ~u bC 
teno 

Jeder Versuch, die j\r~~te unmi ttelb~u' oder über die Fali en 
zu:;. Verol'dnunt'Z erhöhter J p'; ,.,·I.ll'wc'n zu vor 11J '1'" r~rl iat ur. • .J~ ..... ,.J v '-J ' '-' :J .. , ~ . • J~ ;-
sagt .., . 

§ 4· 

Der I3JfV \- '3 1'i.;ütet al.e IJ(ü:::: tunt"en ',':ie fo1t:t ~ 

Heißluftbch~nd1una 
Ganz-Masuage ~ 
Massa~e mehrerer Körnerteile 
Teil-8assagc für 1 XBrpcrtei1 
Zonenr'ei'18xnw"D,lo.€O 
Elektri ß:lr;,r:'c'n 

1,20 üM 
1 ,80 J;:.i 

1,50 1)'.1 

1,25 ]:.1 
1~80 j~I,~ 

1,25 r.ii 

~ie Vcr~Utun3en für Heiß1uftbehundlunßcn und Elcktri~i ?r 
verutehlm SÜ;}l a:i.o iünhcits!)l'c:isc , ';;obei C!S gJ.c.ücheül tlS 
ob ej.ne J:ci1- odel' Vol1bchr3nellullB vo~'W:r:O::r.iCn. \',urdc 0 

Be"[('D'un cr ,c,ii"-llll"Cll (':1' n" durerl -lell ~'·;.~~,r>"u"P"'01'''' ,.. 'uger'ol·teY1, , \ .. t~) t:;,,,:-,)v..IJ C~ . .,1 ~.J v.. ....... l ~ ... Ü<:.:j./o....,J .. )l ...... t"J.~ ___ •• ".J c. ... L) ... ~ 

ten sie al~ alleinige Leistung auf, ~crden sic nach deO 
rif j:ür fl' e ilm8. [3S D.Gen hcz::'hJ.t 0 

(4,) :S'ltr ·!.-Ichcmd1ul1t:en iui H~"u!.3t~ üe~) =,-~'~icn ten '.'.'il'd e:~n ~use111(l 
r.; 0 w/ I" e 0 .~ ;r e (' e f '" t -' /J ,. ,) \. t;., _.., . v:6 , ~ 

Auf den Betrag jeder Rechnune ~ird dem n~v ein Nachlaß 1 
:; ,1 '-L\,.;.;1.''P't' ../ /",- ~?c.. H::A.,{i_ J 0 

§ 5 

Den VertragDpartncI~ obliegt 

1 ~ die j)urch:f~ih:r:'U!1f, und Auolcgung dic~~:;cs Vertrages? 
2) dic>-,ntfH~l1Ci(,-un;9; Ubel' ~':ieinutlgDverschied.(mh'3j, ten zwis 

dem B}'V und de:'l r,lCJ,sueurcn:: die: sielt CU:3 di(J:~C;'l v!,)1'-tr~1 
ergeb8n, 

3. die Beratung Ubor GebUh~cnfrngcn. 

So] 1 tell in bezug auf diesen Vertrag und die hierdurch 1)e, 
de ten Rech tsv81'hUl tniss(:! Strai tigkci ten 2"i vilr-eeht1icl1C; 
z\'/ü:ehen den Ve:ctrao::pw.'tcJcll enü;tchcn? [Ja co11 untcl' J; 
schluß dee l{nchtm':et:er; ein .:.ichieclu{;:cl'ieht entrjch'!idcn (~ 
b "In ri' -t,·." ", '111.',... · ~"'VC1·'t· "'g !n'l .. r-"" ~ ) C1r:;, . .1.,Jß .-:!ll u" \,;0...... ,r<..) - ~ .• J_, "'."- Co. - 0 

§ 7 
, .. 

Die Hechnunr;cn sind in doppeltr::r !~ucfcrt::'tc;ung unter Be J.~ 
gung d.er ärztlichen VoroI'dnun~ für ,j eden (1)gcfJchlo3GCllCJ 

hCtncnl~ngsfa11 t.lUu:mi'erticen und monctltch ßeu[l.l1:l:lel 1; clc~: 
1-ie(;hnunc~)abteilun(; dun i?ül'fJOrget~.uts der 2tuc1t Kiel zu 1.1 

senden~ 
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§ 8 

Dies,;?!, Vertre.g trj.tt !:!üt ';'/:Lr1(l1ng v~)m 10 t~pril 19r.~;1r in K.rafto 
Er iut beider3eits cit einer Yrist von 3 Monaten zum Quurtals­
f.::chluß lci.i.:ncJ.bar" 

Kie'l' , ? elen 

S t a cl t K i 2 1 
Der Iilagj,;:;t:::'8.t 

Kiel, den 

FUr den Verband Medizinische 
Hil.fsDcrufc e '> V 0 - Bezirksstelle 

Kiel --



Anla{~e 2 

Z\'iü::<:;hen 
der Stadt Kiel - Bezirk~fUr~oreevcrbund 

unu 
dem Verband Iiiedi~~i!üsche Ib.ll's,berufe e 0 V, - 130.zil'ksstelle lO"ü -

wird folcelld8T 

S C h :i (': d n ver t I' 8.. r! ------~.- ---,-- ... -------~ 
2"bgeschlorwen: 

Wird in einem Strcitfulle die Anrufung eines i3chicdsgerichts 
erJ:'orderlich (~ 6 deS V~!l·tr~leeo v 0::: .0'.0000 0 ~ .00 • Q" .,) ~ so 
wh'Ci. diesefJ 'Iii~ ) fol~:; ~..; Jebildet: 

Jede f::J.rtei D0l:len!lt L:itt ~ls r;inf!c':-Jchrie 'benen Briefes der Geeen-p " ..... + . 
,c~, Je:t. einen ::;chic(h:ric}: '~cl', .Gio ücl'li0d8!'j.c~rli;er beatellen den Va.,.",·' t .t,,,,,l zenc" (;11 0 

Benennt wLno IJartei ihren Schiedsrichter trotz sCflr"lf' blicher 
AUfforderung nieht binnen vier ·\/.ioch~n oder bcnenncll di e ~" chieds­
r'ichtcr nicht rJümr.m '{j.eI' Wochen cei t Be~;tir~lmune dee , letz ten .) ";11' d 
~.le srichteru den Vorsitzenden, co erfolGt ~ie Bencrinung durch 

, den Lei tel" des Obe~vel sichert<::1gsm:1'ts 0 

Der vonr Lei ter des Obel've:r:Jichcrungoamtes oe[)tL:mtc :Jc}ü(~ds -
l'ichter muI3 l<\,chmann Dein, der Vo:!..n~:3i t!0ende die Bofiüügung zum 
Bichter'lmt 'eder Löheren V~l'v:altungsdie,n.st hc.bcTlo 

1(' le l? d en 

S t a d t K i e 1 
De:r. r1Iae :Lctra t 

Kiel, d en 

PU:' den Verb::mö, 
~8diziniGche Hilfsberufe 

- 3csj.l~lccstellc Kj,c l -



, 
zu § 3 Les z':Iir..;eh'3!) uor ~>t~}d t Kj cl - Bezi ~'k!::.f:'i.i)·~~Ol".~cv··1'ban0 ... 
dem 'Ic~rballd Mcdiz.inischo Hilf~3bcru:.Cc Co V 0 - 1~czl.:'1c3:3telle Kiel 
o.bgeschlo::Jo':3nen V~~tTL!.!.:r: fJ 0 

1 0 Jeder zugcla~;:.;ene hiu.:ucuX' unrJ. j'Jde ~.'.mgel('.:3:;G-r1.(; .;~Lu .. Beur.i.n ld1f 
die ~:i.I.':~'Ll.ich vcrordn'Jtcll .Lcü;tun!,C':n sorc:t'i/'.J. cir~ un( ciml:.J i'l 
QU~:i?';1.U>ihl'cn, dDnit dE'::1 t:l'krDnl:Lel'l (Ue bOGtl::Ö{.(!.iclll] Ellfe ZÜ' 

Leil \'il'r'd 0 

2 ~ Für ~i.c einzelnen i . .L'ten ']e1' L,;~i:.;tun<cn l::.~t fol' .. :ende :i;inc.e:;t 
beh~ndlungcduuer einzuhalten : 

PUr 

1'01' 
i'Ül' 

. 'r ' 1 e~nc' l.masuaRc 
c ln Lieh L bad -

l 

('l'" ''1. """1['0 l.)('l· "c1' :'l'rn" bc·j "1 c· Y' Ll"l' 'l" n"Lll"l' (O···.,.·l)Pl"·"l·· '/'O n V .t ~ ~ I ,I. _ .... ) .. ~(. ..., L , lA _ .... ~I ... \,." ~_ ... _ -:) •• J. ,. , ... .;~ .., .. 1t.. __ " 10.)_ lJ '( 

;)ei1ultcr~;ÜrLcl::.; (Brust , HUel~en , :;ehultc.L' ur..d 01)8r'(l1'.l), ei ll 
.. r''"''e r • Ul'1Ü ""in("o, ~'einc" dc" :r;üch~}i" UYl('! ~'i nr'" B(\in",r. dc o 

~'. ~l.l. ,,-) .. ...... ..... • .J ~J :. • J l l. .. , ... ..,J .... ..., - ..,,) -' - • ) I -f 

l{UcJ~.erw UHU eüwu /~:'!:l':G, bcL.i.or il;r3'.)~, b ',ic'nl' )fündo? lwiJc; 
t.:.:,li8, bcidel' :ic:)u} ~c.:·r;cl(!nk()? 

<.:1:..1 1'eilr.J..'.;;::;u.p:cn - _. - - .. -
u.11n anderen ;.I::':':~f)a8en c:Lnzelner }~öl'1'wrteile 0 



Fürso Zu Punkt t'. 2 
.. rgeauss chuß -----. , .',- der Ta"ge sordnung 

Fursorgeamt Kiel , den 8 . April 1954 

Drucksache 193 

~trifft : Verlänge~ung des Vertrages mit der Kasse närz tliche n 

Vereinigung über di e Kranke nv e rsorgung der Fürsorge-

Beri ht unt e rstützungs- und Unt e rhaltshilfeempfänger 

An:t cerstatter : Stadtra t Eng e rt 
__ raKl Der Ve rlänge rung der Ge ltungsdauer des 

zwische n 
der Stad t Ki el - Be zirksfürsorgev e rband - ( BFV) 

und 
der Kassenärz tlich e n Ve r e inig ung , Landes stelle 

Schleswig -Holstein , Körpers c haft des öff ent liche n 

Rechts in Bad Sege b erg ( KV ), 
abg eschloss e nen Vertrag es vom 10.11.1953/4.1.1954 

über die Kr ankenv e rsorgung der Fürsorgeunterstützungs­

und Unt e rhaltshilfe empfänge r s owi e des dazugehörigen 

Schiedsv ertrage s für di e Ze it vom 1 . 4 .1954 - 31 . 3 .1955 

wird zuges timmt . 

Begründung 

z ' 
K:!S Ch~n d e r Sta dt Ki e l - Bezirksfürsorgev e rband - und d e r 

1stsenarztliche n Ve r e inigung - Land esstella Schleswig-Ho1stein -

der a~ 10 . 11 . 1953/4 . 1 .1954 ein Ve rtrag üb e r di e Kr ankenve rsorgung 

SCh1Fursorg Gunt e rstützungs - und Unt e rhaltshilfe empfänger a bge-

oss en word Gn . 
De r V 
ve r1 " ertrag hat e ine Gel tungsd a ue r bis zum 31 . 3 . 1954 und kann 

11c angert werden ( § 9 , Abs . 1 de s Ve r trage s) . Die Kas s enärzt­

bishe Ve r einig ung hat ihr Elnv e rständnis erklärt , d en Vertrag 

Zum 31 . 3 . 1 9 55 zu v e rlänge rn . 

~:~h dem Vertrag ist für di e Le istung d e r Vertrngsärzte eine 

zahschale v on 10 , 50 DM j e Be handlungs fal l und Vi e r t e lj ahr z u 

de 1 en . Fall s ke ine b e sondere Ve r~dnbarung üb e r die Ve rgüt ung 

derdbe r~fsmlißiG en Le is t ungen d e r Arzte abg~schlossen wäre , s tün-

en Arzt cn e ine Ve r güt ung nach d em Teil I - 111 d e r Pr eugo zu. 

~~r Vertrag erlei chtert di e Ve rwaltungsarb eit, zudem kann davon 

desge?angen we rd e n , daß di e Boib ehaltung e ines Fallpaus chales 

n flnanzi e llen Int e r ess en d e r St adt entspricht . 

Der F" da ursorgc auss chuß h a t d e r Ve rläng e rung d es Vertrages und des 

31Z~gehörigen Schiedsv e rtrages für di e Ze it v om 1 .4.1954 -

• ~1955 in se ine r Sitzung vom 22 . 3 . 1954 z ugestimmt. 

Eng e r t 
Stadtra t 



~v!:L!Jcl1.en 

Qer Stadt Kiel -

und 

! 'n "f) \ L,;: ' , -

der I" " '''' --"," tl" '.,~..;,:", ,,11<::;, 1' '7: ' 1 C t'er' - ",.. .. _1.." 1. Ve ro üüeung 7 Lan<1Eh·wte ll(~ 

(1) 

.' '») \'-

( Fl!) 
\ . .. • 0' 

§ 1 

?io ~.~ ~ Vo verDfli '.Jhtct sie}. , die Ü1 T~c ~.:ir1: dos l :?'I \;ioh nlLJ, :i:t;c.~ l [)~h~~l~ülung G b Cdltl'ft:L C en, :j' i.i,rs 01':; ount r..; X'st ltt z lU\~ ~;- IJ.nd. U.11[; () l' ~ ~ ;j' '., '~~ ['j _. 

l
hJ..]j:oe;::pfünccl' nach den }30~rtÜ:-..:;~un {;cn diot3eu. 're:l'i;:ca ~~')8 ~:~u • .)c ···· l:l!'Hleln o 

(2) 

( '.:; \ -"I 

t .J7 ~) 

\US \'/a, -.l l.l.n ~ e.:t' U(;.1'l . no.c 11 A 1; soa t :: "[ o.r:1 
21).; sie cl i.,irfen h:i, :·).rin n :Lcht OOO::'l'l-

Der Franke? de:r einen VeT.'tra.gsnr!.-~t in Anspruch ni ~,1 r.lt? h'lt :"1ich <1io:30n ß(~{y;n(rbor Tlor Anfn :.ihlp.C ller J3ehal1l11unß dUI'Cll 'for' .. ,/""" C 1'11('" 'I ()~!l 13 ",l'! 'J.'.tr.~ '., ,"''1" f~ l' .:' nl'1 }( ·t'..., ~1 Vn ''1 ~ ehe ine 'J ')' ~ 'i c~ l l~· 
--".~ • ..:.......... - ' .J J, .. ~' l. I" ... E) '-" '; J v'. "'~)y ~ ~. c ........ "''''.1, .. _ ~ , .,I . ... .... t ... t- •• ''-iCl:3011 " .oic3cl'gilt lL::lt3;J(;ons bL.l ZU);l Jchluß doo lau::\;ncloL ~:o.lontlel'vid.rtolj;.ün'c'u() VOl' Aufnahme du): ]38kl11dlun ,'~ L::1t der l"r,,:t ücn :'. ra::J:01:'8chc:i.n .:18;·~ufürd,el'll " In iwt;fUllon ~~Lm l' (:io 12eh<.llHllung auch ohnu r:r.':.mJ:ons0ho:i.n au.t'genOn1r,:oll i'lal'd()~;' cr­ist daJl!1 spüt(~fl-:.;()nD 1):~':ll101l 1 ,oc}~o mH.::IH:nli. ,Jf(,):::"~l() 

Ir~t dJ.'e Pn'1'1"nCl~ lL"nr" ~)"i . " .. '7 1' J- <;.~cl1·Lu(~ (]f~'~ "u'E' cl'l'e .Al·l8,·i ·{~·I'i'·,· ,,·, 
,.... .~ •• _ , ,"'+'" -1 _ <\. 0 .., ~~...t _.1'~~.4..... ~ J"" \.,"':) l.,. -~ ...:'1.. . ...J .J _. __ .... -t.. .... ~) deI] l:~rankcnsche :1. ne s .colc.onden Kalen<1o:rvi.c l't e ljLl.L "C}:":; n~ c'~ ,(; o.l)f1 C' <' c 1'1 0 '" .'. Cl '1 '·0 "lCl 'j. cl e ',' TI I' .', l'}lr u" -1': e '\ 1 ,)".j.. '.l' ) U"l" n ': l' 0 ," "",., ~l "J 

" (~ ........ )~~ .. ,. ,..,v\,. ... .1 'I ~j l~ .... ; . ..L ! ', \~4.~ \..l.J .:tt"",,· .• ~\Jv_ .• Jot> \. .. !. ~. ~.~ J .. ·."lA.,C,' .. }:rankenscho,:tneG ZU lJeantrageJl", Der ~l'::i: hut d.aJ:'~\.lf ·~l.:i,n:',n-;il·x'l·-n \·, da' [~l ,-::.; "l 00' 1'1"1 '" '!" ~r'ors'e1 or,J., \")' ..... (l :.}·1.''''nu'' 'la .. , " ",, . ",_",,,,, , ' - ., ~,J...J.. ..... :J .I./-." ... \,.... \;;J .·_ ..... :,.)U 1 ... _ (.<., dC" ..... \ ... . \- .~ ..... 1\.. ... L .. •· tunrrnd.·-;'Ll.··)l' (le~~ "·V1"'·11~E';'l~:tt>hn ·Ll'()r.l .; (~-I- n; n ':'''(''11')'·1, .. \", l' l p'_' .'\ "''';'n,'' 
.:.. .. ~ ,... t.... "'-' • • , .. ..l.. ~J.. )\. ~ .4: ....,...., .. .1, _. ... .,.. _ .J... _ V \,,~ J... 'tl ..... ~ • ",,> v ..,.L. 4. ... '-..,J. • ..,......,1 LI ..... '''';'1 fUr diü Behandhwg do!' gleichen KI'ankh~i t ~j,c:h,t :z.uli,:.:J:.3:1..u.; ~ Os aei denn, daB der behRndelnde Ar~t die Obc~wcisu .. G an e:i,nen 1!\e.char ~i; ::U.r notv,<ent1 j.g hi~.l'{; 0 

Da r bC' hall de 1 rlde '.'1'1 ~,t )'\ i "qi- (tl' 11 ~!·~l't~.r.1"", ~18 C' Ir C .j n 'in ~r • ., -""-"', 1-'l"l' 1-; r 
J'. • H." ......... ~ '.J J.4, k,u l , ... ~ \. .f~ ..... \.. ..... .J. .... .. _. ....... " ...... ,J... •• '..A..L.I. ~''''''b unO. libcrf:Jenclet ::,i';n nach' A'blan.f d.en Kalendel'vio).'·t;.)}.~8..1~. :::''.}8 i ::Oin01' VcrrocllI!;~,ngs~Jtel10 ~ tHe di0 gt}B'!1j)n1e:t-~ell KJ'.'J.n:c:,m.::::cheine' zur Pnt..wehalvorgütung an d j,0 ~1E:~uhnungDubtc:Llung "":::'l geamtos der stad:~ Kle:!. i'/ei.-l;erlcit(:li;", 



(1) 

( 2) 

(1) 

( 2 ) 

- 2 

§ 4 

~J!'l ·I~ Cl' d io Gon Ve:ct::.'o.e f0.11':1"> nicht di c in den ~~r::J.nJ:en- . 
hi..iiuiCrn und I:1Jnü:cü .... 1i.'!I~:i.l~~. !:-1., Lltl ~3g:)fUr rt l]H JachlG Ü31;U!1C C!' 

ulld J.ic .\r:;~t)(08tc l:' !)Qi ,-:;t e,"t;loll L:. l,")l' ,:,:char;dllu1ßo 

~"')i ' :l v(\ 'I"Ol,(lllUl~ f~"' n ': C'~' ·· r· .. · .. j u" u"" "r .. lni)('l"V"\t !"lu q '>P1" l';'1"ell-
A ...... ' ... , ..... _ :...l .. ~,.)~ ...... .. hol .... # J .} Y 1......... <,;..4-''') i. l ...... .l.L c...i. "'-l~.J!...A •. • -t...I. L 

Je Sno~lJ Oi~1tltneen in ;~r :J.lll:c};h~:,lH;o rn b~(lU.rfcn der VOl'­
::orJ.gen :6usti.n:mang !Jeu B,}1f ... 

.... 'tJ r di0 Verordmmg ""' ·)11 Al':311cj.en und. kleineren n eil­
r.1i :, -:;oln finüen die für d.io :tVO-}~UBsen gel t0nden ent·· 
<~ ')"n cl' 01 ~ J' e '1 13"" "t 'L' ""'1':"" - , n '> }l ,', '1' 'P' n .1 11l , D' ~.t_V J..-.J ... J. , -"v _., l .. ,. \- .. l~(,~tl .,~ ' _J"'_~ ""t:,rJ 

?ic Ge~hhrung ...,.~n B~~ern , ~3s3ag?h? Bril~enJ n3n~a&Cll] 
2ruchbu!'l UC:!.'1l; 1! (ihr' Pl'UPCl l:'Clt nn, :.:;t Hrl:u.ng 8l!1), t te ln J !~e 11--

1:1 :Lttc 111 unu -,rOll l~ü;ll'~Er~,tli(~holl :;ucblcj.stu.ngcn :)edari' 
der . ~in\'.rillj,GUllg r.1~fJ B?'I '1 . 

~\i:.': Ar::ltcive2.'o:rd)ll;Jli~9n sind uus~Jchlicß1ich die vom ,!'Li.r­
Go:cgOOr.lt hcrn.l1.uGcLCb~!1o!~. ::'o::".::lhlütte.r' zu vor;'/enclen , 

(!, 6 
J 

Xrankr;nlmuGcinYlc isuw!,Gl1 dürfen m::,r nach vorhCl'ieol' ZUS'ti111:1UJ1[, 
dC~1 n:.:" .[ crfolecl1" I:l"Notfüllcn :Lsi; cdc GÜJ1Cllr:Ü~U!1f, der.> 1.! .1\/, 
unv(3J.':; üßlich nuc~h <lOl' :~Ül\'iCi:::; Ulle e in;:uho1 C ~1 0 

Ir1 UO'::.' iC on (30 1 t on ~~'lir <Ho l '~r:oUlJ(011b.lu. :.;c in'.!ci::mngen cl ic :U cht .... 
linien d.o::J i:cicllc;n\l~~D! !lllJ. ~.HJCf) fttl' k:: .. ~:tc uml Y:·o.nten1~o.~Jf-)cn 
für (lio VC::"O;::cl':;'llllL von ;(:' (l ! l~:onll:::,u~ ll)i'legc von 22,.,6, 19530 

§ 7 

l~l·i. l' d~.c ic. ,~ ,1 .roso 1 d~ coou "0 .... +..,.'·' lr(>8 ·...,u···rJc f'u .. ~~·t;'n I e i I't",,-Jß " t- . J~ f -"' - ~O""~ , . ~ .1.. ... -'.40 ... .A ... .. J _~) v..~.t.t.J 

der '[e:rtru&sUr7.tc w:Lrcl cin :ermschnlc VOll DT'.I 10,50 je PCh(.Ul(l·~, 
lun(~o:f :..1.11 u!1<.1 \!:~ ort cl jnhl' {1,C :mh1 i; () ~!i i.; die uo r,l .P :llWchnl0 \'/C1,dc11 

nbr.~Ejc;üli; 11 üle in dcm :F r~,::iG r~Lttr.:c.n unQ in <1c:::.' \;olmullg lieu 
'0'1+ ,; ('1' !'O ' 1 ' ) I1',"'e fl' i}''Y''' ' 'l' :·, .... ,,1···1·i e }l(>}l · ·.p·l "t'l.nlJ' .... n· 111' I, "1'11"'c'11111fi J,. I ..J ~ • • ".. J.. \,1 ;.. ... ...." \.0'1,."';; ( , .. .1._ \J \", ... (~ ......... J) _.... • ."" • .1 ..., ..... U "- (; .J ? u ,.) ~ . 

del' ''!CL;I)Gcblill:ccn~ n"leht uacogon die in (ien l-::r~U!l:cllllül1.oor.tl 
\'n(l ;r ]·ill"l·)·'"(>ll ""m~'lll'-}·lJ · ,..,U(·r.C·f>l·il · ... ~· ·' rl " ·:1el11c ·i,...~ · Ul1·""\11 ).... l~r. _t. .1 ... _ ....... .!l....... ....l.l._U (. , ,, V (.....l. ":~6 .1, '\..!. .. LJ I .)c,.. _ _"'-' v {:.) i. , St \f ~() { ..LeJ 

Ar~~t l~:o ot eH be:i. st at ionL.!'ol' .:,cl:allcUt.ll1g" 

:.~ollt ·.m in bozu~; .. n',.lf. dicDel: '(~r i:.r. ae . und J~c. hierdul'c.l1 lJng,l'Lüt ... 
cle t cn :\Gcht Gve rüu.l t run :JU :,1,;1'o:L t lr:ko lt ,.:n Zl v 111'(~ch t lic hOT J\:'t 
~:vli,,;cllcn dOll Vcrt~ . .'ap;ornrt ()j.Cll on~.; IJt ohon? GO '3011 nnt81' Au:]· ... , 
schluß üeo Hccllt~:r:logoo oin ;'j'chiouscericht cntuc h0:\.d.cn (VC l .. , 
beigcfU.c ~ell :Jchic{lüvo::.'t!'~).ß) 0 .) 

-, 
""l ..., 



3 

(1) Di·}ser Vertrug tritt mit TIirkunB vom loi.l955 in ~ r~ft 
und Gilt ~mnüchst bis :w.r 3!r;.5o 195('1t,> '/01' J'dJlmu' ,101' (;c1-· 
tungsdauer nehr:1(Hl d 10 ye 'L't:caCBlnu'i; ' .. d.on V'<.: l.'llundJ.I1~·l.~':;ll .:::1 t; 
uf;;m Ziole eine '/erlFn~;urung dCL: VC1·t;1.';~G.'f.l auf., 

(2) ',!irc1 du::.'c1l. den :::'~rU1~l ci.ner ander\;oi'~i{~c l.el;·~J.unc~ Ü1 d~!.' 
; 'i" cl 11'''0 "1\'('> r ('" 1" '" l' ' 1" ,Ir. 1" -;' l'! r '" ()l'[r.::) '''fl'~' () I' L' t L' 'll- '/lll "C' _. U" 1 : ',. " .• "'.~ J .• c:. .4 .. J.J. . _ Q V _ e:;., """ J. .l..) '\....... .... " ~ .. .). . lJ "-, \A. J .. .... Q J ~ I'" ;...) ... 1 ... J. ,,-'. ...'" _ '-, ............ 

h:.üt~~hil::..'~c:npfii_n 'C:'" f',')troff(~n" {,:ilt (UCfJ\~.L ' '/Cl··!;I.",i"·:it 
I.... ., • ~_I 

dem Illk.!.·D.:Cct:,·,:d;(~n c1~1' neuen n·.:;uti;;::.Ull ;')11 aJ.n L:'\J.~·._: .. ;: .. o c..:._; 

~' .i. Cl? den 4 oJe.n o1954 
S t a d t K i e 1 

Dcr T.lagifJtrat 

Bad. 30ge bore, don 10 0 I~ ov" 1953 
ge~ n Dr 0 Rej, chcrt 

Vorfü t~~endCl' 
gez.Dr. Fuchs eezo Voss 

T-lii'-.~ . , (., I- d t; I-"' ...... e ~',ermels·t;cr ~)·lJfl . 'l'a'0 
'1<" , 
..: ~i r dio lüchtigke i t der .A bscnrift 

(1.S .K)Ü~1, den 120 Janunr 195/1· 
" e;e ~ o Doo[:>c 

Stadtobcrin~pektor 



Zwischen 

dcr Stadt Kiel - SezirksfUrsorgeverbund -

Llnd 

der KaBsen~r~tlichen Vereinigung, Lande8G~a-lle 

8chlbS~ig-Holstein? KUrpD~uchaft Jes öffentlichen 

~echts in Bad Oegeborg 

\'I J .'." c-l f' •• • 1 _ olgenJ.el' 

,) chi e d s V' c Y' 'li l' a (' _____ ._. ___ _ . _________ . __ _ ____ ... t:4 

.;'11'cl j.n einGm st re j.t fn 1.1e die i\nrufung e iues ichi'?dGe 8 1'·~ cl.lt s 

erfo:cderlich (;~ [3 des Vertl'o.ges vom lOoll o 53/.4~l o ltJ54 :Rt:g~) ~ 
~) 0 W i l ' Ci r~ -; ,:> '" 0 ," ,. 1 ··L C\ f 0 1 g ~ - I ' e b i ,L' d e t . .... \..,.. __ ... v ,,100) '(1. ~i • • U l.>"..... • 

Jede Partei henGlUTt r:üttGln cin;o3GSchric'berw!1 Tlriefe !:l den' f}ecen- . 

. Ihn't cd c :inan 3chiec1.3 r:i_clltc 1' ., D:1.e 301 iedGric ht; er b,~s t .~118n den 
;o:~s it zr::nden ~ 

:Bencnnt ~'inc Pa:rtci ihr;.;n Schied~'lricLter trotz ::;chrii'tli;.;her 

'u::":t'O:::-clGrung nicht binnen vier ,';ochcn oller bcnennen tHe .;.;::-'ie iso 

richter nicht binnen vier ~ochen ceit Deetim~unß ie8 lct~ten 

. ..l !hiodsrichtel's d.en -for~Jj.t zenden? 80 erfolgt die BenennunG dtl.rel t 

d~n Iei't01' tie8 Oh,:!:cvcrsichel'Ullt:::::;amt::J., 

:)(.::r; VOI:l Lüi'ter des O1)(H've:cslchcJ.'unßsnmr.en b~stir.J~TI1;!J SC~!iCc1:;.'- · 
riC:li;eH' :r,u!2 G"':lchmmm soin') dei' 'vor~;i t ~:ende die llefi.ihißlll'l(~: :.:;um 

:i cht C r'amt euer höheren 'ferrmlt:ung'sdionJt habelL, 

t i G 1, den 40Jan 1954 
S t a d t K i e 1 

Ce;:;. D, ,1;e1' Magistrat 
13Ul' lC J:: ~uchs gczo Voss 

ß zmclstcr Stadtrat 

Bad Jeecbcrg, den 100 Novo 1953 
gezo Dr . Re;ichert 

(L.S.) Voruitzonder 

PUr d1c [)ieh tie!cei t der AbscIu'ift 
Kiel, d0n 12" Januar 1954 

,(L.S.) gczo Doose 

Stadtoborinspcktor 



) 

ersonalamt Kiel, den 30. März 1954 

Bet 'f ~l ft: Personalvertretungsge s et z vom 9. Februar 1954 
Bel" h ~lC terstatter: Bürgermeister. 
~raßl Die nach § 46 de s Personalvertretungsgesetzes vom 

9.2.1954 der Ratsversammlung zustehenden Rechte 
werden dem Personalauss chuß übertragen. 

D' J2~g!:!dg~~gg.:. 
l.e Per ' bete' ,Sonalvertretung wlrd nach dem Personalvertretungsgesetz 

hör l.llgt durch Anhörung, Mitwirkung oder ~itbestimmung. Die An­
gun ung und die r,h twirkung sind die einfachsten Formen der Beteili­
dieg • Fa~ls die Verwa ltung Eiflv,endungen des Personalrates in 
gru~~n Fallen nicht ent spricht, sind ihm nur die EntsClleidungs-

e bekann tzugeben. 
:~~eit eine Maßnahme der Mitbestimmung unterliegt, kaml diese nur 
PersZUstimmung des Personalntes getroffen werden. Verweigert der 
Einwonalrat die Zustimmung oder entspricht die Verwaltung seinen 
Verwendungen in diesen Fällen nicht, so können Personalrat oder 
gesealtung na ch § 46 in Verbindung mit 5 6 des Personalvertretungs­
sammtzes die Ents cheidung der Vertretungskörperschaft (Ratsver­
anru~ung) als oberste verantwortliche Stelle der Selbstverwaltung 
rate en. Diese St elle kann die verweigerte Zustimmung des Personal-

s ersetzen. 
~rp , 

) 
ersonalrat hat das ru tbestimmungsrecht nur bei 

a Er ' 
r1chtung und Verwa ltung von Wohlfahrt s einrichtungen, 

b) Er ' 
r1chtung und Verwaltung von Kantinen und 

c) D 
D urchfUhrung von Arbeitsschutzvorschriften. 
l~c~!es Vornehmlich soziale Angelegenheiten sind, die auf gesetz­
bzw r Grundlage oder auf Richtlinien beruhen, die vom Magistrat 
die'Evon der Ratsversammlung erlassen worden sind, wird empfohlen, 

ntscheidung auf den Personalaus s chuß zu übertragen. 

In Vertretung: 
Dr. Fuchs 

Bür germeister 



)er 1r1a' : 
's glstrat Kiel, den 14. April 1954 
l' onalaussehuss 

ersonalamt ~ 

Drucksache 167 

~ifft: F ' ~ eststellung der Dienststellen und Betriebe, für die 
B Personalräte zu bilden ~ind. ' 
er' 
~hterstatter: Büreermeist er. 
~rag': 
~ rersonalr i te werden bei den nachstehenden Dienststellen 

und Betrieben geb ildet: 

Stadtwerke , Innere Verwaltung 
Etadtgartenbauabteilung 
Stadtreini gungs- und Fuhramt 
Schlachthofbetriebe ' 
Gesundheits8mt 

Hafen- u.Verkehrsbetriebe 
Spar- und Leihkasse 
Schulverwaltung 

(für die nicht zum 
Lehrpersonal gehörenden 
Bediensteten) 

, Krankena m; tal t 
Berufsfeuerwehr 

Begründ~ng : 
Nach " 
Verwa~~m G'esetz Liber die P'C!r sonalvertretunc:en in den öffentlichen 
tretun Ungen und Betrieben in Schleswig-Holstein (Personalver­
innerhg~geset~) vom 9 .2.1954 sind die Wahlen zu den Personalräten 
(22.2 ~9b von 3 Monaten nach dem Tage der Verkündung des Gesetzes 
a.a.o· 54), also bis zum 22. Mai 1954 durchzuführen. Nach § 6 
die ~ bestimmt die oberste Dienstbehörde, d.i. für die Stadt Kiel 
Bild~ntsversammlunß, fQr welche Dienststellen und Betriebe die 

g von besonderen Personalräten für zweckmäßig gehalten wird. 

g!~e~iS zur Neuwahl der Fersonalräte im Amt blei benden Betriebsräte 
Dienstam 17.3.1954 beantragt, Personalräte vorzusehen für die 
bestan~tellen und Betriebe, für die bisher ebenfalls Betriebsräte 

en, das sind 
Inn St ere Verwaltung 
StUdtgartenbauabteilung 
SCh~treinigUngS - und Fuhramt 
Ces achthofbetriebe 
tc undhei tsamt 
rankenanstalt ' 

Stadttheater 
Berufsfeuerwehr 
Stadtwerke 
Hafen- u.Verkehrsbetriebe 
Spar- und Leihkasse. 

Die V 
Bildu~~Waltung schl ägt vor, der von den ~etriebsrä ten vorgeschlagenen 

g Von Personalräten mit folgenden Anderung en zuzustimmen: 
AUsgen 
~ach §o~5men bleiben die Bühnen der Landeshauptstadt - Theateramt -. 
ve~tre 7 Abs. 1 Buchstabe c) finden die Bestimmungen des Personal-
1Chafti~ngsgesetzes auf Angehörige von Dienststellen , die wissen-
nWe~d lChen, bildenden und künstlerischen Zwecken dienen, keine 

gruPJ;leung . Die Legelung der Personalvertretung für diese Personen­
n bleibt besonderer Gesetzgebung vorbehalten . 

Der 



Der Herr Kultusmi-nister, hat mit Erlaß vom 2.4.1954 - 1/11 - -, 
283/54 - bekanntgegeben, d'aß keine Bedenken dagegen erhob~n : , 
werden, wenn bis zu der in Aussicht genommenen gesetzlichen -: .. ~ : 
Sonderregelung für die nicht zum Lehrpersonal gehörenden Be­
diensteten an kommunalen Schulen- entsprechend der bisherigen 
Handhabung Fersonalvertretungen mit dem im Fersonalvertretungs' 
gesetz abgegrenzten Aufgabenkreis gebildet werden oder wenn 
diese Bediensteten an einerfUr andere Dienststellen d~s Schul" .... 
trägers gebildeten Personalvertretung teilnehmen. -

Es wird empfohlen, hiernach zu verfahren. Da es sich bis zur,: 
gesetzlichen Neuregelung um e,ine übergangsmaßnahme handelt, _ '~'. 
i8 t es zweckmäßig, für die Verwaltungsangehörigen der Schul- ' -
verwaltung einen eigenen Personalrat zu bilden. Bei der Teil­
nahme an der Wahl fUr den Personalrat einer anderen Dienst­
stelle wUrde sich zwangsläufig ergeben, daß diese ander-e 
Dienststelle 'bei der kommenden Wiederausgliederung der Ange-
hörigen der, Schulverwal.tung erneut wählen mUßte. ' 

l'ereonalauss,chuß und Magistrat haben der Vorlage zugestimmt. 

In Vert:rf;,~ung; . 
Dr. F u c h s 
Bürger~eister 

, . 



W· 
Raf lrtschaftsausschuß 

en- und Verkehrsbetriebe Ki el, den 9 . April 1954 

Drucksache 1.96 

~trif~t: Prüfung der Kas senvorgäng e und -b elege 
bei den Hafen- und Verkehrsbetrieben. 

~hterstatter: Stadtrat Vos s 
~rag: Die laufende Prüfung der Ka ssenvorgänge und -bel eg e 

bei den Hafen- und Verkehrsbetrieb en v erbleibt unter 
Aufhebung des Bes chluss es der Ratsversammlung vom 
26./27.3.1953 beim Rechnungsprüfungsamt. 

~~gE~~~~~cL_ 

r~~~ß Beschluß der Ratsversammlung in der Sitzung am 26./27.3. 
d haben die Eigenbetri ebe -außer den bereits kraft Gesetz es 

en Öffentlich bestellten Wirts chaftsprüfern obliegenden Auf­gaben _ 

1. die laufende Prüfung der Kass envorßänge und -beleg e, 
2. die laufende Prüfung de r Wirtschaftsführung 

~~rch öffentlich bestellte Wirtschaftsprüfer durchführen zu 
so~~en •. Die laufende Prüfung der Kassenvorgänge und -belege 
zum1e d1.e laufende Prüfung der Wirtschaftsführung wurden bis 

31.3.1953 vom Rechnungs prüfungsamt wahrgenommen. 
~~r mit der Pflichtprüfung der Haf en- und Verkehrsbetriebe beauf­
de:gte Wirtschaftsprüf er , Diplom-Kaufmann Dr.E.Schellig 9 hat 
üb Gemeindeprüfungsamt in Schleswig mitgeteilt , daß ihm die 

ernahme der Belegprüfung nicht möglich ist , weil 

a) bei der gegenwärtig en Organisati on die Prüfung der Beleg e 
der Hafen- und Verkehrsbetriebe sehr zeitraubend ist 
( Bele~e befinden s ich teilweise längere Zeit im Ges chäfts­
gang) und 

b) ihm nicht das erforderli ch e Hilf spers onal zur Durch-
fÜhrung der technischen Prüfung zur Verfügung steht. 

~~~ Bafen- und V erk~hrsb et~iebe können s i ch aus b et~ieblichen 
~on per s(Lellen Grunden n1.cht dem Verfahren anschl1.eßen, das 
Die den Stadtwerken für di e Bel egprüfung vorges chlagen wird. 
~or ~tadtwerke beabsichtigen, die lauf end e Prüfung de r Kassen­
Prü~ange und -b elege ihrer Innenrevisions abt eilung , die laufend e 
tra ung der Wirt s chaftsführung dem Wi r t s chaftsprüfer zu üb er-
di gen . Der Wi r t schaftsprüfer soll auß erdem kontrolli er en, daß 
fu~ Innenfevisionsabteilung der St ad t werk e di e lückenlose Prü-

g der Kass enb el eg e wirksam erfüllt. 

Di e 



- 2 -

Die Einrichtung einer Innenrevisionsabteilung läßt sich bei d: 
Haf cn- und Verkehrsbetri eben, die im Vergleich zu den stadtW~ 
nur ein kleiner Betrieb sind, nicht vertreten. Selbst dann'H~i 
die Belege der Haf en- und Verkehrsbetriebe künftig bei den : 
und V erkehrsbetri~b en und nicht mehr bei der Stadtkasse auf;~ 
wahrt würden, könnte der Wirtschaftsprüfer den erwei t crt'en. tu! 
fungsauftrag nicht annehmen, weil er für die technische Prü b! 
keine sachverständigen Mitarbeiter hat. Die Hafen- und Verke 
betriebe haben ferner finanzielle Bedenken gegnn die tlb ortrsf 
der Belegprüfung an einen Wirtschaftsprüfer, weil dadurch be l 
verhältnismäßig kleinen Eigenbetrieb sehr hohe Kosten ents teb 

Nach sorgfältiger Prüfung regen die Hafen- ,und verk ehrsbetri:~ 
an, die Belegprüfung weiterhin bei dem umg estoll ten Rechnun~s' 
prüfungsamt zu belassen. Die laufende Prüfung der Wirtschaf 
führung muß aus Zweckmäßigkeitsgründen dem Wirtschaftsprüfer, 
der diese Aufgabe übernehmen kann, übertragen werden. 
Der Wirtschaftsausschuß hat in seiner Sitzung am 7 .4~1954 e1~' 
stimmig dem obigen Antrage zugestimmt. 

In Vertretung: 
Dr. F u c h s 

Bürgermeister 

H 



_ ,,) f) 
z~~ ?~nkt ___ i ______ d_e~r~T~a~g~e~s~o~r~d~n~u~n~g~ 

. Wirts h f ' iafen c a tsausscnuß Kiel, den 9. April 1954 
- und Verkehrsbatri ebe 

_~E~~~~§~~~ __ ~l_ 

btrifft: J e r>.: l e i tung des Eigenbetriebes 
Be ' IIHafen- und Verkehrsbe triebe" . 
Arlchterstatt8T: Stadtrat Vos s 
-Btra€U. ßs 'ilird zugestimmt 

a) der Abberufung des bisherigen 2. Vierklei ters der 
Haf en- und Ve rkehrsbetri ebe , Stadtamtmann Fock, 

b) dor Berufung des Stadtoberinspektors Schmigalla 
zur Wahrnehmung de r Ges chäfte des 2 . Werkleiters 
bis zu e iner endgültigen Regelung . 

Begründung 

~:r bisherige 2. ~e rkleit e r der Hafen- und Verkehrsbetri ebe , 
An~r Stadtamtiüann Fock, ist am 15. Dezember 1953 auf eigenen 
Ve rag vers etz t worden . Es ist erforderlich, der Erfüllung des 
de rsetzungswunsc: . .: cs formell durch e inen Abberufungsbeschluß 

r RatsverS alilJnlung zuzustimmen . 
D' S~edDi enstgGSC~äf te des 2. We rkleit e rs sind vorläufig von Herrn 
dea toberins pc~ctor Schmigalla üb ernommen worden . Um die in 
au~ Betri ebssatzung festgelegte Vertre tung des Be triebes nach 
z en zu sichern, muß eine Neuberufung vorgenollilllcn werd en . Bis 
B~ ~bschluß von betriebofördernden Umorganisationen muß ein 
Wa r1ebsangehörige r der Haf~n- und Ve rkehrsbetri ~be mit der 
Es h:-nehmung der Gesc~äfte des 2:. W~ rkle i t e rs bea~ftragt werden. 
ob l~t vorge s ~hen , b1s zur endgult1gen Regelung llerrn Stadt-
de erlnspektor Schmigalla roi t der 'iVahrnehmung de r G,-~ schäfte 

s 2. Werkl citars zu beauftragen . 

Der ';1 ' . hlrtschaft sausschuß hat in s einer Si tzung am 7.4 . 1954 
elnstimmig der obigen Antrage zuge stimmt . 

I.V. 

Dr. F u c h s 
Bürgermeist e r 



Zu Punkt 27 der TGi gesordnung •••••••• 

S Der Magistrat 
Chlachthofverwal tuner 

, D 

Kiel, den If" April 1954 

Drucksache 140 

&::trifft: Treiberkosten l1l'h.d Anerkennungsge.bühr,en für den 
Seegrenzschlachthof 

.lel'iohtersta tter: Stadtrat V 0 s s 
~raK!. a. Der Ansatz der'Haushaltsstelle '1263/651 - Miete, 

,Pacht, Anerkennungsgebühren - wird von ·281 ,~.;.DM 
um o4,--DM auf 365,--DM erhöht. 

Zll. b • 
~. 

b. Der Ailsa tz.der Haushaltsstelle 7263/716 - Treiber­
Kosten - wl.rd von 73.000,--DM ulil).'OOO,--DM auf 
76.000, --:aM erhöht .• 

c. Die unter "der Haushaltsstelle 7263/13 - Benutzungs­
gebÜhren - einsoh!ießlich der d~rch Sondervor~age 
veranschlagten Elbnnahmen werden von 774.800,--DM 
entspre:,hend um 3.084,--DM auf 777.884,--DM erhöht. 

Begründung: 
Für die Viehanlandebrücke des Seegrenzschlachthofes 
war en an das W:;'l sser- und Schirfahrtsamt für Inanspruch­
nahme von öffentlichen Strand- und Me eresflächen im 
Kieler Hc ... fengeblbet m ch d er Grösse der Brücke von 
160 qU! im J ,;hre 1924 :a 22,--DM Anerkennungsgebühren zu 
zahlen, di e nach dem Kriege erstmals im Rechnungsj~r 
1953 angefordert wurden. Für dies en Zweck wurden im 
Naohtragshau~altsplan 25,--DM be i d er Haushaltsstelle 
]263/651 bereitgestellt. Durch V~rlänge rung der Viehan­
läIidebrücke werden z.zt. 725 qm Strand- und Meereefläche 
beansprucht, so daß sich das an di e LandesbezirksKasse 
für das Rechnungsj ahr 1953 zu zahlende Entgelt cuf 109,-­
DM jährlich erhöht het. Für den DiTferenzbetrag von 84,-­
DM steh en keine Mittel zur Verfügung. 

VOu den für Viehtreibung auf dem Seegrenzschl rl ch thof 
b~r e itgestellteh Mitteln von 73.000,--DM w~r en bis ein­
sohjießlich Monat Februar 1954 = 7l.932,60 DM ver ausgabt 
worden. N"l ch eine;~ :6ei twe iligen Rüc kgnng an Rinder ein­
fuilr en und d er Sperrung der Ausf uhr von Sau e.u aus Dänemark 
War e rhofft worden, mit den ber eitgest ellten Mitteln aus­
zukommen. Für den Monat März 1954 muß j edoch noch mit 
einer Einfuhr von 4.000 Rind ern ge rechnet werden. Je Rind 
sind l,-DM an Tr eibgeld ~u zahlen, so daß weitere Mittel 
in Höhe von 3.000,--DM für da s Rechnungsjahr 1953 bereit­
ge st ellt werden müss en. 

- 2 -
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Zu c.: Dureh di E; Monatsabrechnung der Schl'achthofktlsse fül'oll 
den Monat Februgr 19,4 ist das bisherige EinnahmeS 
erreicht worden. Die Einnnhmen der SchlachtgebührOn 
für den Monat März" 1'95'4 ' betragen 4.000 x ll,--DM ;::: 
44.000 ,--DM. ". ' , ,,' , ,,, 
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Vlegen der Dringlichkei t 1l~t ' der : ':fj{Ü-germeister ge~ß" §' 106 Gt~ 
für Sch1eawig-Holstein b erei ts , am, 5,. April 1954 ,~urcjl .Eilell t 
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.~_~ Punkt der Tagesordnung. 

tädt~erkau8sChuß 
lsches Laboratorium 

Ki el , den 13 . April 1954 

_~E~2~~~Q~~_!2~L 

~etrifft: Mehrausgaben für auswärtige Untersuchungen des städti-
Be . sehen Laboratoriums 
--J r1chterstatter: Stadtrat Voss 
1ntr --- aß : Nachst ehender Sofort entscheidung vom 25 . 2 . 1954 wird 

zugestimmt: 
"Der Le i stung einer überplanmäßigen Ausgabe in Höhe 
von 720 ,- DM bei der Haus haltsstelle 751/716 - Aus­
wärtige Untersuchungen - wird zug estimmt . 
Di e Mehrausgabe wird gedeckt durch Mehreinnahmen in 
gleicher Höhe bei der Ha ushaltsstelle 751/ 15 - Arb eits­
und Nutzungs entgelte -. Die Entscheidung ergeht mit 
der Ma ßgabe , daß die Genehmigung der Ra tsversammlung 
unver züglich nachgeholt wird . " 

Begründung 

Das St "d AUft .. a ti s che Labor a torium ha t unvorhe r ge s ehene , kurzfristi ge 
LUb r ag e f ür Unt er s uchung en an Ort und Stelle vom Landesbauamt 
Kel e?k , Wass er bes cha f f ungsverband Lund en und den Stadtwerken 
derllnghusen erha l t en. Di e Inangriffnahme bzw . die Durchführung 
Mal' Arb eit en wurde bis zum 1. März bzw. bis spätes t ens Mitt e l 
bes~ d . Jrs . von den Auftraggebern gefordert. Da Mittel für oms­
derl~htigung c n , Prob enahmen, Unt ersuchung en an Ort und Stelle be i 
meh aushaltss t ell e 751/716 - Auswärtige Unt er s uchungen - nicht 
~onr ZUr Verfügung st and en , and e r e rs eits ab er mi t e ine r Einnahme 
net ca . 700 DM - a ußer der Ers t a ttung der Bar~uslage~ - gereoh­
GO werden kann , wurd e der Antrag a uf Sofort-Ents che1d gern . § 106 

• ges t ellt . 
De r B 
~ h eSch1uß des Ausschuss es konnt e nicht mehr r echtz eitig ein-
l ~ ~~t wer den , da , wi e ber eits e rwähnt, di e Arb ei t en bis zum 
D arz bzw. Mitt e Mä rz geford ert wurd en . 
b; ~ ~ehrauS gabe wi rd ge deckt durch Mehreinnahme in gleicher Höhe 

er Ha us ha l t ss t elle 751/15 - Arb eits- und Nut zungsentgelt e - . 

De r 'Iv 
6. 4 l er kaus s chuß der St adtwerke ha t in s einer 24. Sitzung vom 

• 954 dem Ant r age zugestimmt . 

Dr . F u c h s 
Bürge rmeist er 



Zu Punkt /~ der Tagesordnung 

Seh lSChu1ausachuß Kiel, den 19. März 1954 
u - und Ku1'~uramt 

Drucksa~he .~!1~6~3~ __ _ 

~ifft: Über planmäßige Ausga·l) en für Lernmittel für Berufs­
fach- und Fachschulen. 

~richterstütter: Frau Stadtschulrätin Jen sen 

h,gtra\L Folgende überplanmäßige Ausgaben .~ erden gemlhmigt: 

2561/720 - Lernmittel - 1 . 007,-- DM 

2562/720 - Lernmittel - 410,-- DM = 1 . 417,-- DM 

Deckung erfolgt mit 80 % durch Mehreinna.llmen bei den 
Haushaltsstellen 
2561/0711 - Vom Land für Lernmittel - 806,-- DM 

2562/0711 - Vom Land für Lernmittel 327,-- DM = 1.133,,.­
ferner durch Einsparun~en bei der 
Haushaltsstelle 21/720 - Lernmitt el mit 284,--

1.417,--

Beg r ü n dun g 

Mit . K selnem Erlaß vom 18.12.1953 - V 3 - a 2 d - weist der 
uU~tuDmillister des Landes 3chleswig-Hol st ein für mehr Schüler 
Rn Schülerinnen der Höheren Handelsschule und Zweijährigen 
Lande~sSChulG sowie der Bildungsanstalt für Frauenb erufe 
i ~rnnll tte1 beträbe für das Rechnungsj ::lhr 1953 zu, als solche 
wTn Haushaltsplan und Nachtragshaush;..:ü ts)lan veranschlabt 

orden waren, und zwar 

a) R9ndel s- und Höhere Handelsschule 
53 Schüler je 19,-- DM 

b) ~~ungsanstalt für Frauenberufe 
18 Schülerinnen 
abzügl . 4 " 
(die mehr vorunschldgt 

je 27 , -- Dm 
je 19 ~ -- DIJ 
waren) 

= 1.007,-- DM 

= 486,-- DM 
= 76, -- Dl"i 410, -- DM 

1.417,-- Dl.1 

- Von -

- 2 -
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Von diesem Betrage erstattet das Land nach § 17 des Ge3etZ~ 
über Schu1..;.,elcJ.freihei t, Lernmi tt .·lfreihei t und Erziehunßsbo 1 
hilfen in der Neufassung vom 21.6.1952 einen Betrag von 8 
während di e Stadt Kiel al~ Schulträger 20 % zu tragen hut. 

Der Haushal tsausglmich wird durch die überplanmäßige AUSC;gb; 
nicht gefährdet, da die Mehrausgabe von insgeoa.mt 1.417, ..... 
ged0clr.t wird. 

zu 80 10 = 1.133,-- DM aus den .J:.'lehrütnnuhmen durch die 
80%ige Erstattung des Lanc1 0s und 

zu 20 % = 284,-- DM aus den Ausgab~ers parnissen im 
BetraGe von 7.310,-- DM, 

die bei der Haashaltsstal1e 21/720 - Lernmittel - gegenUb~ 
dem N achtragsh~ushalt 1953 eingespart werden. 

Jensen 
Stadtschulrätin 



Zu PW1kt d8r Tagesordnung 

S d, 
Sah 1 eh ulaus s chuß 

U - und Kulturamt 
Ki el, den 19. März 1954 

Drucksach~--1.§.! ___ _ 

~trifft: Überplanmäßige Ausgaben für Er zi ehunGsb eihilfen für 
Mittelschulen und die Muthesius-Warkschule 

&.'- :C1..c:!ht ~ r 8tatt G r; Frau Stadtschulrätin Jen sen 

~~ag~ Eolgende überpl anmäßige Ausgaben wer den 6en8~nigt: 
a) 22/58 - Erzi ehungsbeihillen - :: 1.080,-- DM 
b) 26 61/58 - Erziehungsbeihilfen - - 98'-- .P H 1.178,--

Deckung erfolgt 
durch M0hreinnahmen von 80 % 
be i de r Haushaltsst ell e 
22/0712 - Vom Land für Erz.Beih. = 964, - - DM 
durch Mehr e innahmen bei der 
Haushaltss t elle 
2661/0712 - Vom Land für Erz.Beih. = ~,-- DM 
durc~ AusgabcErspannisse boi der 
Haushalt sstelle 21/720 - Lern-
mitt e l mit 

TI e g r ü n dun g 

1.062,--

116,--
11178,--

a) N':lch § lla) - c) -d-8-s-Ge-~-:;t-;-.; s üu~r Schul gel dfreiheit, Lorn­
mltt elfre iheit und Erziehungsbeihilfen in der Neufassun~ vom 
2~.6.1952 hat d er Schulträge r Mittel für Erzi ehungsbeihilfen 
fUr förd erungswürdige und bedürftige Schüler bcraitzust ellen. 
Das Land erstatte t dem SChulträge r 80 ~ der Aufwendungen. 
B~i der Fes t l:le t zung des Erst..Lttungsbetrllges für Mi "i;t el sC ~lUl en 
f Qr das Schulj ahr 1953 du~rch das Land auf Grund der ßemel­
de ten Schül erzahl en wurden 

1 Erzi ehungsb e ihilfe von 480,-- DM 
1 Fahrkostenbeibilfe von 100,-- DM 

m
1

ehr bewilli gt, als im HaUSha ltsplan ua~ONäch~~agshaUshaltsplan 
953 hi ~ rfür voran s chlagt word en s ind . Der von der Stadt Kiel 

als Sc hultrdger zu tragend e 20~ige Ante il beträ~t somit 116,- DM 

- 2 -
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b) Übor den vorot ahdnden Ralme n hinaus stullt Qas Land nac~ ~ 
§ 12 d <~ s unt Gr a) g8nc....nnt~n G-.; set Z ':.- S Mi tt81 f ür die zusa.t~fl 
wirt ~ch ;J.ftlichc Förderung begJ ot e r Schüler den Schul trclgd~t~ 
zur VerfügunG, die voll vom Land - ohne Zuschuß des Schul 1-
gers- BGt~~gen we r~en. Da derun Höhe in den einz 01non sc~~ 
jahren -j e nach Finanzlage d e s 1and~ s- sehr unt erschiedllC 

i s t, wurden im R~ chnunßsj ahr 1953 infolge e rhöht 0r Zuvlei'" 
sung~n als im Vorj ;J.hr die Haushaltsansdtze des Na chtragS' 
haus halts 1953 bei d en Hau,Jha l "l.isst ollen 

erhöht . 

22/58 um 500,-- DM und 
2661/58 um 98,-- . DM 

598,"':' ... DM 

c) D·.:; r Haush:ü t sausf,le ich wi :c d durch di e überpl;J.nmä ßigcn ~l 
Ausgaben nicht gefährdet, da d i e Mehrausga ban von insgeS I 
1.178,-- DM 

mi t 598, -- DM in Einnahme und AusGab G nur durclllaufe~ I 

und de r verbl e i bGnde R\) stbetr ,J.g von 58 ~ 
zu 80 ~ := 464, - - DM aus d ,;} n lIiehrGinna hmen durch di e B 

m Ers t 8t~un~ d~s · 'Landes und 

zu 20 '% = 116,-- DM aus d Gn Aus.:.:;ab t;;e rsparni Dsen im 
Betraoe von 7.310,-- DM, 

"'od die be i d er Hausha1tsste11 c 21/720 - Lernmitt el - bG6en~dl 
dem 'Na.chtra6sh<.-,.ush .:.t l t 1953 cl ingespart w-:rden, ge d eckt w~t 

Jf:lnsen 

Stadtschulrätin 



Zu Punk 1 der Tagesordnung 

SChul_ und Kulturamt Kiel, den 13. April 1954 

, . . . ... , ~ 

Drucksache 194 ----------------

~trifft: Erhöhung de r Personalkosten flir st ädte Lehrkräfte 

~~iC~_~rst att er : Stadtschulrätin Jansen 
A!!...trQg : Bei de r Hauol1a l t ~iste lle i31/41 - Dienf.3 t 'oezÜe;e f ür 

Beamte - ~irQ eine übarp anmdß i Je Ausgabe in HUhe 
von 9.000,-- m.1 ; bei der Haushaltsstelle 2 ~E?Y41 -
Di enotbezüse fü r Beamte - wira eine üb er pTnnmäßic;e 
Ausgabe in Höhe von 13.000,-- DM genehmi~t. 
Dt"; s :.:u.ng3vor s chlag: 22 . 000, -- Di,l sind be i dan für 
A ~gestellte ber eitges tellten Bezügen einzusparen. 

Beg r ü n dun g 

~U~Ch da s 3. Ges etz zur Änderung des Besoldungs- und Ve rSOT­
~ungSrechts der Land e sbe amten vom 28.10.53 ent 3tehen e rhöhte 
. erso nalkosten für die st äcltischen Lehrkrdf te, und zwar 
b . 
be~ der Hauahaltsstelle g~1/41 9.000,-- DM und 
el de r Haushalt ~stelle 2 2/41 13.000,-- D~ 

insge uiJ.IIlt 22.000,-- DM 

~~e ve~dnderten Dienstbezüge sind ab 1.12.53 zu zahl ~n, so daß 
1~c5h3 dle hausl1al tsmäßige Auswirkung. noch auf das Rechnungsj ahr 

erstreckt. 
I.V. 

Dr. Fuchs 
Bürgermeister 



der Tagesordnung 

Schul- und Kulturamt Kiel, den 13. April 1954 

Drucksache •• !~~~. 
----------~-------

Betr.: Erstattung von persönlichen Kosten fUr die Staatliche 
O'berschule in Kiel- Wellingdorf. 

Berichterstatterin: Frau Stadtschulrätin J ~ n sen • 
Antrag: Bei der HaushaI tsstelle 231/523 - An sonstige Körpe t "1 schaften, Verbände und Vereine - Nachweisung I, lid. 

an das Land für die Staatliche Oberschule - wird eine 
überplanmäßige Ausgabe von 5.168,-- DM genehmigt. 
Die Deckung erfolgt im Rahmen des RechnungsabschlUSsel 
des Gesamthaushalts. . 

~_~_ß_!_g_~_2_~_~_S 

Gern. §§ 6 und 7 des Vertrnges zwischen dem ehemaligen ProviIl~JI 
kollegium in Schleswig und der Sta.dt Kiel vom 13. 1'1ai/30. llaj.~1 
ist die Stadt Kiel verpflichtet, die Kosten für drei Studietl~B! 
an der Staatlichen Oberschule in Wellingdorf dem Land zu are ~ 
Bei einem Durchschni tts- Jahresgehalt von 9.768, -- DM betraget 
Aufwendungen für 3 Studienräte 29.304,-- DM. Dieser Betrag 113 
durch den Haushaltsplan 1953 bereitgestellt worden. 
Der Herr Kultusminister des Landes SChleswig- Holstein fordet~ 
mit Erla~ vom 9. April 1954 eine Nachzahlung von 5.167,50 D~ 
wegen der Erhöhung der Personalkosten durdh das Dri tte Geset~~1 
zur Änderung und Ergänzung des Besoldungs- und versorgungsre~1 
der Landeebeamten. Durch dieses Gesetz wurden die Kinderzu9~1l~1 
und WohnungsgeldzuschUese rückwirkend ab 1. Januar 1953 erbO~~ 
Gleichzeitig trat eine Erhöhung der Zulagen zu den Beamtenbe 
von 20 auf 40 v.H. der Grundgehälter ein. 
Für die Stadt Kiel ergibt sich dadurch· folgende Nachzahlung: 

a) 1.1. - 31. 3.1953 = 145,50 DM 
b) 1.4.53 - 31. 3.1954 = 5.022,-- DM 

zus. 
= rd. 

5.167,50 DM 

5.168,-- DM 

Der Mehrbedarf kann im Rahmen des Rechnungsabschlusses des ~ 
Gesamthaushalts für das Rechnungsjahr 1953 ausgeglichen werd 

Engert 
Stadtrat 



S t 
Der ~t d t K i e 1 

adtpräsident 
Kiel, den 20. April 1954 

- -

fu"r die Sit zung der Ratsversammlung am 22. April 1954 

Öffentliche Sitzung 

34. AUfnahme von Darlehen der wertschaffenden 
~ü~rge für die Hafen- und Verkehrsbetriebe 

rgermeister Dr . Fuchs 

Arbeits1osenfür­
- Drs. 218 -

35. L 
Randesdarl ehen für die Beseitigung von Kriegsschäden im 
B~chnungsjahr 1954 - Drs. 219 -
urgermeister t r. Fuehs 

S e h m i d t 



S t 
D adt Kiel 
er Stadtpräsident Kiel , den f/A) Ap ril 1954 

1) 

2) 

3) 

4) 

1 ' 
,'Vv 

für die Sitzung der Ra tsversamml ung am 22 . April 1954 

34 . Aufnahme von Darlehen der wert schaffenden rbeit s los e n fürs or g e 
für die Ha fen - und Verkehrsbetriebe - Dr s . 218 -
Bür germeister Dr . ~uchs 

35 . Landesdarlehen für di e Bes e i tig ung von Kriegsschäden im 
R~chnungsjahr 1954 - Drs . 219 -
:JL.T erulei ster Dr . Fuchs 

An 
a ) S 
b) K~hleswig-Holsteinische Vol kszei tung 

l eler Na chrich ten 

~rsammlUng . Dringl ichke its-Nachtrags t ages ordnung für die 
in ~~ng d~r Ratsversamml ung am 22 . 4 . 195 4 im Ratssaal des Ratha us es 
wertlel . Offentliche Sitzung : 34 . Aufnahme von Darlehen der 
bet ~chaffenden Arbeits losenfürso r ge fü r die Hafer - und Verkehrs­
im ~lebe . 35 . Landesdarlehen für die Beseitigung von Kriegssch ä den 

eChnungsjahr 195 4. - Der St ad tpräsident -

Eine N 
aChtragstagesordnung ist im Rathaus auszuhä ngen . 

Z. d . A. 

( Sc hmidt) 



Fin~nzausSChuß 
Kammereiamt Kiel, den 15 . April 1954 

~glichkeitsvorlag e 

Drucksache 218 

~trifft: Aufnahme von Darlehen der wertschaffenden Arbeits-
Be . losenfürsorge für die Hafen- und Verkehrsbetriebe 
An~lchterftatJ~~ Bürgermeister Dr . Fuchs . 
-.; rag.!. I . Aus Mi tteln der wertschaffenden Arbeit s losenfürsorge 

werden folgende Darlehen aufgenommen: 

a) verstärkte Förderung aus Bundesmitteln 32.538 DM 
b) verstärkte Förderung aus Landesmitteln 32 . 538 " . 

2 . Nachstehende Darlehensbedingungen werden genehmigt: 

a) für die verstärkte Förderung aus Bundesmitteln 

Zinsen : 5 % p . a . , 
Jilgung : innerhalb von 15 Jahren unter evtl. 

Vorschaltung von 2 Freijahreni 

b) für die verstärkte Förderung aus Landesmitteln 

Zinsen: 2 1/2 % p . a . , 
Tilgung : innerhalb von 20 J ahren unter evtl. 

Vorschaltung von 2 Freijahren . 

Für die verstärkte Förderung aus Bundes- und Landes­
mitteln ist ein Verwaltungskostenbeitrag von 1/4 % 
p . a . des jeweiligen Restkapitals zu entrichten. 

3. Die Mittel der wertschaffenden Arbeitslosenfürsorge 
sind für Erd-, Straßen- und Kanalis a tionsarbeiten 
in der Uferstraße Wik und für die Kanalisation des 
Grabens Schönberger Straße - Schwentine zu verwenden . 

Begründung 

~ie nach Norden ~ erichtete etwa 20 m hohe Böschung der Ufer-
1 ~/aße im Nordhafen ist seit Jahren in Bewegun6 ' Bereits vor 
ger 2 Jahren mußten rd . 5.000 cbm der abgerutschten Böschung ab­
de ~hren werden . Lie Ursache dieser Bodenbewegung liegt ein-
Bö~ ~g in der mangelnden Entwässerung , und zwar sowohl des 
halc ungsfußes wie auch der Böschung selbst, an der auf etwa 
ent~er Höhe das Grundwasser zu Tage tritt . Der am Böschungsrand 

ang führende ~eg ist dabei besonders gefährdet . 

~~rd~r ?stgrenze des Seefischmarktes mündet der Regenwasserkanal 
de N chdnberger Straße in einen offenen Graben, der das anfallen­
Gra iederschlagswasser in die Schwentine leitet. Da dieser 
ni ~en.trotz öfterer Reinigung immer wieder durch Unrat verunrei­

g Wlrd, bildet er eine gesundheitliche Gefahr. 

- 2 -
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Die Kosten dieser beiden Baumaßnahmen sind mit 120 .000 DM veranschlagt. Folgende Finanzierung ist geplant: 

Mittel der wertschaffenden ArbeitslosenfUr­sorge (Grund- und verstärkte Förderung) 
Eigenmittel aus Rücklagen der Hafen- und Verkehrsbetriebe 

insgesamt: 

85 .625 DM 

34.375,~ 

, 12'.000 DM .. ·' -----------
Insgesamt werden durch diese Baumaßnahmen 3.425 Arbeitslose~i tagewerke und 500 Stammarbei tertagewerke geschaffen . Die zadSI der vorgesehenen Arbeitskräfte beträgt 40, davon 35 Notsta~ e arbei ter. Während für die übrigen Baumaßnahmen der Stadt e111, verstärkte Förderung in Höhe von 24,- DM je Arbeitslosentage werk bereitgestellt wurde, kann für die Hafen- und VerkehrS't betriebe nach Mitteilung des Arbeitsamtes voraussichtlich nU 
mi t einem 'fagewerkssatz von 19,- DM gerechnet werden. 
Der Finanzausscbuß wird sich mit dieser Vorla6e in seiner Sitzung vom 20. d.Mts. beschäftigen. 

Dr. F u c h s 
Bürgermeister 



F1~anzausschuß 
Kanunereiamt Kiel, den 14, April 1954 

Dringlichkeitsvorlage 
Druokesache 219 ----------------T Betr . 

~ ~andesdarlehen für die Beseitigung von Kriegsschäden 
~m Rechnungs jahr 1954. 

~hterstatter" - Bürgermeister Dr.Fuchs 
~ 1. Vom Land Schleswig-Uolstein wird für die Beseitigung von 

Kriegsschäden im Rechnungejahr 1954 ein Darlehen in 
Höhe von 1.095.000 DM zu nachstehenden Bedingungen auf ­
genommen: 
Zinsen: 

!i1gung: 
:3 % p.a. 
innerhalb von 15 Jahren. 

2. Die Darlehensmittel sind entsprechend dem von der Rats­
versammlung bereits festgesetzten Finanzierungsplan des 
außerord ent lichen Haushalts wie folgt zu verwenden: 
Wiederaufbau des Verwaltungsgebäudes 
für das Gesundheitsamt 

AUfstockung und Ausbau des Hauses 5 
der Städtischen Krankenanstalt 

Ablösung von Zwischenkrediten für die 
Aufstockung und den Ausbau des Hauses 
4 der Städtischen Krankenanstalt 

Instandsetzung von Straßen 
Wiederaufbau der Hauptfeuerwache 
Wiederaufbau des Kühlhauses für den 
Seegrenzschl~hthof 

Wiederherstellung von Grünanlagen 

ins~esamt: 

117,500 DM 

172,500 DM 

27.500,DM 
125.000 DM 

300.000 DM 

300,000 DM 
52.500 DM 

1.095.000 DM 
=========;;:zz:==== 

Du Begründu~ 

La~~~sErlaß vom 31. März 1954 hat der Herr Innenminist er des 
1954 K ~chl eswig-Holstein der Stadt Kiel für das Rechnungsjahr 
InsgesrlegsSchädenmitt cl in Höhe von 2.190.YOO DM bewilligt. 
f Ügun amt stehen Land esmitt el in Höhe von !.OOO.OOO DM zur Ver­
thre~g · Von diesem Betrag erhält die Stadt Kiel entsprechend 
aalst ~nteil an den gesamten Kriegsschäden im Lande Schleswig­
bis zt!l.n ~ine Quote von 73 v.H. Die Kriegsschädenmittel werden 
gUng€ur Half te als Darlehen zu den im Antrag genannten Bed~n­
die Vn Und zur anderen Hälfte als Zuschuß bereitgest ellt. Uber 
de r perteilung der Darlehensmittel hat die Ratsversammlung mit 
einene~tsetzung des außerordentlichen Haushaltsplanes b ereits 
D eschluß gefaßt. er p. 
eOhJi/tnanzausschuß wird sich mit der Vorlag e am 20. d.Mts. be-

igen. . 

Dr . F u c h s 
Bürgermeister 



Anwesenhe1ts1iste -----------------
SitZlUlg der Ratsversammlung vom: 

---­
~------------------------~--------------------------~------~ 

' ~:fd ~ 
l' • Name: Unterschrift : 

' - ...... __ ... f • • • • ' . . .' ~- _.1._.:. _________________________ --- .... _______________ ~ __ .... ___ _ 

" ~ I , 

Bendfeldt, :8mil 
2, t Bendfeldt; Frieda 

/ 

3. 

4, 

5, ' 

6. 

7, 
8. 

9, 

10. 

11' • 

12'. 

15: 

.16: 

17," 

18. 

<0. 

<6 • 

Bo'li 
• • 

BOOk • • 

Bl'Oder~en 
f _,· ..... 
• 

ESChenbu~g 

Flenker 
f Fiscller 

Franke 

""" i 1* 
Ban'sen 

, 

Hartm~~ 

. Benk:ei 
, J! Hinz 

"JUng 

'Rase'ha • 

e TQetscher 

I1' KöstGr • 

• • 

• 

• 

Z, I\owa.lewsky 

Krüger 

J.Jüdemann 

LUtgens 

Lüthje 

• 

p ~<....e..-. ... , . . 

• 

• • 

• 

• 

• 

• ,I • • 

" . .. · . ~ . 
. , I , . ' • • 

• .. . ." • • • 

. .... .. ~ . ... '. . ... 
• • I • • • • •• • . , : I • • • 

. . ..... . • ( • . .~. .. : ~1 •. 

• • • 

- ' I .0· . ' .. ' , .; • • • • 

" . • • • 

'O. .' . • '. '.' . . . . . 
,. " " • • 

• • • 
! , • • • 

• '. "

0 " -, • • I ~ 

• , · ' , . 
• • • • • 

• • • • • 

• • • • • 

• • • • • • 
• • • • , . 

• • • • • • 

• • • • 

• • • • 

• • .~ .-

• • • • • • • 



------~------------~-------------~------~------ ~~ --~-----------_. 
Lfd. Name~ Unterschrift: 
Nr. 

, ~~ 

~------------------------_.-----------~------------------- ----- . 
2!7 . ' I.,. Marth • • • • 

28. Müller .. " • • 

29~ Neumann .. • • 
30. (' Nolte 

" • • • 
3f · Ohge · ' • • • • 

' . ,\ '\ " 

32. Ratz • • • • • ~ • 

33. Ritter • ~ .. • • • · . . • '. • 

34. I Rüdel, Dr. • • • • • • • • 

35. Schatz • • • • • • • • • • .. • 
~ .. 

36. Schmldt. • • • • 

37 Schubert • • • • • • • 

38. Si,ev.ers, Dr. • • • 

39., .Steiner~ ., ~ • • • • • 
." . 

40., - .Stolze " ~ ~ . • • • 

41., Thadd(~y . ~ • • • • 
, 

42. Thiede • 
, ,. . ' " 

' . , • 

43,. VDrmeye;r .... ~~ • . ' • 

44. V'le g.e ne :r: 
a >. , " I , 

• • • • • • 

45. [" 
vli 1, 11.~IIH~ i t, L . • • • • • 



Kurzniederschrift 

über d ie Si Lzung der Ratsversammlung am 22 . 4 . 54 

Ij ,,. Ende : ~ - Uhr 

r orsitzender : Stadtrrü sident Schmidt 

.fu?...hrif führer : Ratsher r Neumann 

~~ §~~g!f:~!~ ": ~,l;'@;n Hil'l';>iI , Kö 'ter , Kowalewsky , L~, tlgbel1n , 
LÜthje , Dr. Rdd trt, :.s cha tz , Schubert, Dro 
~ievers , TRq~~ ey, ~~~~~ 

~ehlen 
~ 

Bendfeld. t, 1v W8:et Bendfeld L, Book , Boll , Frau 
Broder:;cll , K00ak , Eschenburg , PiSChe9:', PlsJ"" 
~, ::;'y'uu P ''lnke , Frau 1I~' tlBen , Har Lmann , 
Henkel , Fl'au June , Kascha , Kleilr6!öJft !öJ r , Krüger , 
Kuhl , LUde mann , LU LGens , Mt:J:r sh, ! r.Iüll er , eu ­
mann , Nol~,,< Ohge , Rat:!), RiL l er , Jteinert , 
ir, ... t:t ULol z~, Vorme y er , V/ebener , Wilhl!!!!öJ :i.t. 

Gtacltrütin Hinz , Stadtrat Dr . Rüdel , Stadt­
rat Thiede , R tshe rri n Bendfeldt , R tsherr 
I!'iscller , Ratsherr Flenker , RaLsherr Klet ­
scher , Hatsherr LUdernann , Hatsherr Ra t z , ~'a L s ­
he rrin Stol ze , Ratsherr Vormeye r , Ra tsherr 
'hllumei t . 

Sta dtrat Tha ddey , atshe rr Marth , atsherr 
Nolle 

~WAU~~IUß von R tohe rren 
8 0' '-~ Befane;enhe i t : 

Q~elbtlI uer~ei o~eF Q~yk , Bü r germe i ote r Dr . 
Fuchs , Stadtb urat J e ls en , St ad tschulrä tin 
J elluen , Stadträte : Bo rchert , Engert u . Vo ß . 

Maß . Dir . Koepp en , Mag . Ob . Räte Dr . Dabelst ein , 
Pul s , Jlaa-t,oP,AQ , oflchef'f'l e l , ;r) y . Oekd§~e r, Mag . 
Syndikus v . Germar , Ma g . HÜ te Qa"BFi ~, Dr . Ko pp , 
SchI ü t er , DF8 ~ ~e~, SehlaolÜl"Qifg i i'Ql. tSl? 19111 . 
~, S06<'5:dtrtiedill!:'!t:J:ll at BI . Pap enbe g , ~. 
~kllJJr4lt BF.Ocl'ii:i+Jlle , Intendan-e Halrer , Mag o 
buudirektoren : 8elnoed:e~ , Willing , Sauer , 
Mag . Ob . Baurat 0chulze , Kulturreferent Bro k­
nlarln , Refel elll1 TyVi t te. 
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Ö f f e n t 1 ic h e S i t z u n g 

3 . Dem beilieGenden Entwurf einer ;Satzung der StacH Kiel über 
AU ßenwerbung wird zuges timm t . 

],eschluß : Nach Antrag 

4 . Der Änderung des Durchführungsplanes NI' . 1 2 , Teil I und Aufstel ­
lung des Dur chf ührunesp l anes NI' . 12 , Teil 11 für das Gebiet 
Werf ts traß e/Schuls tro.ße/Ki eIe r ::3tTi'lße/ Johanness t r ar3 e wi rd zuge­
stimmt . 

t,e s chlu ß : Nach A trag 
Stndt r a t Scha tz hat wälrend de r Beratung und Beschluß ­
fassung den Saal verlassen . 

5. D~r Änderung des Dur chfü h rungsplanes NI' . 48 für das Bucebiet 
J~gers t rau~ e7El is a be ths traGe/No rddeu L s ehe Straß e/ Ka is ers t ra ße 
wlrd zug es timmt . 

&.eschl u13 : Nach Antrag 
SLadtrat Schatz hat wdhren d der Be ratung und Besehluß­
fass ung d en Sa 1 v e rla s sen . 

6 . Der Änderung des Durchf ührungsplane s NI' . 49 f ü r das Baut:>ebie t 
PreU !3e rs traGe/Ko ld i ng3 traß e/Brunswike r S tra ße/ Baustraße/Muhlj_us ­
straße/Bergstraße/Dreieek platz wird zuge timmt . 

~chluß : Nach Antrag 

7. Der Änderun& de s Durchführungs planes NI' . 51 für das Baugebi e t 
Mar tensdammjKüters traße/Kehdenstrnße wi rd zuges timmt . 

~s chluß: 
Nach Ant.1"c...g 
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8 . D~moDurchf~hrungsplan 1r . 56 für das Bauceb iet Harmsstraße/ 
Konl gs weg/SacJlaus traße/Hurnmel wi es o/Gablenzs i.raße/Bahne.;eliinde/ 
St .-J ürgen- Friedhof/Sophienblatt , zucl e ich Durchführungsplan 
~r : 6 , Teil 11 und j~nderunG de Durchführungspanes Nr . G, 
rell I wi rd zuges timmt . 

]..eschluß : Nach Antrag 

9 . Der Anderung des Durchfüllrungsp lanes Nr . 63 f ürda s Ba u cebie t 
Krün shaeene r We g/NIetzs t r aß e/Wei ßenburgs t rcd3e/Wilhel mpla t z wird 
Zuges timmt . 

Nach Antrag 

Der 
10 . Änderung des Durchführungsplanes r . 64 f ür das Baugebiet Faul­

straße/Küterstraße/Kehdelld truBe v ird zu ..;°e timrnt . 

Jies chluß : 
ac...l Antl'ug 

11 . D em Durchführun~ ü plan r . 65 für das Baugebiet Sophienbla tt/ 

12 . 

LerchenstraB e/ Ringstraß e wird zu ges timm t . 

~hluß : Zcrüctgcstdlt 

Dem Durchführun3splan r . 89 für das Baugeb i et Pre etzer Straße/ 
E1isabethstraße/Ka iserstraße/Georg- p ingsten-dt raße wird zuge­
stimmt . 

~~hluJ : 
Nach Antrng 

- 4 -
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13 . Dem DurchfUhrung s plan N . 90 fUr das Ba u gebiet westlich der 
Schulstra ß e z wischen der J ühalfnes s traße und der Norddeutschen 
Straße wird ~uf,estimmt . 

Beschluß: Nach Antrag 

14 . Dem DurchfLihrungsplan Jr . 91 für das Baugebiet Os tring zwiscllen 
Gro ße Ziecelstraße und Franziusallee wird zugestimmt . 

~schluß : Nach Antrag 

15 . Dem DurchfUhrungsplan Nr . 97 fUr d a s Baugebiet Blocksberg/ 
Baustraß e/Brunswiker straß e wird zug estimmt . 

16 . 

].eGchluß : Nach Antrag 

Die am 20 . 8 . 1903/5 . 9 . 1900/22 . 9 . 1910/ förmlich fest g estellten 
Straß en- und Baufluchtl inien der straß en 4 , 5 , 6 , 7 und 12 in ~~l 
dem Gebiet zw ischen Königsweg und Winterbeker Weg werden auf­
gehoben . 

].egshluß : Nach Antrag 

17 . 1) Von de r L3ndesbank und Girozentrnle Schleswig- Holstein wird 
aus Mitteln d er Ve rsorgungsanstalt des Bundes und der Länder 
ein Darlehen in Höhe von nom . 1 . 500 . 000 DM zu n chstehenden 
Beding ungen aufgenommen : 

Auszahlungskurs : 97 % 
L::insen : 

Laufzeit : 

Tilgung : 

6 V4 % p . a ., halbjährlich nacht r äglich 
zahlbar , 

10 J ahre, 

in 10 gleichen Jahresraten , beg innend am 
31 . 12 . 1955 . 

2 ) 
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2) Das Darlehen ist in voller Höhe zur Deckung der Eicen­
anteile der mi t Hilfe der wer t schaffenden Arbeitslosen­
rUrsorge du rchzufUhrenden BaumaBnahmen 

a) Ausbau er Straße Sophienbla tt zwischen Hummelwiese 
und Hauptbahnhof 

b) Einführung der Bundesstraße 4 in das Stadtgebiet 
zu verwenden . 

Be~chluJ3 : 

18 . Den Vertretern der 0t dL Kiel im Aufsichterat der Kieler Woh­
nunf,s b2U GmbH . wi rd gemäß 86 GO die Genehmi gung erteil t , der 
AUfnahme fo ~gende r Di1rlehen durch die Ge sellschaft zuzusti mmen : 

Darlehen des fr e i en Kapita lmarktes 610 . 000 D~ 

L n esdarlehen 1 . 220 . 000 DM 

Aurbaudarlehen aus dem Lastenaus -
gleichsfonds 380 . 000 DM 

insgesam t 2 . 21 0 . 000 DM 
--------------------------------

D~e vorstehend e Genehmig ung schließt auch die Genehmi gung fUr 
dIe Aufnahme etwaiLer bis zur vo llen Valutierung der Darlehen 
notwe "ldig werdender Zwi s henkredite ein . 

Beschluß : Die Fraktion der Kieler er.leinschaft brachte fol;f;en ­
den Zusatzantrag ein : 

"Die erstellLen Hilu s e r sind nach Ferti gs tellung öffentlich 
ZUI"! Verkauf zu stellen bezw. der Stadt Kiel für Tauschzwecke 
im stadtplanerischen Interess e an die H nd zu geben . " 

Ein ebenfalls von der Fr ktion Kieler Cemeinschaft gestellte r 
V~rtagunCuuntrag wi rd ant.senommcn . in draufhin von der Frak­
t~on der SPD gestellter ft,ntra[,; auf 'inberufung einer neuen 
Sl tzung ar.1 DOIlnerstag , dern 6 . r.1ui 1954 , wird mi t Mehrheit an­
Genommen . 

StadtrLlt S hatz hat wiillrerld c e r Bera tunG und BeschluI3fa.~~)urlg 
den aal verlasseIl . 

19 . 1) 
JlU8 Iv:i t tell d er wer t ' ch~lffend eu A rbei t s los enfUrsore;e werden 
folcellde Darlellen auf{~cnom, en : 

1 . für den Ausbau der S raBe So phienblatt zwischen Hummel ­
wiese und Rinest aBe 
a ) verstürkLe Fö derune; aus Bundes -

miLteln 194 . 400 DfI 

b) vers U~rkte P'rderung aus ~andes -
mi t L In 194 . 400 Dr1 

2 . FUr die Einführung de r Bundesstraße 4 in das Stadt­
gebiet - I . Abschnitt 

a) verstlirkte Förderung aus Bundes -
mitt In 1 09 . 800 DM 

b) verstUrkte FJ rderung a us Landes -
mitteln 1 09 . 800 DTh 

- 6 -
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3 . fUr den Bau von Entwtisserungskantilen im Karls t a l gebiet 
und WellinJdorf (Ostufer) 

a) ver s t ürkte Förderung aus Bundes -
mitteln 8 7. 000 DM 

b) verstärkte Förderung a us Lande s -
mit t eln 8 7 . 000 DM 

4 . fü r den Ba u v on Entwliüse rungskanlilen im Sta dt gebiet 
(Westuf er) 

a ) verstli r kte Förde rung aus Bundes -
mitteln 86 . 400 DM 

b) verst ä rkte Förderung us Landes ­
mitteln 86 . 400 DM 

2) FolJcmde DarlehensbedinLungen werden genehmigt : 

a ) fUr die v erst ärkte Fjrderung a us Bundeomi tLeln 
Zinsen : 5 % p . a ., 

Til gung : innerha lb von 15 J ahren unter evtl . 
Vors chal tung VOll 2 }' re i jahren; 

b) für d ie v ers t ärkte Furderung a u ü Lanuesmi tteln 

Zinsen : 

Tilgune : 

2 1/2 ;r, p . Cl . , 

inn rl alb von 20 J ahren unLer ev t l . Vor­
schal tung v on 2 l!'re ijahren . 

FUr die verst:iTkte }<lörderung aus Bundes - und Landesmitteln 
i s tein Verwal tung 'kostenbe1 t rag von :"/4 % de jeweiligen Rest 
kapi als zu ent richten . 

12..e schluß : Nach Antrag 

20 . 1. Die für das Reclmungsjahr 1954 verfügbaren Finanzierungsmit ­
t el aus zweckfr e ien Kommunal da rlehen sind auf den außerorden t· 
licLle n Ilausha ltvplan ent prechend dem anliegenden Vorschlag 
zu verteilen . 

2 . Sofern sich bei der Ausführung der Baumaßnahmen die Notwen­
digkeit kleinerer Umfinanzier~ng en ergeben sollte , dUrfen 
diese vo m Kämm ereiamt ohne HerbeifUhrung eines neuen Be­
schlusses vorgenommen we rden . 

~h uß : Nach Antrag 

st dtrLt Käs t er haL sich der Stimme entha lten . 

- 7 -
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22 . 
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~~m Abschluß des a nliege nden Vertrages zwischen der Stadt 
K~ el - Bezi rks für ürgeve rb<..;.n d - (BFV) und dem V crband fJediz i­
nlsche Hili' s berufe e . V. - Bezirksstelle Kiel - über die Be­
hRndlung der Fl irs orßeunters tü tZ Ull(;S - und UnLerhal tshilfe ­
emDf'~ni~er und des drumc; ehörigen 3c l iedsvertrages wird zUGe -
s tir.un t . 

Beschlu f3 : Nach Antra 

Der Verlänb erung der Gel tunLsJauer des zwischen aer Stadt Kiel 
- Bezirksfürsorgeverband - (BFV) uncl der Kas8en~rztlichen 
Vere inigung , 1andesstelle >Jchlcüwig - Holstei n , Kör pe r 'chaft 
des öff entlichen .ec.ts in Bad Se c eberg (KV) , a bgeschlossenen 
VertraeeQ vo m 10 . 11 . 1953/4 . 1 . 1954 über d ie Krankenversorgung 
der Fürsorceun Lers tü tzunGs - und Unt erhal tshilfeempf"nger 
SOwie des dazu~ehörig en Schi edsv cr rag e für die Ze it vom 
1 . 4 . 1954 - 31 . 3 . 1955 wird zuges timmt . 
],eschluß : Nach Alll'ug 

23 . Die nach 46 deu Personalvertre tung sgesetzes vom 9 . 2 . 1954 
der RatsversammlunG zustehenden Rechte werden dem Personal ­
ausschuß übe tru6en . 

&e schluß : 
1\ . ~ ~/{ rl l - .. ,-, " .. ~ .. (".q ... "!" ,./'f~ Ptif"' iYlcn l''::~!~h _"1"' '' .. ,,::- ~~~ , //' .' ; .! :..;,_, .... 1 . .. ... .. .J h .. ... 

Ul:;i ........... . ~, . J •• __ .;. .' . : \ l .. J ..., t 

Pe rsonalrdte VJerdell bei den nachstehenden Dien ~ tstel1en unu 
Betrieben gebildet : 

Innere Verwaltung 
Stadtgartenbauabteilung 
Stadt reinigut~s - u . Fuhramt 
0chlachthofbeLriebe 
Gesundheilsamt 
Krankenanstal t 
Berufsfeuerwehr 

Be chluß : 
Nach Antrag 

stadtwerke 
IIafen- u .Verkehrsbet riebe 
Spnr- und Leihkasse 
Gchulverw Itung 
(für a ie nicht zum Lehrper ­
sonal yehö renden Bedien­
steten) 
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Die laufende Prüfung der Kassenvorgänge und - belege bei den 
Hafen- und Verkehrsbetrieben ve rbleib t unter Aufhebung des 
Descluusses der RaLsversammlung v om 26 . /2 7 . 3 . 1953 beim Rech­
nunesprüfunßsam t . 

Beschluß : Nach AntrßI 

26 . Es wird zu ges timmt 

a) der Abb erufung des bisherigen 2 . Werkleiters der Hafen­
und Verkehrsbetriebe , ~ tadtamtmann Fock , 

b ) der Berufung des Stadtoberinspektors Schmigalla zur Wahr­
nehmung der Geschäfte des 2 . Vlerkleiters bis zu ei ner end­
gÜlt i gen Rebelung . 

],eschlu f3 : 
Nach Antrag mit der Mu3cabe , d~ß die Be rufung 

mit Wirkung v om. 16 . 12 . 1953 wirksam ist . 

27 . a) Der Ansatz der Haus ha lt 'st e lle 7 263/651 - Miete , Pa cht, An­
erkennun~sgebühren - wird von 281 , - DM um 84 ,-DM a uf 365 , -DM 
erhöh t . 

28 . 

b) Der Ansatz der H ushaltsstelle 72 63/716 - Treiberkosten -
wird von 73 . 000 ,-DM um 3 . 0 O ,-D~ a uf 7 6 . 000 , -DM erhöht . 

c ) Die unter der Haushalt stelle 7 263/13 - Benutzung s g ebUhren 
- einschI . <.le r durch Sondervo lage veranschl ag ten Einnahmen 
werden von 774 . 8 O,-Dlvl entsp rechend um 3 . 084 ,-DM auf 
77 7 . 88 4 , -DM erhöht . 

&,eschluß : Nach Antrag 

Nachst ehender Sofortenta cheidung v om 2 5 . 2 . 1954 wird zueestiQ}.mt : 
"D er Le istung einer Uber planmlißig en Aus ~abe in Höhe v on 720, - DM 
bei der H3.ushaltostel l e 7 51/716 - Aus wä r t i g e Untersuchung en -
Wird zuc;eot i mmt . Die Mehrausga be wi r d gedeck t durch Mehre i n ­
nahmen in g leicher Höhe bei der Haushal tsstelle 751/1 5 -
Arbeits - und Nutzun0 sentg elte - . Die En t sche i dung ergeht mi t 
der Maßgabe , daß d ie Genehmigu ng der Rats v ersammlung u n v e r­
Züg lich nachgeholt wird ." 
.:§.eschluß : 

an
_ Antrag 
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31 . 

- 9 -

Folc ende überplanmäfh g e Aus Gaben werden t~enehmig t: 
2561/720 - Lernmittel - 1 . 007 , - - DM 
2562/720 - Lernmittel - 410 , -- DM = 1 . 417 , -- DM 
Deckung erfol g t mit 80 % durch Mehreinnahmen 
haltsstellen 

2561/0711 - Vom Land für Lernmit tel - 806,--
2562/0711 - Vom Land für Lernmittel - 327 2--

ferner durch Einsparungen bei der 
Haushaltsstelle 21/720 - Lernmittel mit 

1?eschluf3 : Nach Antra, 

bei 

DM 
DM = 

den Haus -

1 . 133 ,--

284 ,_-_-__ 

1 . 417 , --

Fol gende überplunmtlBige Ausgaben werden benehmi gt : 

a ) 22/58 - Erziehunesbeihilfen - = 1 . 080 , -- DJ\ 
b) 2661/58 - Erziehungsueihilfen = 98 2 - - DM 
DeckunG erfolg t 
durch Mehreinnahmen von 80% 
bei der II u haltsstelle 
22/0712 - Vorn Land für Erz . Beih . = 
du r ch Mf~hreinnahmen bel der 
Haushaltsstelle 

__ ~_L_ __ _ 

964 ,-- DM 

1 . 178 ,--

2661/0712 - Vom Land für Erz . Beih . = 
durch Aus gabe ersparnisse bei der 
H~ushaltustelle 21/72 0 - Lern-

98 2 -- DM 1 . 062 , --

illl ttel mi t 116 2--

1 . 178 ,--

evJ Auttu ; 

B~i der Hausllaltsstelle 231/41 - Dienstbezüg e für Beamte - wird 
elne überplanmäßige Auscabe in Höhe v on 9 . 000 ,-DM , bei der Haus 
halts s telle 2562/41 - Diel1st ezUge für Beamte - wird eine über­
Planmäßige Aus ga be in nöhe v on 13 . 000 , -DM genehmigt . 
Deckungs v o r schlag : 2 . 000 , - - DM sind be i den für Ang estellte 
be eit ges tellten Dezügen einzusparen . 

fu;sChlu ß : 

Nach Antrag - 10 -
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Bei der Haushaltsstelle 231/523 - An sonstige Körpe r schaf t en , 
V ~rb ~lnde und Vereine - Nachweisung I, Ifd . r . - an das Land 
fur die Staatliche Oberschule - wi rd eine überplanmäßige Aus­
gabe von 5 . l68 ,-DM genehmi g t . 

Die Deckung erfolgt im Rahmen des Rechnun[;sabs chlusses des 
Gesamthausha lts . 

Besc hluß : Nach Antrag 

33 . Verschiedenes . 

34 . 1. Aus Mitteln der wertschaffend en Arbeitslosenfürsorge werden 
fOl Gende D rlehen aufgenommen : 

a ) verst d rkte Förderung aus Bundesmitteln 32 . 538 Da . 
b) versttirkte FJ rderung aus Landesmitteln 32 . 538 DM . 

2 . Nachstehende Dnrlehensbedingun6 en werden genehmigt : 

a) Für die verst ü rkte Förderung aus Bunde",mitteln 
• 

Zinsen : 5 % p . a ., 

Tilgung : innerhalb von 15 Jahren un te r evtl . 
Vorschaltung von 2 Freijahren j 

b) für die verstärkte Förderung aus Land esmitteln 

Zinsen : 2 1j2 % p . a ., 

Tilgung : innerhalb von 20 Jahren unter evtl . Vor­
scha ltung von 2 Frei jahren . 

Für die vers türkte YOrderung aus Bunde o - und Landes­
mitteIl ist ein Verwaltun~ükostenbeitrag von V4 % p . a . 
des jeweilig en Restkapitals zu en trichten . 

3 . Die Mittel der wertschaffenden Arbeitslosenfürsorge sind 
für Erd-, Straßen- und Kanalisationsarbeiten in der Ufer­
straße Wik und für die Kanalisation des Grabens Schönberge r 

ü traBe 
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Straße - üchwentine zu verwenden . 

Beschluß : 

3 5 . 1. Vom Land Schleswie;- Hols t e in wird fü r die Besei tigung v on 
Kriegsschäden im Rechnun[sjahr 1951 ein Darlehen in Höhe V Ol 

1. 095 . 000 Dvl z u nachstehenden Bedingungen a ufcenomme n : 

Zinsen : 3 % p . a . 
Tilgung : innerhalb v on 15 J ahr en . 

2 . Die lJFlrlehensmi t t el s i nd entq.lrechend dem v on der Rats v er­
sammlun0 bereits festGesetzten Finanzierungsplan des a u ßer­
ordentlichen Haushalls wie folg t zu verwenden : 

Wiederau fbau des Verwaltungseebtiudes 
für das Gesundhei t samt 

Auf s Lockung und Au sbau des Hauses 5 
der Stüdti ellen Krankenans t al t 

AblUsunB von Zwischenkrediten fJr die 
Aulstockung und den Ausbau des IIn.uses 
4- de r Stüdti",chen Krankenanst · t 

Inutundsetzung von Straßen 

Wieder~ufbau der Hauptfeue rwache 

'lliederaufbau des Kühlhauses für d en 
SeeGrenzsch a htho f 

WieJe rherstellung von Grünanlagen 

insgesamt : 

.B,es chlu ß : 
Nac4 Antrag 

1 17 . 500 DM 

17 2 . 500 DM 

2 7 . 500 DM 

1 25 . 000 DM 

300 . 000 DI,l 

300 . 000 DM 

52 . 500 DM 

1 . 0 95 . 000 DM 
== ============= = 

~~ 
Ratsherr 

~O~ 
/,' Schrif tführer 
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Kurzniederschrift 

über die SitzunL; der Ratsversammlung arn 22 . 4 . 54 

Beginn : /f~1 Uhr nde : /9"~ Uhr 

YQrsi tzend er': Stadtpr'lsident Schrniut 

.§...chriftführe : ha Lsllerr IJeunann 
~eGend : 

Es fehlen 
~t -­~chUld~ 

~chlu ß von Hat herren 
~"p::...fan, ';enhei t : 

Anwe üende des 
MÖY '-t --­_.:..Q~s ra ts :' 

~~Q..ende der 
~altung : 

Ji'r t-...t Hila;, Kej.3te r , Kow:.llewsky , L, llgbehn , 
LiithJe , ]) L ' f\'üdei, ~chL,tz , 3chubert , 
Dr . .;;i eve rs , 'f\I1t9: ehl oy ~ 'Phi e d: e-. 

BeüLlfold t , }habl: :l5c:aEl:fe ldt, Book , Boll , 
Pr'u Drociersen , Kosak , Eschenburc; , r±­
~r , Pi 0 n:lf 0 li, Frau Pranke , 1 rau Han­
sen , IIar'tnanll , Henkel , Frau Jung , Kascha 
}Clc'Böelre r , Krü er , Kulm , :ElUetßP1I&±1 tl, Lüt­
gens , 'Malilil, .> MÜl l er , Neumann , ~lb-e / 
Ohee , Rabz, Ritt e r , St e inert , PFa~ O~i'51 
~, 'je )2fR~Y~ E , Wegeller , Will~nieit . 

StadtrUt in Hinz , SLadtra t Dr . Rüdel , 
Stadtrat Tl~de , R ,tsherrin Bendfeldt , 
Rats~ err Fishhe r, Rat herr Flenker , Ra ts' 
herr Kletscher, RaLsherr Lüdemann , R8ts­
herr Ratz , Ratsherrin Jtolze , Ratsherr 
Vormeyer , Ratsherr Willumei t 

Stadtrat Thaddey , Ratsherr Marth , Rats ­
he rr Nolte 

O~or~ijFeeF~oii'5~eI Oayk, Bü r ge r me i dter Dr . 
Fuchs , Stadtbaurat J'ensen , SL acl tscllul ­
rUtin Jensen , Staat räte: Borchert , 
En~ert und Voß . 

Ma C; . Dir . Koe no en , Mng . 018 ~/ii;;~ RF u19a-ee l ­
si.eÜl: , :PtÜEl, Maleine, Scheffle!, Br . 
SehFöeoF r Mag . Syndikus v . Germar , :r.@.g . 
RUi;o Ga"8Fiel, J;)FsIC8~i)' Bealt,iiser, Bröp­
p.9F, ~9hlaefi%fiofd:i lekbeI BI . Hofe, Stadt­
rHOg,ililii1:;Üpa i; RFuPtl~8l'i~eF~, Marg . OelrulIu t 
HF ; B9:BiHi5o, I:ai;9N:c liiI:N:is ~Jell@F , Mae; ;Qu~e.~ 

Felt; 9FON:1 Sohr eeac I , Wi ll ilit!;, Ba:';l~ • . 
Jl.lftig . O-e.B",~rai; 8eftbtlge, K'dli;M;Pl?~f~ .. en1 
Mtöekillal!l'l , Re _tele.tIL QYlLt~ . 
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12 . Ve r schiedenes . 

~~ 
Ratsherr 

. ~~~ 
~ S hri f tfüh rer 



l) 

Nie der s c h r i f t ---------------------------

über die Sitzung der Rat s v ersammlung vom 22 . April 1954, 

Rathaus , Rat ssaal 

Beginn : 15 . 00 Uhr Ende: 19 , 30 Uhr 

~wesend : Stadtpräsident Schmidt 

St adträ te: Kös te r , Kowalewsky , Langbehn , Lü thje , 
Schat z , Sch ubert, Dr . Sievers. 

Ratsherren : Bendfeldt, Boll, Book , Frau Brodersen, 
Es chenbu r g , Fr au Fr anke , Frau Hansen, 
Hartmann , Henkel , Frau Jung , Kas cha , 
Kosak , Kuhn, Krüge r , Lüdemann , Lüt gens , 
Müll e r, Neumann, Ohge , Ritter, St einert, 
Vormeye r, Wegener. 

Es fehlen unent s chuldigt: St adtra t Thaddey , Ratsherren 
Marth, No lte. 

Es fehlen entschuldi gt: St adträte : Frau Hinz, Thiede, 
Dr. Rüdel. Ratsherren : Frau Bendfeldt, 
Flenker , Fischer , Kletscher, Ratz , Fr a u 
Stolze , Willumeit. 

Als haup tamtliche Mitglieder des Ma gistrats: Bür ger­
meister Dr. Fuchs, Frau Stadtschulrä tin 
Jensen,Stadtbaura t Jen sen, Stadträte 
Borch ert , Engert und Vo s s. 

Außerdem sind anwesend : Ma g istratsdirektor Koep pen, 
Magistra tsb a udirek toren Willing und Sauer , 
Magis tra tssyndikus v.Germar, Kulturrefe­
rent Brockmann , Stadtärztin Dr . Magnussen, 
Magistratsoberräte Dr. DabeIstein und Puls, 
Magistra tsrät e Dr . Kopp und Schlü ter. 

Vorsitzender : Stadtpräsident Schmidt 
Sch riftführer: Ratsherr Ne umann 
S ch riftführergehilfe: Stadtoberinspektor Schultz . 

der Ratsver-

über die Sitzung der Ratsversammlung 
Bedenken nicht erhobeno 
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2a) M~~~~~!~~g~~_~~~_e~§~~E~~~~~~~~~~ 
Es liegen k eine Mitteilungen vor. 

2b) M~~~~~!~~g~~_~~~_~§g~~~~§~~ 

3) 

4) 

Es liegen ke ine Mitteilung en vor. 

~t~ifft : Erlaß einer Satzung der Stadt Kiel über Außenwerbung 
~rlchterstatter: Stadtbaurat Jens en - Drso 6 -
~trag : Dem beiliegenden Entwurf einer a tzung der St a dt Kiel 

über Außenwerbung wird zugestimmt. 

Stadtbaurat Jen sen erlä utert die schriftliche Vorlag e . 

~t ad~rat L a n g b e h n beantragt, den § 6 (3) wie folgt zu 
W rwel tern: '~k) ein Vertreter der Arbeitsgemeinschaft Kieler 
aO~nungsunternehmen". Die Kieler Wohnungsbaugesellschaft spiele 
wU tdem.Gebiete des Bauwesens eine solche Rolle , daß es wünschens­
er sel, wenn sie in dem Beirate vertreten wäre . 

~~ts~err E s c h e n bur g fragt an , was ges ehehe, wenn 
e 1m § 1 (3) vorgesehene Frist abgelaufen seio 

~tadtbaurat Jen sen erteilt die Antwort , daß nach Ablauf 
d:~ Fris~ die Genehmigung stillschweigend verlängert werde, ohne 
Geb .. es elnes besonderen Antrages bedürfe und ohne daß weitere 

uhren erh oben würden . 

!~tsherr R i t t erweist darauf h in, daß Werbeschilder so be­
k haffen und so angeordnet sein müßten, daß sie nicht den Ver­

ehr beeinträ chtigen. Andere Außenwerbung müßte abgelehnt werden. 

REatsherr H art man n fragt an , welche Änderungen oder 
rgänzung en d t t . b er Magis ra vorg enommen ha e . 

S~adtbaurat Jen sen erwidert, daß d em § 6 dr Absatz 5 neu 
hlnzugefüg t worden sei und daß der Absatz 3 um den Buchstaben "g " erw . t el ert worden sei. 

~hluß: ach Antrag unter Einbeziehung des Zusatzantrages 
der SPD-Fraktion . 

~ Änderung des Durchführungs planes Nr . 12, Teil I und 
Aufstellung des Durchführungsplanes Nr . 12, Teil 11 
für das Gebiet Werftstraße/Schulstraße/Kieler Straße/ 

Be . Johannesst raße - Drs . 206 -
~hterstatter: Stadtbaurat Jensen 
~ Der Anderung des Durchführungsplanes Nr . 12, Teil I 

und Aufstellung des Durchführungsplanes Nr . 12, Teil 11 
für das Gebiet Werftstraße/Schulstraße/Kieler Straße/ 
Johannesstraße wird zugestimmt . 

~~dtbaurat Jen sen erläutert die schriftliche Vorlage 
and v on Plänen . 

~ Nach Antrag . 
Stadtrat Schatz ' h a t während der Beratung und Be ­
schlußfassung den Sitzungssaal verlasseno 
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6) 

7) 

8) 

- 3 -

&etrifft : "nderung des Durchführungsplanes r . 48 für das Bau-
gebiet J ägerstraße/E1is abeths traße/ orddeut s che Straße/ 

Be ' Kaise rstraße - Drs . 207 -
rrlcht e r stat t e r : Stadtbaura t Jens~n 
_ntrag : De r Anderung d e s Durchführungsplane s Nr . 48 für das 

Baugeb iet Jägers traße/Elisa beths traß e/Nordde ut sche 
Straße/Kais erstraße wird z uges timmt . 

St adtba ura t Jen sen erläutert die schriftliche Vorlage 
anhand v on Plänen . 

~sChluß : Nach Ant r ag . 
Stadtrat Schatz hat während der Beratung und Be­
schlußfassung den ~ itzungssaal verlassen . 

~trifft : Änderung des Durchf üh rungsplanes Nr . 49 für das Bau-
bebie t Preußerstraße/Koldings traße/Brunswiker Straße/ 

B ' Baustraße/Muhliusstraße/Bergstraß e/Dreiecksplatz 
~rlchterstatter : St adtb a ura t J'en sen - Drs . 208 -
-Etrag : Der Anderung des Durchführungsplanes Nr . 49 f ür das 

Baugebiet Preußers traße/Koldings trai e/Brunswiker 
Straße/Baustraße/Muhliusstraße!Bergstraße/Dreiecks ­
platz wird zug estimmt . 

St adtbaura t Jen sen erläutert die schriftliche Vorl age 
anhand Von Plänen . 

~Ch1uß : N&ch ntrag . 

~ifft : Ande rung des Durch führungsplanes Nr . SI für d a s Bau-
He . g ebie t Martensdamm/Küt e r s traße/Kehdenstraße ' 
~chters t atter : Stadtbaurat Jensen - Drs . 209 -
~rag : Der Anderung des Durchführungspl anes Nr . Jl für das 

Baugebiet Martensdamm/Küt e r s traße/Kehdenstraße wird 
z uges timmt . 

St r 

adtb a ura t Jen sen erläut e rt die schriftliche orlage 
anhand Von Pl ä nen . 

~hluß : a ch Antrag . 

~ifft : :Durchführungsplan ' r . 56 f ür das Baugebiet Harmsstraßej 
Königsweg/Sachaustraße/Hummelwiese/Gable~straße/Bahn­
ge lände/St .-JÜrgen-Friedhof/S ophienbl~tt , zugleich 
lJurchführungsplan rr . b , Te il 11 und Ande rung des 

B . Durchführungsplanes Nr . 6 , Teil 1 0 - Drs . 210 -
~chterstatt er : St~dtbaurat J ensen .. , 
~ :Dem Durchfuhrungsplan Nr . 56 fur das Baugeblet Harms­

straße/Köni gsweg/Sachaustraße/Hwrune1wiese/Gablenz ­
straße/Bahngelände/St .-JÜrgen-Friedhof/Sophien~latt, 
zugleich Durchführungsplan r . 6 , Teil 11 und Anderung 
des Durchführungsplanes Nr . 6 , Teil I wird zugestimmt . 

~~dtbaurat Jen s en erläutert d ie s chriftliche Vorlage 
and von Plänen . 

~ Nach Antrag . T 4 , -



9) 

10) 

11 ) 

- 4 -

~etrifft : Änderung des TIurchführungsplanes Nro 63 für das Bau-
g ebiet Kronshagener Weg/Metzstraße/Weißenburgstraße/ 

B. Wilhelmplatz - Drs . 211 -
__ erlchterst at ter: Stadtbaurat Jens en 
!.ntrag : Der Anderung des Durchführungsplanes Nr . 63 für das 

Baug ebiet Kronshagener \ eg/Metzstraße/Weißenburgstraße/ 
v ilhelmplatz wird zuge stimmt . 

Stadtbaurat Jen sen erlä utert die schriftliche Vorlage 
anhand vo n Plänen . 

;§.eschluß : a ch Antrag . 

1Letrifft: Änderung des Durchführungspla nes Nro 64 für das Bau-
Be . g ebiet Faulstraße/Küterstraße/Kehdens traße - Drs . 212 -
rrlchterstatte r : St ad tb aurat Jensen 
-Etraßl De r Anderung des Durchführungsplanes Nr. 64 für das 

Baugebie t Faulstraße/Küterstraße/Kehdenstraße wird 
zug estimmt . 

St adtbaurat Jen sen erläutert die schriftliche Vorl age 
atihand von Plänen . 

~Chluß : Na ch Antrag . 

~ifft : Durchführungsplan Nr . 65 für das Baugebiet Sophien­
blatt/Ler chenstraße/Ringstraße - Drs . 62 -

~hterstatter: Stadtbaurat Jensen 

~ TIem TIurchführung splan Nr . 65 für das Bau g ebiet 
Sophienblatt/Lerchenstraße/Ringstraße wird zuge­
stimmt. 

_ TIie Vorlage wird zurückgezogen -

~ Durchführungsplan Nr. 89 fü r das Baugebiet Preet zer 
St raße/Elisabethstraße/Kaiserstraße/Georg-Pfi ngsten­
straß e. - Drs . 213 

Bel'· 
~hterstatter: Stadtbaurat Jensen 

~ Dem TIurchführungsplan Nr. 89 für das Baug ebiet Preetzer 
Straße/Elisabethstra ße/Kaiserstraße/Georg - Pfingsten­
Stra ße wird zuges timmt. 

Stadtbaurat Jen sen erläutert die schriftliche Vorlag e 
anband von Plänen . 

~ Nach Antrag . 
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~etrifft: TIurchführungsplan Nr . 90 für das Baugebiet westlich 
der Schulstraße zwisdhen der Johannesstraße und der 
Norddeutschen Straße . - TIrs. 214 -

~erichterstatter: Stadtbaurat J ens en 

~ntrag : TI em TIurchführung splan Nr . 90 für das Bau g ebiet west­
lich de r Schulstraße zwis chen der Johannesstraß e und 
der Norddeut schen Straß e wird zuges timmt . 

Stadtbaurat Jen sen erläutert die schriftliche Vorlage 
anband von Plänen . 

~eschluß : Nach Antrag . 

~etrifft: TIurchführung splan Nr. 9 1 für das Baug ebiet Ostring 
zwi s chen Gro ß e Zieg elstraße und Franziusallee 

~richterstatter : Stadtbaura t Jensen 

~traßl TIem TIurchführung splan Nr . 91 
zwischen Große Zieg elstraße 
zug estimmt . 

- TIrs . 215 -

für das Baugebiet Ostring 
und Franziusallee wird 

St adtbaura t Jen sen 
anband von Plänen . 

erläutert die schriftliche Vorlag e 

~Chluß : Nach Antrag . 

~rifft : TIurchführung splan Nr . 97 für das Baugebiet Bl ocksberg/ 
Baustraße/Brunswiker Straße - TIrs . 216 -

Ber' ~chterstatter : Stadtbaurat Jensen 

~ TI em TIurchführungsplan Nr o 97 für das Baug ebi e t 
Blocksberg/ Baustraß e/Brunswiker Straße wird zug e­
stimmt . 

Stadtbaurat Jen sen erläutert die schriftliche Vorlag e 
anhand von Plänen . 

~ Nach Antrag . 

~ Aufhebung der Bau- und Straßenfluchtlinien der pro­
jektierten Straßen Nr o4, 5, 6 , 7 und 1 2 in dem Ge­
biet zwi s chen Königsweg und Winterbeker eg o -D~s . 201 -

Ber' 
~terstatter : Stad t baurat Jensen 

~ TI ie am 20 08 . 1903/5 . 9 . 1900/22 . 9 01 910 förmlich fest g e­
stellten Straßen- und Baufluchtlinien der Straßen 
4 , 5 , 6 , 7 und 12 in dem Gebiet zwischen König sweg 
und Winterbeker Weg werden auf g ehoben . 

B 
~ Nach Antrag . 
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17) B t 
_e rifft: Aufnahme eines Kommunaldarlehens in Höhe von 

18) 

1 0 500.000 DM aus Mitteln der Versorgungsanstalt des 
Bundes und der Länd er - Drs . 183 -

~erichterstatter: Bürgermeister DroFuchs 

~ntrag~ 1 . Von der Landesbank und Girozentrale Schleswig-Holstein 
wird aus Mitteln der Versorgungsanstalt des Bundes 
und der Länder ein Darlehen in Höhe von nom . 
1 0 5000000 DM zu nachstehenden Bedingungen aufgenommen: 

Auszahlungskurs: 

Zinsen: 

Laufzeit: 

Tilgung: 

97 %, 
6 1/4 % p . a., halbjährlich nach­
träglich zahlbar, 

10 J ahre, 

in 10 gleichen J ahres raten, be­
g innend am 31012 . 1 9 55 . 

2 0 Da s Darlehen ist in voller Höhe zur Deckung der Eigen­
anteile der mit Hilfe der wertschaffenden Arbeits­
losenfürsorge durchzuführenden Baumaßnahmen 

~sChluß : 

a) Ausbau der Straße Sophienblatt zwischen Hummel­
wiese und Hauptbahnhof, 

b) Einführung der Bundesstraße 4 in das Stadtgebiet 

zu verwenden . 

Nach Antrag . 

~rifft : Aufnahme von Darlehen und Zwischenkrediten durch die 
Kieler Wohnung sbau G. m. b . H. - Drs . 18 4 -

Ber' h ~c terstatter : Bürgermeister DroFuch s 

~ Den Vertretern der Stadt Kiel im Aufsichtsrat der 
Kieler Wohnungsbau G. m. b.H . wird gemäß § 86 GO die 
Genehmigung erteilt , der Aufnahme folgender Darlehen 
durch die Gesellschaft zuzustimmen : 

Darlehen des freien Kapitalmarktes 

Landesdarlehen 

Aufbaudarlehen aus dem Lastenaus ­
gleichsfolO.ds 

insgesamt : 

6100000 DM 

1 . 2200000 DM 

3800000 DM 

2 02 100000 DM 
============== 

Die vorstehende Genehmigung schließt auch die Genehmi ­
gung für die Aufnahme etwaig er bis zur vollen Valutie­
rung der Darlehen notwendig werdender Zwischenkredite 
ein . 
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Bürgermeister Dr . F u c h s erläutert die schriftliche Vorlag e 
~nd betont dabei, daß es noch sehr unbesti~nt sei, wann die 
arlehen aufg enommen werden können . Auch s e i darüber hinaus 

~?hCh unsicher , ob die Darleh en überhaupt in der vorg esehenen 
o e gegeben würden . 

Ratsherr H art man n nimmt Bezug auf die von der Fraktion 
~er KG in der auß erordentlichen Sitzung d er Ratsversammlung vom 
,,9b/3? o März 1954 (Punkt 33 der Niederschrift) gestellten Anfrag e, 
n° d~e Kieler vohnung sbau-G . mob . Ho b e reit sei , von ihrem Woh­
uu~gSbest and in Privathand a bzug eben, bejahendenfalls wieviel ? " 

n st ellt zu der Vorlag e folgenden Zusatzantrag : 

"Die erstellten Häuser sind nach Fert ig stellung öffentllch 
zum Verkauf zu s tellen bzw . der tadt Kiel f~r ~ ausch­
zwecke im stadtplanerischen Interesse an die .Hand zu ge ben" , 

~tadtrat K 0 wal e w s k y g ibt zu bedenken , daß die Kieler 
1ohnungs~aU-Go m ob . Ho die Mieten sehr niedrig - im Durchschnitt 
s , ~O.DM Je qm - halte . Private Hausbesitzer nähmen eine Durch-
e? nlttsmiete von 1, 30 DM je qm . Es s e i zu befürchten , daß n a ch 
e~nh~r Veräußerung der Häuser auch die Mieten dieser Nohnung en 

oht Würden . 

~ürge:meister Dro F u c h s erwidert darauf , daß eine Erhöhung 
i~r M~eten nicht zu befürchten sei , da auch für den Hausbesitz 
WOhPrlvathand die Besti~ungen über Höchstmieten im sozialen 
vatnung~bau g elten . Es treffe daher auch nicht zu , daß von Pri­
eh en ~ohere Mieten berechnet würden , wenn der Bau mit öffentli-

en Mltteln finanziert worden sei . 

~~ ad~rat L a n g b e h n weist darauf hin , daß der Antrag der 
ra~rl~tlichen Yorlage lediglich eine Ermächtigung der Aufsichts­
dinS~l~glieder vorsehe und der vorlieg ende Zusatzantrag nur be­
sOlg ln Beziehung dazu stehe . Seine Fraktion müsse fordern , daß 
Wü ~he Anträge grundsätzlich in den zuständigen Gremien beraten 
Darl en • Der ~usatzantrag könne bewirken , daß die Aufnahme der 

r ehen und damit die Bautätigkeit verzög ert werde . 

~:~sherr H art m an n äußert zu dem letzt en Satz des Vor­
bauners , daß es nicht zu bedauern sei , wenn die Kieler vohnungs ­
pri - Gom. b . H . die Darlehen nicht erhielte . Sie würden dann Kieler 
tät~ate~ gemeinnützigen Baugenossen~chaften zufließen . Die Bau­
mit l~~e~t würde also nicht behindert, und die Stadt Kiel sei nicht 
die Blslken belastet . Abschließend stellt Sprecher den Antrag , 
R eratung und Be schlußfassung zu vert~gen . 

B~;sherr Weg e n erschließt sich den Ausführung en des 
s ehgermeisters an und be t ont besonders , daß auch bei dem v orzu­
be~tenden Eigentumswechsel nicht die Gefahr der Mietenerhöhung 

l.;J ehe . 

~:{Sherr B 0 0 k hat kein Verständn is für den Zu satzantrag , da 
v er der noch herrschenden - v ielleicht von Ratsherrn Hartmann 
baukannten - Wohnung snot alles getan werden müsse , den Wohnungs ­
Geg Zu beschleunigen . Die Kieler Wohnungsbau-G . mob . Ho baue - im 
" kl:~satz zu manchen anderen Wohnungsbauunternehmen - für den 
Vorlln en Mann". Da die Fraktion KG den Antrag der schriftlichen 
eineage ablehnt , beantragt Stadtrat Langbehn , die Sitzung zu 
- Dir F:aktionsberatung zu unterbrechen. 

e Sltzung wird v on 15, 59 Uhr bis 16 , 37 Uhr unterbro chen -
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St~dtrat L a n g b e h n s tellt fest, daß e s den Gepflogen­
~el~en.der Ratsversammlung widers preche, den Zusatzantrag ohne 
Eo r erlg e Beratung in d en zuständigen Ausschüssen einzubring en. 
a

r s~tzt sich sodann mit den Aus führungen vo n Ra tsherrn Hartmann 
U~elnander und stellt dabei heraus, daß die Initiative des 
~rlvaten Hausbesitzes durch die Tätigkeit der Kieler Wohnungsbau 
n: mhb . ~ . ni cht behindert werde . Der Besitzwechsel der Häus er werd e 
Wl~ t l m Int e resse der Mieter liegen. Die Baut ä tigk eit der Kiele r 
a~ nU~~sbau G. rn .b . H. wirk e sich darüber hinaus preisreg ulierend 
nish· Dle SPD- Fr aktion könne dem Zusat zantrag der Fr aktion KG 

c t zustimmen. 

~tadtrat Dr . S ie ver s wendet s ich gegen d en der KG ge ­
ma?ht en Vo rwurf , sie verz öge re den iohnungs b au . Wie der Bürger­
velsf~er aus geführ t habe, s ei noch unsicher, ob die Darlehen zur 

grer.ug ung s teh en würdeno z . z t . s eien sie j edenfalls noch nich t 
elfbar . 

~atsherr Ba r t man n se tzt sich mit den Ausführungen von 
f~tsherrn ~ook auseinander , daß die Kieler Vohnungsbau G.m . b . B . 
G ~ .. den "kleinen Mann" baue . In die in der Feldstraße errichteten 
w

e ~ude s~i nicht eine sozial bedrä ng te Familie eingewi esen 
zor en . Dle Kieler Wohnungs bau G. rn . b •• baue nicht billig er als 
n·B. Stegelmann. Sprecher zitiert einen Artikel der Volkszeitung . 
W~nach sind in Gaarden 256 Wohnungen g ebaut ~orden . In 11 dieser 
woh~ungen s i nd verdiente Kräfte der Kieler ' irt s chaft eing ewiesen 
ei

r 
en . . Sp recher wünscht. - nicht sofort - e~ne sehr.klar~ un~ 

1 nde~tlge Antwort auf dle Frage, welche Verdlenste slch eln Kle­
r:r Burgererwerben müsse , um zu dem genannten Personenkreis zu 
b chnen . Sprecher führt noch aus , daß es für die Kieler Wohnungs-:U .. G. rn . b . H. immer leicht g ewesen sei zu bauen , weil ihr stets 
~enugend Kapital zur Verfügung g estellt worden sei . Aber auch an­
Ja~e Unternehmen hätten nicht nur gegenwärtig , sondern vor vielen 
La rzehnten s chon g ut und zweckmäßig g ebaut . Das statistische 
Pr~desarnt habe festgestellt , daß vor 1945 93 % aller Wohnungen 
ke~vatbesitz g ewesen sei . Heute wä re das Verhä ltnis fast umge-

rt o 

:~t~herr Ben d f e 1 d t stellt den Antrag , Stadtrat Schatz 
daß er Beratung hinzuzuziehen. Der Stadtpräsident stellt fest , 

das nicht zulässig ist . 

~~isherrin B rod e r sen h ä lt eine eingehende Beratung für 
80 Wendig . Dazu müsse auch ausreichend Material vorliegen . Ein 
W ~cher Antrag könne nicht auf den Ti sch gelegt werden . Sprecherin 
d:~8t auch die in der Diskussion aufgestellte Behauptung zurück , 

alle Fr auenorganisationen ein eigenes Heim wüns chen . 
B '. 
ra~ r.g e r m eis t erweist darauf hin , daß der Auf~ichts ­
du dl e Beschlüss e ge faßt habe o Sie bedürfen nur der Zustlmmung 
le~ch die Ratsversammlung . Er betont aber nochmals , daß die Dar-
8 h~n noch nicht z ur Verfügung stä nden . Es müssen außerdem ver­
g~b!~dene Beding ungen erfüllt sein , bev or das Land ein Darlehen 

~~adtrat S c hub e r t nimmt Bezug auf die Ausführungen des 
~~germei st ers , nach denen die Bautä tigkeit nicht v erzögert werde , 
We stellt den Antrag , die Angelegenheit zu vertageno Sprecher 
dinde~ sich noch an Stadtrat Kowalewsky und stellt fest , daß auch 

e [leIer Wohnungsb augesellschaft Mieten von 1 , 35 DM je qm kenne . 

~e t a d t p rä s i den t läßt übe r den Antrag auf Vertagung 
r Angelegenheit abs t immen. Der Antrag wird angenommen . 
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Stadtrat L a n g b e h n stellt den Antrag, für die Druck­
;ache 184 und Zusatzantrag der KG eine besondere Sitzung für 
reitag, den 23 . April 1954, anzuberaumen . 

S t a d t p rä s i den t hält das nicht für zulässig . 

Ratsherr E s c h e n bur g beantragt Unterbrechung der 
Sitzung . 

- Die Sit zung wird von 17, 30 Uhr bis 18 , 50 Uhr unterbrochen -

~~tsherr E s c h e n bur g weist anhand der Geschäftsorunung 
l~r ~ie Ratsversammlung der Stadt Ki el nach , daß es nicht zu­

aSSlg sei die Sitzung für die weitere Beratung auf den kommen-
den T ' a g festzusetzen . 

~~adtrat L a n g b e h n stellt den Antrag , die nächste 
ltzung auf Qen 6 . Mai 19 5 4 festzusetzen . 

~schluß : De r Antrag/ wird mit Stimmenmehrheit angenommen . 
von St ad tra t Lang behn 

19) ~trifft: Aufnahme von Darl ehen der wertschaffenden Arbeits-
B. losenf ürsorge für das Re chnungsjahr 1954 - Drs . 185 
~lehterstatter: Bürgermei ster Dr. Fuchs 
An!ra~ 1. Aus Mitteln der wertschaffenden Arbeitslosenfürsorge 

werden folgende Darl ehen aufgenommen : 

1) für den Aus ·bau der Straße Sophienblatt zwis ehen 
Humme lwiese und }'ingstrai3e 

a) verstärkte Förderung aus J:3undes-
mitteln 194 . 400 DM 

b ) verstärkte Förderung aus Lan-
desmi tte ln 194 . 400 11 

2) für die Einführung der Bundesstraße 4 in das 
Stadtgebiet - I . Abschnitt -

a) verstärkte Förderung aus ß undes-
mitteln 109 . 800 tI 

b) verstärkte Förderung aus Lan-
desmitteln 109 . 8 00 11 

3) für den Bau von Entwässerungskanälen im Karlstal­
gebiet und Wellingdorf ( Ostufer) 

a) verstärkte Förderung aus Bundes -
mitteln 8 7.000 11 

b) verstärkte Förderung aus Lan-
desmitteln 8 7.000 It 

4) für den Bau von Entwässe rungskanälen im Stadt­
gebiet ( Westufer) 

a ) verstärkte Förderung aus Bundes -
mitteln 86 .400 It 

b) verstärkte Förderung aus Landes-
mitteln 86 . 400 11 

- 10 -
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20 Folgende narlenensbedingunoen werden genehmigt : 

a) für die verstärkte Förderung a us Bundesmitteln 

Zinsen: ? % p . a . , 

Tilgung: innerhalb von 15 Jahren unter evt l . 
Vorschaltung von 2 Freijahren; 

b) für die verst~rkte ~örderung aus Lanaesmitteln 

Zinsen : 2 1/2 % p . a ., 

Tilgung : innerhalb von 20 Jahren unter e v tl . 
Vorschaltung von 2 J!'reijahren . 

Für di e verst ä r k te Förderung aus Bundes - und Landes ­
mitteln ist ein Verwaltungskostenbeitrag von 1/4 % 
aes jeweiligen Res tkapitals zu ent richten . 

~sChluß : 1 a ch ntrag . 

20) ~trifft: Verteilung vo n zweckfreien Ko lillun aldarlehen im Rahmen 
ae s außerordentlichen rlaushr lts p lanes für das Hechnungs· 

Be 0 jahr 1954 - n rs . 188 -
-:--.E.!cht erütatter : Bürg ermeister Dr • .B1uchs 
~ 1 . nie für das Re chnungsjahr 1954 verfügbaren Finanzie­

rungsmittel aus zwe ckfreien Kommunaldarlehen sind auf 
den außerordentlichen 1aushaltsplan entsprechend dem 
anliegenden Vorschlag zu verteilen . 

2 . Sofern sich bei der Ausführung der Baumaßnahmen die 
otwendigkeit kleinerer Umfinanzierungen ergeben soll­

te , dürfen diese vom Kämmereiamt ohne He rbeiführung 
eines neuen Bescllusses v orgeno@nen werden . 

B 00 

u r ger m eis t e r erläutert die s chriftliche Vorlage . 

~tadtrat ö c ha t z begrüßt es, daß die vorgesehenen ,aßnahmen 
Urchgeführt werden können . 

~ Na ch Antrago 1 St imment altung ( Stadtra t Köster) 

21) B 
~ Vertrag mit dem Verband Mediz inis c h e Hilfsberufe e . V. 

- Bezirksstelle Kiel - über die Behandlung der J!'ür-
Be 0 sorgeunterstützungs- und Unterhaltshilfe empfänge r 
~hterstatter: Stadtrat Eng ert - nrs . 192 -
~ nem Abschluß des anliegenden Vertrages zwischen der 

Stadt Kiel - Bezirksfürsorgeverband - (BFV) und dem 
Verband Medizinische Hilfsberufe e . V. - Bez irksstelle 
Kiel - über die Behandlung der Fürsorgeunterstützungs­
und Unterhaltshilfeempfänger und des dazugehörigen 
Schiedsvertrages wird zugestimmt . 

~ ach Antrag . 
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22) lietrifft: Ve rlä n g erung des Ve r t r ages mi t der Kas senär z t li chen 

23) 

Vereinig ung über die Kr ankenv erso r g ung der Fürsorg e -
B ' unters t ü tzungs- und Unterhal t s h ilfe empfäng er 
Ae~lcht ers t att e r : St a dtrat Eng ert - Dr s . 1 93 -
-P rag : De r Ve rlä ng erung der Gel t ung s daue r des 

bSChluß : 

zwisch en 
der St a dt Kiel - Be zirks f ü rsorgeverb and - (BFV) 

und 
d e r ass enä r z t l ich en Vere inig ung , Landesstel l e 
Sch leswig -Hols t e in, Körperschaft d e s öffe n tlich en 
Rech ts in Bad Segeberg (KV), 
abg e sch lo s senen Vertra g es vom 10 . 11 . 19 53/4 . 1 . 1 95 4 
ü"ber die Krankenve rsorgung de r Für s org eunters t üt z ung s ­
un d Unterha ltshilfe empfäng e r s owi e des da zuo ehö rig en 
Sch i e dsvertrag e s für d i e Zeit vom 1 .4 01 95 4 - 31 . 3 .195 5 
wird z uge stimmt . 

a ch Antrag . 

Bet 'f 13 ~l ft: Pe r sona lvertretungs g esetz vom 9 . Februar 1954 
~rlcht e rs t atter: Bürg ermei s ter Dr . Fuch s - Dr s . 1 61 -
_nt r aKl Die nach § 46 des Personalvert r etungsgesetzes vom 

9 . 2.1954 der Ratsversammlung z ustehenden Rechte 
we r den dem Pe rs on a l a us schuß übertrag en . 

B ü r g er m eis t e r erläutert die schriftliche Vorlage . 

~~~~herr B en d f e 1 d t hält die Vorlag e für überflüssig , 
kr~ .das Geset z diese Materie bereits h inreich end regele . Sprechffi 

ltlsi e rt das Gesetz und weist nach , daß das Mitbestimmungs­
~eeht de r Ang ehörig en des öffentlich en Di en s tes sehr gering sei . 
dnsch~ie ßend gibt Sprecher einen Abriß der Entwicklung de s Rechts 
a~r Mltbe s timmung bei Bund und Land . Er schlä g t vor, den Antrag 

zUlehnen . 

Stadtrat S c hub e r t ist der Meinung , daß die Ausführun­
~~n von Ra t sherrn Bendfeldt mit dem Geg enst a nd der Beratung 
lehts zu tun haben . 

~hluß: Der Antrag wird mit 14 : 11 Stimmen angenommen . 

~ Feststellung der Dienststellen und Betriebe , für die 
B Pers onalrä te zu bilden sind - Drs. 167 -
~hterstatter : Bürgermeister Dr . Fuchs 
~ Personalra te werden bei den nachs teh enden Dienst ­

stellen und Betrieben gebildet: 

Innere Verwaltung Stadtwe rke 
Stadtgartenbauabteilung Hafen- u.Verkehrsbetriebt 
Stadtreinigungs- und Fuhramt Spar- und Leihkasse 
Sch lachthofbetriebe Schulverwaltung 

Gesundheitsamt ( für die nicht zum 
Krankenans t al t Lehrpersonal gehören-
Berufsfeuerwehr den Bedienste ten) 

~ Nach Antrag . 
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25) &etrifft: Prüfung der Kas senvorgäng e und -beleg e bei den 
Be . Hafen- und Verkehrsbetrieben - Drs . 196 -
- rlchterst a tter: Stadtrat Voss 
Agtra&l Die laufende Prüfung der Kassenvorgän g e und -belege 

bei den Hafen- und Verkehrsbetrieben verbleibt unter 
Aufhebung des Beschlusses der Ratsversammlung vom 
26 . /27 . 301953 beim Rechnungsprüfung samt . 

&.eschluß: Nach Antrag . 

26) B..t.trifft: terkleitung des Eigenbetriebes "Hafen- und Verkehrs -

27) 

28 ) 

B. betriebe" - Drs . 197 -
~rlchterstatter: Stadtrat Voss 
~ra&l Es wird zugestimmt 

a) der Abberufung des bisherigen 2 . Werkleiters der 
Hafen- und Verkehrsbetriebe, St ad tamtmann Fock , 

b) der Berufung des Stadtoberinspektors Schmigalla 
zur Wahrnehmung der Geschä fte d es 2. Werkleiters 

S~adtrat V 
ruckwirkend 

bis zu einer endgültigen Reg elung . 

o s s bittet, den Stadtoberinspektor Schmigalla 
ab 16 . 1201953 zu berufen. 

~hluß: Nach Antrag mit der Erweiterung , daß Stadtoberinspektor 
Schmigalla rückwirkend ab 16.12 . 1953 berufen wird . 

~ Treiberkosten und Anerkennungsgebühren für den See -
Ber' g renzschlachthof - Drs . 140 -
~chterstatter: St adtrat Voss 
~ a) Der Ansatz der Haushalts stelle 7263/651 - Miete, 

Pacht , Anerkennungsgebühren - wird von 281,- DM 
um 8 4 ,- DM auf 365,- DM erhöht . 

b) Der Ansatz der Haushaltsstelle 7263/716 - Treiber­
kosten - wird von 73.000,- DM um 3 . 000 ,- DM auf 
76 . 000,- DM erhöht. 

c) Die unter der Haushaltsstelle 7263/13 - Benutzungs­
g ebühren - einschließlich der durch Sondervorlage 
veranschlagten Einnahmen werden von 774.800 DM ent­
spre chend um 3 . 084 ,- DM auf 777 . 884 ,- DM erhöht . 

~ Nach Antrag . 

Betr' 
~ vlehrausgaben für a uswärtige Untersuchungen des städti-
Ber ' sch en Laboratoriums - Drs . 198 -
~terstatter: Stadtrat Vos s 
~ Nachstehender Sofortentscheidung vom 25 . 2 . 1954 wird 

zug estimmt: 
"Der Leis tung einer überplanmäßigen Ausgabe in Höhe 
von 720,- DM bei der Haushaltss telle 751/716 - Aus­
wärtig e Unte rsuchungen - wird zugestimmt . 
Die Mehrausgabe wird gedeckt durch Mehreinnahmen in 
gleicher Höhe bei der Haushaltsstelle 751/15 - Ar­
beits- und Nutzungsentgelte -. Die Entscheidung er­
geht mit der Maßgabe , daß die Genehmigung der Rats ­
versammlung unverzüglich nachgeholt wird ." 

~ Nach Antrag . 
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l?,etrifft : tbe rpl~runäßige Ausgaben für Lernmittel für Berufs-
B' fach- und Fachs chulen - Dr s . 163 -
xerlchterstatter: Frau St adts chulrätin Jensen 
_ntrag : Folgende überplanmäßige Ausgaben werden genehmigt : 

~Chluß : 

25~1572 0 - Le rnmittel - 1 . 00 7 , - DM 
25 2 720 - Lerrunittel - 410 ,- fI 1 . 417 , - Dl 

De ckung erfblgt mit 80 % durch ~ehreinnahmen bei 
den Haushaltsstellen 

25~1/0711 - Vom Land f ür Lernmittel - 806 , - D 
Q..Y0711 - Vom Land für Lernmittel - 327 , - 11 1 . 133 , - D'1 

ferner durch Einsparungen be i der 
Haushaltsstelle ~720 - Lernmittel mit 

Na ch Antrag . 

284 , _ " 

1 . 417 , - DN 

30) ~rifft : Überplanmäßige Aus gaben für Erziehungs beihilfen für 

3J. ) 

Be . i ttels chulen und die Muthesi us - vverks chule - Drs . 164 -
~lchterstatter : Frau Stadt s chulrätin Jensen 
~ Fo l g ende überp lanmäßi g e Ausgaben werd en genehmigt : 

a ) 22/58 - Erzieh ungsbeihilfen - = 1 . 080 , - ~ 
b) 2661/58 - Er ziehungsbeihi lfen = 98 , - 11 1 . 178 ,-

De ck ung erfolg t 

durch Mehreinnahmen von 80 % 
bei der Haushaltsstelle 
22/0712 - Vom Land für Brz . Beih . = 

durch Mehreinnahmen bei der 
Ha ushal tsstelle 
2661/0712 - Vom Land für Erz . Be ih . = 
durch Ausgabeersparnisse bei der 
Haushaltsstelle 21/ 720 - Lernmittel mit 

964 ,-- 11 

98 - 11 . t 1 . 062 ,-

116 ,_ 

1 . 178 ,-

~ Na ch Antrag . 

~ Erhöhung der Personalkosten f ür städtische Lehrkrä fte 
~hterstatte r : Stadtschulrätin Jensen - Drs . 194 -
~ Be i der Haushaltsstelle 231/41 ienstbezüge für 

Beamte - wird eine übe r planmäßi g e Ausgabe in Höhe 
von 9 . 000 , - DM , bei der aushaltsstelle 2562/41 -
Diens tbezüg e für Beamte - wird eine überplanmäßig e 
Ausgabe in Höhe von 1 3 . 000 ,- DM genehmigt . 
Deckungs vors chlag : 22 . 000 ,- DM sind b ei den f ür 
Anges tell t e bereitges tellten Bezügen einzusparen . 

13 
~ Na ch Antrag . 
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32) ~etrifft: Irs tattung von persönliche n Kos ten fü r die ~ t aat -
Be . _. liehe Obers chule in Kie~ - . e ll ing orf - Drs . 195 -
rrlchte rstatter : Frau ~ tadtschulratln Jensen 
_ntrag : Bei der Haushaltsstelle 231/523 - An s onst ige Körper­

s chaften , Verbände und Vereine - "achweisung I , 
Ifd . r . 2 - an das Land f Ur die Staatliche Ober­
s ch ule - wird eine überplanmäßi g e Ausgab e von 

~s Chluß : 

33) ~rifft : 

50168 , - DM genehmi6 t . 
Die Deck ung erfolg t im Rahmen d e s Re ch nungs a b s chlusses 
ues Gesamt haushalts . 

Na c h Antrag . 

Aufnahme von Darlehen de r wertschaffenden Arbeits­
l osenfürsorge für di e afen- und Ve r kehrsbetriebe 

b e . ( Dr ing lichke its v orlage) - Dr s . 218 -
x-Elchte rstatter : Bürg ermeister Dr . Fuchs 
-E.!raK.!. 1 . Aus 1111 tteln der werts chaffenden Arbeit s losenfürs org e 

werd en f olgende Darlehe n a ufgenommen : 

a) v e r s t ä r k te ~örderung a us Bund esmitt eln 32 . 538 DM 

b ) v erstar k te Fö r d erung aus Landesmi t teln 32 . 538 " . 
2 . 1 a chs tehende Darlehensb edi ng unben vverden g e nehmi g t : 

a) fü r d i e vers t -- r kte J:i'ö r de rung aus Bundesmitteln 

Zinsen : 5 % p . a ., 

Tilgung : inn erhalb von 15 Jahren unter evt l . 
Vorschaltung vo n 2 Frei j ahren ; 

b) Iür die v erstärkte Förderung a u s Lan desmi tteln 

Zinsen : 2 1/2 % p . a ., 

:r ilg ung : i nne r halb vo n 20 Jahren unt er evtl . 
Vors chalt ung vo n 2 Freijahren . 

Für die verstär k te Förderung aus Bundes - und Lan­
desmitteln ist ein Verwaltungskostenbeitrag von 
1/4 % p . a . de s jeweilig en Restkapi t a ls zu ent ­
richten . 

3 . Di e Nittel der wert s chaffenden Arbeitslosenfürsorg e 
sind für Erd-, Straßen- und Kanalisat ionsarbeiten 
in de r Uferst r a ß e i k und für die Kanalisation des 
Grabens Schönberg er Straße - Schwentine z u ve rwenden . 

~ Ii a ch Antrag . 
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34) &,etrif'f't: Landesdarlehen für d i e Bes eitigung von Kriegsschäden 
Be . im Hechnu~ ·s jahr.1954 (TIrinbl ichkei t s vorlage ) 
~chterstatter : Burgermelster TIr . Fuchs - TIrs . 219 -
_ ntra&.!. 1 . Vom Land Schleswig- Holstein wird fÜr die Besei t ig ung von 

Kri egsschäden im Rechnungsj ahr 1954 ein Darlehen in 
Höhe von 1 . 0 95 . 000 TIr z u n a chs tehenden Bedingungen a uf­
Gen omme n : 

Zinsen : 3 % p . a . 

Tilgung : innerhalb von 1 5 Jahren . 

2 . Die Darlehensmittel s ind entsprechend dem von de r Rat s ­
versammlung bereits festgese t zten Finanzierungsplan des 
außerordentlichen Haushalts wie fo l g t zu verwenden : 

V/iederaufbau des Verwal tungs g eb ä udes 
für das Gesundhe it samt 

Aufs tock ung und Aus b a u des Hauses 5 
der St ä dti s chen Krankenanstal t 

Ablösung von Zwischenkrediten für die 
Auf'sto ckung und den Ausbau d es Hauses 
4 der t ä dtischen Kr ankenanstalt 

Instandse t zung von Straßen 

iederaufbau der Hauptfeuerwach e 

Wiederaufb au des Kühlhauses f ü r den 
Se egrenzschl a chthof 

Wiederherstellung von Grün a nlagen 

ins g esamt : 

117 . 500 TIh 

172 . 500 " 

27 . 500 " 

125 . 0 00 " 

300 . 000 " 

300 . 000 " 

52 . 500 " 

1 . 0950000 TIM 
=============== 

~hluß : _" a ch Antrag . 

35) V 
erseh· ---___ l. edenes ----

Es 1· l.egen k eine Wortmeldungen vor . 

~~ 
Ratsherr 

,~~~ 
/' Ratsherr 

(Schriftführer) 
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K i e 1 , den April 1954 

1) Ab schri ft der 1iederschrift über die Si tzung der Ratsversa~nlung 
Vom 22 . April 1954 erhält das Büro des St adtprüsidenten z . Kts . 

2) AuszUge erl aJten : 

Von Punkt 3 ) der Niederschrift : 
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Bauverwaltungsamt z . Kt s . u . w. V. 

Stad t planungsamt z . Kts . u . w.V . 

St adtplanungsamt z . Kts . u . w. V. 

Stadtplanung samt z . Kt s . u . w. V. 

Stadt planungsamt z . Kt s . u . w. V. 

St ad t planunbsamt z . Kts . u . w. V. 

St adtplanungsamt z . Kts . u . w. V. 

St adtplanungsamt z . Kt s . u . w. V. 
St ad t planungsamt z . Kts . 

St ad t pl anungs amt z . Kt s . u . w. V. 

St adt pl anungs amt z . Kt s . u . w. V. 

St adtplanungsamt z . Kt s . u . w. V. 

St ad tplanungs amt z . Kts . u . w. V. 

St ad t plan ungsamt z . Kt s . u . w. V. 

a ) 2 x Kämmereiamt z . Kt s . u . w. V. 
b) Re chnungsprüfungsamt z . Kts . 

a) 2 x Kdmme re iamt z . Kts . 
b) Re chn ungsp r üfungsamt z . Kts . 
c) \ V 0 hn ung s am t z . K t s . u . w . V. weg e n 

der Aus k unft an llatsherrn 
Hartmann 

a ) 2 x Kämmereiamt z . Kts . u . w. V. 
b) Rechnungsprüfungsamt z . Kts . 

a ) 2 x Kämmereiamt z . Kts . u . w. V. 
b) Re chnungsp r üfungs amt z . Kts . 

a ) ~ürsorge amt z . Kts . u . w. V. 
b) Kämmereiamt z . Kts . 
c) Rechnungsp r üfungsam t z . Kts . 

a) Fürsorgeamt z . Kts . u . w. V. 
b) Kämmerei amt z . Kts . 
c) Rechnungs pr üf ungsamt z . Kts . 

a) Personalamt z . Kt s . u . w. V. 

Personalamt z . Kts . u . w. V. 

a) Hafen- u . Verk . Be t r . z . Äts . u . w. V. 
b) Rechnungsprüfungsamt z . Kts . u . V. 
c) Hauptamt z . t s . 
d ) Kämmerei amt z . Kts . 

a) Hafen-u. Ve rk . Bet r . z . Kts . u . w. V. 
b) Pe rsonal amt z . Kt s . 
c)=Rechnungsprüfungsamt z . Kts . 

a) Schlachthofve rwal t ung z . Kts . u .V 
b) 2 x Kämmereiamt z . Kts . 
c) Rechnungsprüfungsamt z .Kts . 
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Von Punk t 20 ) der Nie de r s chrift : 

11 11 29 ) 11 " 

11 " 30 ) " fI 

11 " 31) " " 

11 11 32) 11 " 

11 11 33 ) " " 

11 11 34 ) " 11 

b
a ) Städt . Labora t o rium z . Kts . G' 

) 2 x Kämmere iamt z . Kts . 
c) He c h n ungspr Ufung samt z .Kts, 

a) c h u1 - u . Kul turamt z . Kts . IJ · 
~, 

b) 2 x Kämme r e iamt z . Kts . s' 
c) Hechnun6sprüfung s am t z .Kt 

ff tS ' ~ 
a) Schu1 - und Kulturamt z . ~ 

b) 2 x Kämmere iamt z . K ts • t s' 
c) Rechnung sprü fung samt z .K 

a) Schul - u . Kulturamt z . Kts . IJ ' 
w' 

b) 2 x Kämme reiamt z . ts . tS ' 

c) echnunosprüfung samt z .K 
IJ' ~' 

a) Schul - u . Ku1 turamt z . Kts . 
b) 2 x Kamme r e iamt z . Kts . t 5' 

c) Rechnungsp rüfung samt z .K ~ 

a) 2 x Kä mffiereiamt z . Kts . U ' ~ ' 
b) Re chnungspr ü fung samt z .K ~ 

a) 2 x Kä'nme r e iamt z . Kts . Ui~; ' 
b) Rechnungsprüfung samt z · 

31 

Ab s chrift de r Niederschrift über die Nicht öffe n tliche Si t~U~~e(.' 
Hat s v ersamrnl ung vom 22 . 4 . 1954 erhä lt das Büro d es Stadt pras ~ 

Von Punk t 1) der Niederschrift : 

11 " 2) " 11 

" fI 3) 11 " 

11 11 4 ) " 11 

" 11 5 ) 11 " 

11 11 6 ) 11 11 

11 11 7) 11 " 

11 11 S ) 11 11 

11 11 9 ) 11 11 

11 11 10 ) 11 11 

11 11 11) 11 11 

Haup tamt z . Kts . u . w. V. ~ 

a) GrundsL ücks amt z . Kts . u . W· 
b ) 2 x Kiimme reiamt z . Kts . tS' 

c) Re chnung s p rüfung samt z . g~ 

a) Grundstü clsamt z . Kts . U' W
• 

b ) 2 x Kämmereiamt z . Kts . gtS' 
c) Hec hnungsprüfung samt Z · ~ 

a) Grunds tUcks amt z . Kts . U '
W· 

b) 2 x Kämmere iamt z . Kts . gtS' 
c) Re c hnungspr Ufung samt Z· 

a) Gr un dstücksamt z . Kts . U '
W· 

b) 2 x Kämrnereiamt z . Kt s . gt 
c) Rech nung s prüf ungsarnt Z · ~, 

a) Grundst üc k amt z . Kts . u , 
W' 

b) 2 x Kämme reiamt z . Kts . gt5' 
c) Rec hnung s p rüfungs amt Z· 

a) 2 x Kämrne reiamt z . Kt s . v· 
I'i 

b) Rech nungsp r üfungsamt Z · ~ 

a) 2 x Kä mmere iamt z . Kt s . v'v 

b ) ech nungsprüfungsamt Z · 

a) 2 x Kä mme reiamt z . KtS ' v' 
b) He chnun6spr ü fungsamt Z· 

a) 2 x Kämme "e i a mt z . KtS ' ~ 
b) he c hnungsprü f ungsamt Z· 

Hauptamt z . Kt s . u . w. V• 
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AmI. Betrifft: Unt0J.:f>ch:rift .. 

... ~_ .... ' , ~"'- '-' p~~~~~ - ~'lt' 

J1J.df,. ~Ht~/fJ't.!~~_._ ....... Vl .. , .. .. . 
Punkt: ,zf-;)0- ;l- 3,,(, 

{t-4Ih~L~.~~~ I~AI~,-~~ -;;i:~/. p )~:?;)/. 
~_~('!!t~.~_~~ .. ~ ~. __ =5.M~~. ___ 

Punkt: 

- - . ~ ', --- ,_ .. ,._ ...... .... ~ .. _ .... -- ... ..... _ ..... ,_ ... . " ._----~ _ . , ... .. _._ ..... " . ' -"'--" - --.-.. ... .. .. .-" 

Punkt: 

Punkt: 

• • • • J . .. .. ,. ,. . ... _ _ .. ..... ..... . .. ... .. .... ~ . ... __ • _ ....... .......... .. _____ .. ' __ .... _4 . _ .. . . ' _ _ _ , .. . _ ._.' ' .... ..... _ - , __ " " 

Punkt: 

-.:1 ...... .. , , ......... . . . . .. ,. . • - .. ' .~ ' ...... . , _ _ .• _ _ '" - •• ,.. __ .. ' __ - .. -• • _ -,...- . .... .. , _. , • •• I 

Punkt: 

. ~ .. _ ..... _ ... ,. .. . ... _-... -'.. .. .. r"_-_ ... -.. .. ...-r. _ •• - .... .---. •• • ,. • ..,...- ... . ~ . ... .. I • • • -, • • .. ..... ... -, .. . • ~ ., . . ' . -

. Punkt.: , 

... -.... ... .. - . ' " . ........ ,..... " .' ..... . .... . -.... ,.. .. _ .... ....... - ....... _ ... _ ... .. - ..... .. . . .. ' . . , .. .. -... . _ .,.,-

Punkt: 
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Funkt: 

_ ... _........ ...-...-.Ii 

, Punkt:, 
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